
MARCHIVUM Druckschriften digital

General-Anzeiger der Stadt Mannheim und Umgebung.
1886-1916

1908

453 (29.9.1908) Mittagsblatt

urn:nbn:de:bsz:mh40-336062

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh40-336062


ſchöſſ
* und
Elage,
64045
— —

Die Reklame⸗Beile „ 1 Mark

Geleſenße und verbeeltelze eitung
in Maunheim und Umgebung .

ee e ben Megsfiatt Murbens 46 6 Uhr , füe bas Aberdblatt Rachwitags 3 Uhr .

Anabtzängige Tageszeitung .
Täglich 2 Husgaben

( Eusgenommen Sonntag )

Nachrichten
Eigene Rebaktionsbureaus
in Berlin und Narlsruhe .

Jourtal Maunheim “

Telefon⸗Nutumern :

Direktion u. Buchhaltung 1449

Druckerei⸗Burrau ( An⸗
nahme v. Druckarbetten 341

Redaktion : 377

Expedition und Verlags⸗
buchhandlung 218

Nr . 453 .

Die henkige Mittagsaus gabe umfaßt
12 Gsiten .

Lelegramme.
Eime nenes Luftſchiff .

Düſſeldorf , B . Sept . Bei dem heutigen Aufſtieg des
Ballons „Düſſeldorf 2 “ des Niederrheiniſchen Vereins für Luft⸗
ſchiffahrt verſuchte Hauptmann von Abercron als Füßrer des

Ballons eine neue Erfindung , die Verwendung des ſogenaunten
Luftfacks . Beim Aufſtieg platzke dieſer Luftſack , der Ballon,
in dem ſich noch weitere drei Inſaffen befanden , konnke jedoch
glücklich zur Laubung gebracht werde . 5

Berlin , 28 .

vollkommen erfunden iſt . e ehe

Das Uungkück auf der Berliner Hochbahn .

Berlix , 2 . Sept . Won unſerem Berliner Bur . ) .
Die Hochbahn⸗Geſellſchaft hat geſtern noch einmal einen ausführ⸗
lichen ſchriftlichen Bericht an den Miniſter der öffentlichen Ar⸗

Peiten , an die Eiſenbahn⸗Direktion Berlin und an das Polizei⸗

ium über die Urſache der Kataſtrophe erſtattet . Das Un⸗
bei der Hochbahn ſoll , wie der „Lokalanzeiger “ meldet , zu

einer vollſtändigen Aenderung der Bahnanlage
in Gleisdreieck führen . Es ſoll das Gleisdreieck als ſolches
überhaupt beſeitigt werden . Neben der durchgehenden Linie
vom Weſten nach der Stadt ſoll die durchgehende Verkehrs⸗
richtung von Weſten nach Oſten bei Anhalten aber von Gleis⸗
dreieck ab weſtwärts auf einen beſonderen Bahnkörper geführt
werden . Es wird dann an Stelle des Gleisdreiecks künftig
nur eine einfache Kreuzung von 2 Bahnen in verſchiedener
Höhenlage vorhanden ſein . An der Kreuzungsſtelle wird ein

großer auf das bequemſte eingerichtete Umſteigebahnhof geplant .
Im Befinden der bei dem Unglück verletzten Paſſagiere im

Krankenhauſe iſt bis geſtern abend keine erhebliche Aenderung
eingetreten . Die Aerzte hoffen , trotzdem bei einigen Verun⸗

glückten die Verletzungen ſehr bedenklicher Natur ſind , ſämtliche
Potienten am Leben zu erhalten . ‚

Der Zwiſchenfall in Caſablanca .
* Paris , 28 . Sept . Einer halbamtlichen Meldung zufolge

wird , ſobald die Antwort des Generals dAmade über den

Zwiſchenfall in Caſablanca eingetroffen iſt , die Angelegenheit
den juriſtiſchen Beiräten des Miniſteriums des Aeußern unter⸗
breitet werden . 19

Okiober nach Rohrſchach in der Schweiß überzuſſedeln ,
e veteg

Von der holländiſchen Königin .

Haag , 28. Sept . Die Mitteilung auswärtiger Blätter ,
die Königin werde in der erſten Woche des künftigen Monats

nach Nervi bei Genua reiſen , iſt vollſtändig unrichtig .

Proteſte Mulay Hafids .

OLondon , 29. Sept . ( Von unſerem Londoner Bur . ) .
Die „ Daily Mail “ meldet aus Tanger , daß Mulay Hafid , nach⸗
dem er genau unterrichtet wurde über den Inhalt der fran⸗

zöſiſch⸗ſpaniſchen Note , ſehr energiſch proteſtierte gegen die von
ihm verlangte Einſtellung des heiligen Krieges , ebenſo werde er

Schwierigkeiten bez. Bückerſtattungskoſten der Expeditions⸗

truppen nach Frankreich machen . 8

Bulgarien und die Türkei .

O London , 29 . Sept . ( Von unſ . Lond . Bureau ) In

hieſigen diplomatiſchen Kreiſen hat man großes Intereſſe daran ,

daß der türkiſch⸗bulgariſche Zwiſchenfall ſchnell erledigt wird .

Die Meldung , daß die deutſche , ſowie die öſtereichiſche und britiſche

Regierung in Sofia gegen die Beſetzung der Orientbahn pro⸗

keſtiert haben , macht hier einen ſehr beruhigenden Eindruck .

Ebenſo die Meldung aus Konſtantinopel , daß die Gegenpartei

bereit ſei , die Angelegenheit dem Haager Tribunal vorzulegen

und daß die türkiſche Regierung der bulgariſchen erklärt habe , daß

der Fall Geſchows ebenſo behandelt werden würde , wie vor dem

Zwiſchenfall . Einige Blätter legen die Nachricht ſo aus , daß

künftighin der bulgariſche Agent in Konſtantinopel dieſelbe

Stellung einnehmen wolle , wie die diplomatiſche Vertretung der

unabhängigen Mächte . Ein gewiſſer Teil der Londoner Hetz⸗

breſſe iſt allerdings in der Beurteilung des türkiſch⸗bulgariſchen
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„ Dimes “ in dieſer Affäre eben veröffenklicht . So behauptet der

türkiſche Korreſpondent der „ Daily Expreß “ , daß die offene
Haltung Deutſchlands und Oeſterreichs nur

Scheinfechterei ſei , daß aber in Wirklichkeit dieſe beiden

[ Großmächte Bulgarien iusgeheim unterſtüßzen .
D◻Berlin , 29 . Sept . ( Von unſ . Berliner Bureau . ] Aus

Sofia wird gemeldet : Den Vertretern Deutſchlands und Oeſter⸗
reichs verſprach der bulgariſche Miniſter des Aeußern Pagrikoff
bei der Entgegennahme des Proteſtes gegen die Beſetzung der

fraglichen Bahnſtrecke und Anhößrung ihrer Wünſche nach der

Wiederherſtellung des bisherigen Zuſtandes , daß er ihnen die

Antwort der bulgariſchen Regierung nach Einholung des Be⸗

ſchluſſes des Miniſterrats mitteilen werde . Der Miniſterrut

follte noch geſtern zuſammentreten , ſobald Miniſterpräſident Ma⸗

0 . e lizoff von Wien eingetroffen wäre .
Seyt . Auf eine von Wolffs Tel . ⸗Bur , in

Jiebenberg eingezogene Erkundigung wird dem genannten Burean

mitgeteilt , baß die Meldung , Fürſt Eulenburg beabſichtige im

Die nächſten Ziele des deutſchen
Flottenvereins

behandelt ein Rundſchreiben des Präftdenten von Koeſter . Es

wird in dieſem ausgeführt :
Bezüglich der Großen Kreuzer beſtimmte die Novelle

von 1906 , daß deren 8 für die Schlachtflotte , 8 für die Auslands⸗

flotte und 4 als Materialreſerven gebaut werden follten . Um

Irrtümer zu vermeiden , ſei vorausgeſchickt , daß ſeit dem Jahre
1899 alle in Betracht kommenden Marinen die Großen Kreuzer
nur als Panzerkreuzer gebaut und deren Größe und Kampfkraft
in den letzten Jahren derart geſteigert haben , daß ſie als ſchnelle
Linienſchiffe gelten können und auch ſchon ſo b. uet werden .
Wir können uns der Forderung nicht entziehen , u Panzer⸗
kreuzer entſprechend denen der fremden Neubauten zu entwickeln .

Unſere Marine hat denn auch entſprechende Panzerkreuzerbauten
vorbereitet , die in den Jahren 1909 —1918 von Stapel laufen ,
alſo in den Jahren 1911 —1915 verwendungsbekeit ſind .

Nun werden aber auf die 20 vom Flottengeſetz vorgeſehenen
Kreuzer — alſo Panzerkreuzer — in Anrechnung ge⸗

K
1. der im Jahre 1897 vom Stapel gelaufene Panzerkreuzer

„ Fürſt Bismarck “ , der ſchon ſeit 8 Jahren in Oſtaſien
ſtationiert iſt und daher bald zurückgezogen werden muß ;

2. die 7 Panzerkrenzer „ Prinz Heinrich “ , „ Prinz Adalbert “ ,
„ Friedrich Karl “ , „ Rvon “ , „ Norck “ , „ Gneiſenau “ , „ Scharnhorſt “
und der in dieſem Jahre von Stapel gelaufene „Blücher “ ;

3. die geſchützten Großen Kreuzer : „Kaiſerin Auguſta “ ( Bau⸗
jahr 1892 ) , und die „Hertha “ ⸗Klaffe ( Baujahr 1897⸗98 ) . Von

dieſen iſt „Kaiſerin Auguſta “ ihrer Konſtruktion nach ſo über⸗

altert , daß ſie nur noch wie die Kleinen geſchützten Kreuzer ver⸗
wendet werden könnte , denen ſie aber an Geſchwindigkeit unter⸗
legen iſt , während ſie bedeutend mehr Beſatzung beanſprucht ; auch
eine Verwendung als Schul⸗ oder Spezialſchiff könnte für ſie in

Frage kommen . Die „Hertha “ ⸗Klaſſe dagegen iſt jetzt zu Schul⸗
zwecken beſtimmt , kommt alſo für den Kriegsdienſt überhaupt
nicht mehr in Frage .

Es ſtehen ſomit auf der Liſte der Großen Kreuzer 6 Schiffe ,
die weder zu dieſer Schiffsklaſſe gezählt , noch an ihrer Stelle ver⸗
wendet werden können , die aber durch ihr Vorhandenſein den
Neubau der vom Geſetze vorgeſehenen 6 Panzerkreuzer ſo lange
verhindern , bis ihre geſetzliche Lebensdauer erſchöpft iſt . Ihr
Erſatz ſoll aus dieſem rein formalen Grunde erſt in den Jahren
1914 —1919 von Stapel laufen , alſo 1915 —1920 verwendungs⸗
bereit ſein . Es liegt auf der Hand , daß dies dem
Sinne des Geſeßes nicht entſpricht . Die unmittel⸗
bare Folge dieſer Verhältniſſe iſt , daß gegenwärtig und auch für
die nächſten Jahre die Zahl der Großen Kreuzer ganz un⸗
zureichend iſt . Von den ſertigen Panzerkreuzern ſind 4 der
aktiven Flotte zugeteilt , 2 werden als Verſuchsſchiffe verwendet
und der einzig übrige ( „ Blücher “ wird erſt in etwa 1 Jahren
verwendungsbereit ſein ) wird wohl „ Fürſt Bismarck “ ablöſen
müſſen . Irgend eine Materialreſerve iſt dann in der Heimat
nicht mehr vorhanden , während wir im Auslande noch auf Jahre
hinaus durch einen einzigen Panzerkreuzer vertreten ſind — die

zweitgrößte Handelsmacht der Erde ! Die Streichung der 6 ge⸗
ſchützten Kreuzer aus der Liſte der Großen Kreuzer und ihr
tunlichſt baldiger Erſatz durch moderne Panzer⸗
kreuzer erſcheint alſo das nächſte Ziel , auf das wir hinwirken
müſſen .

Faſt noch wichtiger als die Kreuzerfrage iſt die Durchfüh⸗
rung der Beſtimmungen über die Reſerveflotte . Das Flot⸗
tengeſetz ſchreibt vor , daß die aktive Schlachtflotte ganz , die Re⸗

ſerbeflotte einſchließlich der Großen Kreuzer zur Hälfte in Dienſt
gehalten werden ſoll . Der Geſetzgeber ging von dem Gedanken

aus , daß der künſtliche Bau eines modernen Linienſchiffes oder

Panzerkreuzers mit ſeinen verwickelten Einrichtungen und zahl⸗
reichen , ſchwierig zu bedienenden Waffen nicht von einberufenen
Reſerviſten gehandhabt werden könne , ſondern daß zur vollen

Ausnützung der in ihm ſchlummernden Kräfte mindeſtens eine

halbe Schiffsbeſatzung aktiver Mannſchaften erforderlich iſt .
Nur wenn alle wichtigen Poſten in dieſem verwickelten Apparat

zur Hälfte von aktiven Mannſchaften und zur Hälfte von Reſer⸗
viſten beſetzt ſind , wird es möglich ſein , in kurzer Zeit ein ſo
vollkommenes gegenſeitiges Verſtehen zwiſchen Vorgeſetzten und

rern hingewieſen wer !

Piolitise

( Mittagblatt . )

mit ihren Waffen und Maſchinen zu erzielen , daß das ganze
Schiff wie eine mächtige Waffe in der Hand ſeines Komman⸗
danten ruht . „ Ein Anfang zur Ausführung dieſer Beſtimmung
des Geſetzes iſt zwar ſchon gemacht , indem 2 Schiffe der „ Sieg⸗
fried “ ⸗ und eines der „ Brandenburg “ ⸗Klaſſe in Dienſt gehalten
werden und eine Hälfte ihrer Beſaßung zur Beſetzung je eines

zweiten Schiffes ihrer Klaſſe ausbilden ; dies gibt aber erſt 6 im
Kriegsfall zu verwendende Stämme , während wir deren 17 haben
ſollen , Dazu kommk noch , daß auch die aktide Schlachtflotte heute
zehn Jahre nach dem erſten Flottengeſetz — noch nicht voll im
Dienſt ſich befindet , ſondern aus Mangel an Mitteln ſtatt 17
nur 16 Schiffe zählt . Ein ſolcher Zuſtand bedarf dringend der
Aenderung . Es iſt eine einfache Frage der Oekonomie , daß wir :
Vorkehrungen treffen , um das Flottenmaterial , das wir be⸗
ſitzen , gleichgültig , ob es in allen feinen Teilen modernen An⸗
ſprüchen genügt oder nicht , ſo vollkommen wie nur möglich aus⸗
zunutzen , und das kann nur geſchehen , wenn wir die Mittel zur
Aufſtellung der geſetzlich vorgeſchriebenen und für die Ausnutz⸗
ung unſerer Reſerdeflotte unbedingt erforderlichen Reſerve⸗Ver⸗

bände bereitſtellen .

In einem Begleitſchreiben wird ausgeführt , in welcher Weiſe
die einzenen Verbände bei ihrem Hinwirken auf die Erreichung
dieſes Zieles entſprechend den örtlichen perſonellen und mate⸗

riellen Verhältniſſen vorgehen könnten , müſſe ihrem eigenen Er⸗
meſſen überlaſſen bleiben . DasPräſidium werde es ſich an⸗
gelegen ſein laſſen , ſie , ſoweit es ihm die von der leßten Haupt⸗
derſammlung zür Verfügung geſtellten Mittel geſtatten . , durch
Werbematerial , Vorträge uſw . bei ihrer Arbeit zu unterſtützen .
Im beſonderen wird anempfohlen , ſich der Mitwirkung der
Preſſe , auch der kleinen Lokalpreſſe , zu berſichern . Für die
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Veranſtaltung von Vortragsabenden könne nicht eindringlich
genug auf die von Juhr zu Jahr ſich mehrende Zahl von Leh⸗

den, die eine Fahrt nach der Waſſerkanke

he Uebersicht .
*

Manußheim , 29 . September 1908 ,

Das traurige Zentralorgan .

„Der baperiſche Landesvorſtand hatte bekanntlich in der

„Münch . Poſt “ dem Beſchluß des ſozialdemokratiſchen Partei⸗
vorſtandes eine ironiſch - höfliche Verbeugung gemacht und im
übrigen in die Luft geſchnippt : wir Süddeutſchen halten uns

ſtramm an die Erklärung der 66 , die iſt uns Evangelium und
nicht der Nürnberger Parteitagsbeſchlupß . Das macht das
Zentralorgan der ſozialdemokratiſchen Partei Deutſch⸗
lands ſehr traurig , es verſieht die Erklärung der Bayern mit

folgendem betrübten Kommentar :
Dieſer Aufruf des baheriſchen Landesvorſtandes iſt im tveſent⸗

lichen eine Wiederholung der Erklärung der 66 , die dadurch micht
beſſer wird . Wir können daher auch nur mit aller Schärfe wieder⸗
Holen , was wir zur Erklärung der 66 und zu der Auslegung , die

mitgemacht hahen .

die Parteiorgane von München , Nürnberg und Mannheim ihr und
dem Schweigen des Parteitags nach ihrer Angabe gaben , bereits
geſagt haben : „ Die Partei würde ſüch ſelbſt auf geben , wenn
ſie die Geltung des Majoritätspringips kunerhalb
ihrer Organiſation antaſten ließe . “ Ganz verfehlt iſt die Be⸗
hauptung des Landesvorſtandes , daß über die Haltung der Land⸗
tegsfrabtionen , überhaupt über die Landesangelegenheſton nur die
Landesorganiſationen , nicht die Geſamlpartet zu enttſcheiden habe .
In die Einzelheiten der Landesangelegenheiten wird die Vertretung
der Geſamtpartei ſelbſtverſtändlich niemals hineinveden . Wohl
aber hat ſie das Recht , darüber zu urteilen , ob ſich die Betätigung
der Landesorganiſation innerhalb des Rahmens der Parteigrund⸗
ſatze und der Veſchlüſſe der Geſamtpartef hält . Die Landesorgani⸗
ſattionen und die Landtagsfraktionen können ſelbſtändig ſein nur⸗
innerhalb der Grenzen ,die durch Parteigrundſätze und Geſantt⸗
parteibeſchlüſſe gezogen werden . Reichsrecht geht vor Jandesrecht
— auch in der Partei ! Das iſt ſelbſtverſtändlich und wer die
Einheit der deutſchen Soztaldemokratſe will ,
der darf daran nicht rütteln !

Nun rütteln aber doch die Süddeutſchen daran und
rütteln mit Erfolg daran . Alſo gibt es keine Einheit der

deutſchen Sozialdemokratie mehr . Der „ Vorwärts “ hat gut

und unbekümmerter hinaus , als ſie ja garnicht das Bewußt⸗
ſein zu haben vorgeben , mit ihrer Budgetbewilligung gegen
Parteigrundſätze zu verſtoßen . Ob das wahr iſt oder nicht ,
darüber wird nun wohl ein ebenſo tiefſinniger , wie end⸗ und
fruchtloſer Streit geführt werden . Und es iſt ſchließlich Sache
der Sozialdemokratie darüber zu befinden , ob ſie ihren

Anhängern und Bewunderern ſchmackhafter und ſympathiſcher
wird durch leere Disputationen , die dem Arbeiter Steine ſtatt
Brot geben , und durch die innere Ohnmacht ,in einer an⸗
geblich nicht fundamentalen Frage eine Uebereinſtimmung und
befriedigende Löſung zu finden , eine Ohnmacht , aus der ohne
Mühe auf einen Fehler in der Struktur dieſer Zukunfts⸗
gebäulichkeit zu ſchließen iſt .

Aber es iſt kein Unglück ſo groß , es iſt noch immer ein
Glück dabei . Die traurige Miene des modizifizierten Zentral⸗

Zwiſchenfalls auf denſelben Ton geſtimmt , wie ihn ein Brief der Untergebenen und eine ſolche Vertrautheit der Mannſchaften
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organs wird ſich ein wenig aufhellen , wenn es in der geſtrigen

„ Münch . Poſt “ wieder ein großes Getöſe vom Klaſſen⸗

kampf findet . Der werde in den ziviliſierten Län⸗

dern in der Demokratie geführt , in Preußen gehe er

u m die Demokratie . Das Wort Demokratie habe in Preußen⸗

Deutſchland mehr ſozialiſtiſchen und proletari⸗
ſchen Inhalt , als in irgend einem Lande der Welt , was

ſagt die bürgerliche Demokratie dazu ? Deutſchland habe die

ſtärkſte Sozialdemokratie und nach den Geſetzen des Mehr⸗
heitsrechts , das die ſüddeutſchen Sozial demo kraten

echt demokratiſch dann nicht anerkennen , wenn es ihre Zirkel

ſtört , müßte ſie heute ſchon Städte und Staaten beherrſchen ;

hoffentlich aber nicht nach den lieblichen parlamentariſchen
Gepflogenheiten von Nürnberg . Und endlick erklärt die

„ Münch . Poſt “ ganz im revolutionären Fahr⸗
waſſer , um die Reform des preußiſchen Wahlrechts werde ein

Kampf geführt werden , bei dem es um Kopf und

Kragen gehe .

Roſa Luxemburg aber , als ſie dieſes las , ſind die Freuden⸗

thränen gekommen , und ſie dachte tiefgerührt , unſere ſüd⸗

deutſchen Brüder ſind zwar ein wenig bockbeinig , aber ſie haben

doch ein gutes Herz.
Das Ergebnis der Schiffahrtskonferenz in Emden .

Die Fragen , die der Unterkommiſſion der Rheinuferſtaaten

zur Prüfung zugewieſen wurden , ſind nun alle erörtert und ſo⸗

weit erledigt , daß die Regierungen hiezu endgültig

Stellung nehmen können . Auf der jüngſten Konferenz in

Emden wurden insbeſondere die Tarifierung und Einteilung

der Güter und die Organiſation der Rheinſtrom⸗

kaſſe zum Abſchluß gebracht .

Es darf angenommen werden , daß die preußiſche Regierung

mit einem Geſetzentwurf , der die reichsrechtlichen Grundlagen

für die Einführung von Schiffahrtsabgaben und die Bildung von

Strombauverbänden ſchafft , demnächſt an den Bundesrat heran⸗

treten wird . Damit wird die Frage zur Entſcheidung innerhalb

des Reiches gebracht werden . Soweit ſich überſehen läßt , wird

ſich ſowohl im Bundesrat als im Reichstag die verfaſſungsmäßige

Mehrheit finden .

Nach der Erklärung des Reichskanzlers werden die offiziellen
Verhandlungen mit den beteiligten ausländiſchen Staaten

nach Erlaß des Reichsgeſetzes aufgenommen werden . Zunächſt

wird nur Holland in Betracht kommen , da die vorbereitenden

Verhandlungen nur zwiſchen den Rhein⸗ und Weſerſtaaten be⸗

endigt ſind .

Die internationale Vereinigung für geſetzlichen
Arbeiterſchutz

iſt geſtern in Luzern im Nathauſe zu ihrer fünften General⸗

verſammlung zuſammengetreten . Die wachſende Ausdehnung

und innere Kräftigung der Vereinigung zeigt ſich in der

großen Zahl der vertretenen Regierungen und Sektionen .
Sämtliche europäiſche Staaten außer Portugal und den
Balkanländern entſandten amtliche Delegierte , Sektions⸗

pertreter und Gäſte Außerdem ſind die Vereinigten Staa⸗

ten von Amerika , Japan und der Papſt vertreten . Aus

Pertreter der Geſellſchaft für ſoziale Reform , unter Führung

ihres Ehrenvorſitzenden , des Staatsminiſters a. D. Frhr .

von Berlepſch erſchienen . Nach der Begrüßung durch den

Präſidenten der Vereinigung Landamann Scherrer
( St . Gallen ) und dem Schultheiß von Luzern werden fünf

Kommiſſionen gebildet zur Vorberatung folgender Gegen⸗
ſtände : Finanzen und Verwaltung , Bekämpfung gewerblicher

Gifte , Kinder⸗ und Heimarbeit , Maximalarbeitstag , Vollzug
des Arbeiterſchutzes und internationale Unfallverſicherung .
Dieſe Kommiſſionen erſtatten am Mittwoch dem Plenum
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Bulgarien und die Türkei.
Eine der „ Pol . Korr . “ von zuſtändiger bulgariſcher Seite

zugehende Mitteilung , gibt dem Entſchluſſe der bulgariſchen
Regierung Ausdruck , die durch die Uebernahme des Betriebs
der oſtrumeliſchen Strecke der orfentaliſchen
Bahnen durch den bulgariſchen Staat entſtandenen
Stpeitigkeiten einer einverſtändlichen Löſung
unter gewiſſenhafter Schonung der Rechtsanſprüche aller in
Betracht kommenden Intereſſenten zuzuführen . Wenn eine

korrekte Beilegung dieſer Angelegenheit von vornherein in

der feſten Abſicht der bulgariſchen Regierung gelegen habe , ſo

erſcheine ſie doppelt geſichert angeſichts des durch Deutſchland
unterſtützten diplomatiſchen Eingreifens Oeſterreich⸗Ungarns ,
von dem Bulgarien erſt in jüngſter Zeit wiederholt hoch⸗

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Der Simplieiſſimus und die badiſche Regierung .

Die badiſche Regierung hat , wie bekannt , gegen den Sim⸗

pliciſſimus Strafantrag geſtellt wegen Beleidigung des Groß⸗
herzogs . Es handelt ſich um die ſatiriſch gefärbte Konſtatierung,

daß der badiſche Fiskus Eigentümer eines Bor⸗

dells in Heidelberg war . Was der Großherzog damit zu tun
huat , ſchreibt nicht zu Unrecht die „ Münch . Poſt “ , iſt unerfindlich;

aber es muß dem Takte der badiſchen Regierung überlaſſen
bleiben , wenn ſie den Großherzog in ihre wenig hübſche Heidel⸗

berger Affäre hineinziehen will .
Das Eiſenbahnverbot führte übrigens zu einem Briefwechſel

zwiſchen der badiſchen Generaldirektion und dem Simpliziſſimus ,

den wir nach der „ M. Poſt “ hier im Wortlaut folgen laſſen .

1.

Karlsruhe , 28. Febr . 1907 .

Großh . Generaldirektion
de *

Badiſchen Staatseiſenbahnen .
An den Simplieiſſimus⸗Verlag

in München .
Auf das Schreiben v. 28. ds . Mts . “ )

Sitte zu gefährden . ö
kauf in den Räumen der Staatsbahnverwaltung .

gez . Roth .

gez . Buſch .
—————— — —

„Deutſchland ſind Delegierte des Reichs, der Regierungen

Preußens , Sachſens und Badens anweſend , ferner ſind ſechzehn

Der Simpliciſſimus bringt häufig Darſtellungen in Wort

und Bild , die geeignet ſind , die beſtehende Ordnung und gute

Er eignet ſich deshalb nicht zum Ver⸗

bewertete Zeichen freundſchaftlichen Wohlwollens erhalten habe .

Ohne daß die bisherigen Anregungen und Fühlungsnahmen
ſchon eine beſtimmte Form angenommen hätten , gelte doch als

allerwahrſcheinlichſte Art der Löſung bereits allgemein die

gütliche Ablöſung des der Betriebsgeſellſchaft der

orientaliſchen Bahnen zuſtehenden Nutzungsrechtes
durch käuflichen Erwerb desſelben durch den bulgariſchen
Staat . Ein Vertrag genau dieſes Inhalts ſei bereits vor zehn

Jahren durch das Miniſterium Stoilow zwiſchen dem bulgari⸗

ſchen Staate und der Betriebsgeſellſchaft zuſtande gekommen
und nur dadurch hinfällig geworden , daß in Bulgarien ein

Kabinettswechſel eingetreten ſei . Was ſich damals als erziel⸗
bar erwieſen habe , könne wohl auch heute nicht als unerreich⸗
bar gelten .

Der deutſche diplomatiſche Agent hat ſich dem Ein⸗

ſpruch des öſterreichiſch⸗ungariſchen Geſchäftsträgers wegen

der Wegnahme der Orientbahn durch die bulgariſche Regie⸗

rung angeſchloſſen und deſſen Forderung auf Herausgabe der

oſtrumeliſchen Bahnſtrecke ſowie auf Herſtellung des vorigen
Standes unterſtützt .

Deutsches Reich .
— ( Die Vieheinfuhr aus der Schweiz . ] Der „ Reichs⸗

anzeiger “ enthält eine Verordnung des Miniſteriums für Elſaß⸗

Lothringen vom 19 . September 1908 über die Einfuhr und

Durchfuhr von Tieren aus der Schweiz . Sie tritt ſofort in Kraft.
— Es beſtätigt ſich , daß ſeitens der baher . Regierung für die Vieh⸗

einfuhr aus der Schweiz gewiſſe Erleichterungen bewilligt worden

ſind , die am 1. Oktober in Kraft treten werden . Auch Württem⸗

berg ſoll beabſichtigen , in ähnlichem Sinne vorzugehen .

— ( Ellaß⸗Lothrin gen Bundesſtaat ? ) Die

„ Münchener Neueſt . Nachr . “ ſchreiben unter der Ueberſchrift
„Elſaß⸗Lothringen⸗Bundesſtaat “ folgendes : Die „ Straßburger

Poſt “ meldet : „ Die Mehrheitsparteien des Landesausſchuß haben

ſich dahin geeinigt , ſogleich nach dem Wiederzuſammentritt des

Landesausſchuß einen Antrag zu ſtellen auf Einreihung von

Elſaß⸗Lothringen in die Reihe der ſelbſtändigen Bundesſtaaten .
Gleichzeitig ſoll auch eine Deputation des Landesausſchuß ein

gleiches Geſuch dem Kaiſer perſönlich unterbreiten . “ Dazu be⸗
merkt die „ Straßb . Poſt “ : Das Münchner Blatt ſcheint ſeine

Leſer , obwohl wir uns gerade im Herbſtanfang befinden , in den

April ſchicken zu wollen . Die „ Straßb . Poſt “ hat eine der⸗

artige Nachricht nicht in die Welt geſetzt .
— Der Entwurf einer Witwen⸗ und

Waiſenverſicherung ) ſoll dem Reichstag noch in der

neuen Seſſion zugehen . An ſeine Verabſchiedung bis zum

Sommer iſt natürlich nicht zu denken , denn der Reichstag hat

ſo viele andere wichtige Aufgaben zu erledigen , daß er , wenn

nicht alles übers Knie gebrochen werden ſoll . garnicht die Zeit

finden wird , ein ſo wichtiges ſozialpolitiſches Geſetz in einer

Seſſion zu verabſchieden , über die erſte Leſung wird er zunächſt
nicht hinauskommen . Es iſt alſo jetzt ſchoßd nach der „ Frankf .

Ztg . “ mit der Wahrſcheinlichkeit za rechnen , daß auch

die kommende Seſſion nicht geſchloſſen , ſondern

vertagt werden wird .
— —

Badiſche Politik .
Den Rücktritt der nationalliberalen Führer

Dr . Binz , Dr . Koch und Rebmann beſpricht auch die dem

Kammerpräſidenten Dr . Wilckens naheſtehende „ Heidelb .
Zeitung “ . Sie weiſt auf die große Arbeitsleiſtung Dr .

Binz ' als Anwalt und Stadtrat hin und findet es nur

gerechtfertigt ,wenn der im 60 . Lebensjahre ſtehende Führer
den Wunſch nach Entlaſtung und Ausſpannung hat . Das

Blatt deutet dabei an , daß Dr . Binz auch nicht mehr zum

Landtage kandidieren werde — Binz iſt in Karlsruhe gewählt
— und würdigt dann die Verdienſte des zurücktretenden
Parteichefs mit folgenden Worten :

„ Solche Arbeit , wie ſie Herr Dr . Binz geleiſtet hat , vollgieht

ſich im Stillen ; eine große Laſt wird da getragen , eine große Mühe⸗

waltung aufgewendet , ohne daß der Fernerſtehende viel davon

merkt . Möge Herr Dr . Binz die Gewißheit in ſeinen bolitiſchen

Ruheſtand mitnehmen , daß ſein Wirken in der Partei und für die

Partei bon Allen , die den Einßblick in dieſe Dinge beſitzen , vollauf
gewürdigt und anerkannt wwird . “

Daß Dr . Binz ſeinen Rücktritt nimmt in dem Augenblick ,
wo in allen Parteilagern zum neuen Wahlkampf geſammelt
wird , begründet die „Heidelb . Ztg . “ :

„ Wenn Herr Dr . Binz ſeinen Rücktritt vom Präſidium des

engeren Ausſchuſſes nehmen wollte , ſo war jetzt , in der Pauſe

zwiſchen der beendeten Landtagsſeſſion und dem Beginn der Vor⸗

bereitungen für die Neuwahlen der geeignete Augenblick

dafür . Jede Wahlkampagne iſt für eine Partei ein neuer

München , 2. März 1907 .

An die Generaldirektion

der Badiſchen Staatsbahnen

Auf das Schreiben — 8
vom 28. Februar 1907 .

Der Boykott iſt ein Mittel , das geeignet iſt , die beſtehende
Ordnung und gute Sitte zu gefährden .
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Er eignet ſich deshalb nicht für Staatsbehörden . 5
ges .

Simpliciſſimus⸗Verlag
G. m. b. H.

* * 1 *

Neues Theater im Roſengarten . Die Intendanz teilt mit '

Anſtelle von „ Mamzelle Nitouche “ kommt morgen Mittwoch

„ Die luſtige Witwe “ zur Aufführung .
Verkauf einer Guarneri⸗Violine . Man ſchreibt uns : Kunſt⸗

liebhabern iſt Gelegenheit geboten , zu ſehr billigem Preis eine echte
Guarneri⸗Violine mit warmem , ſchönem und vollem Ton zu er⸗

werben . ( S. Inſerat . )

Das vierte deutſche Bachfeſt bedeutet für die muſikaliſche Welt

ein Ereignis . Nach dem jetzt vorliegenden Programm wird zum

erſten Male ein größeres Werk Georg Böhms zur öffent⸗
lichen Aufführung kommen : die Kantate „ Mein Jveund iſt mein

und ich bin ſein “ , die bedeutendſte aller aus der Zeit vor Bach her⸗

rührenden Chorkantaten . Sie wurde einem der von Profeſſor Buch⸗
maher wiederaufgefundenen , der Berliner Kgl . Bibliothek gehören⸗

ren Sammelbände entnommen und von ihm bearbeitet . Weiter

werden auf dem Feſte zum erſten Male zwei Sätze der Bachſchen

ſechſten Violinſonade in G⸗dur in der urſprünglichen Geſtalt ö ent⸗

lich geſpielt . Das Programm kündigt ferner die überaus ſeltene

Hochzeitskantate für Sopran „ O holder Tag , erwünſchte Zeit “ an ,

die ein Thema behandelt , das Bach ganz beſonders am Herzen lag

Aböſchnitt ihrer Geſchichte . Herr Dr . Binz ſtellt ſeinen Nach⸗
folger an den Beginn eines ſolchen Abſchnittes und b

auch in ſeinem Scheiden ein ſicheres politiſches Empf
Nur lokale Bedeutung mißt das Blatt dem Ausſcheiden

des Oberſchulrats Rebmann aus dem Vorſitze des national⸗
liberalen Vereins Karlsruhe bei , da — wie wir gleichfalls
ausgeführt haben — Rebmann das viel wichtigere Amt als

Vorſitzender des geſchäftsführenden Ausſchuſſes der national⸗

liberalen Partei beibehält . Wenn Rebmann in Karlsruhe
zurücktrat , ſo war der Grund die übermäßige Ueberlaſtung
mit Arbeit und dann , worauf das Heidelberger Blatt hinweiſt ,
vielleicht auch noch der Ausgang der Karlsruher Gemeinde⸗

wahlen , die Rebmann verſtimmten , denn auch er gehörte zu den

Stadtverordneten , die durch einen Handſtreich der Hausbeſitzer⸗
gruppe aus dem Bürgerausſchuß hinausgedrängt wurden.
Den Rücktritt Dr . Kochs faßt die „ Heidelb . Ztg . “ als eine

von dem Vorſitzenden des badiſchen jungliberalen Landes⸗

verbandes geſtellte Vertrauensfrage auf , indem ſie ſchreibt :
„ Da er ( Koch ) zweifellos das Vertrauen der Jungliberalen

Badens beſitzt und zwar in vollem Maße , ſo gilt ſeine Wieder⸗

wahl als zweifellos und dieſe iſt auch im Intereſſe dey
nationalliberalen Geſamtpartei aufs dringendſte zu wünſchen . “

Aus der nationalliberalen Partei .

Der Geſamtausſchuß des Landesverbandes der

Jungliberalen Vereine iſt auf nächſten Sonntag , den

4 Oktober nach Offenbur ' g berufen worden . Da indeſſen
an dieſem Tage vorausſichtlich auch der Engere Ausſchuß
der nationalliberalen Partei in Karlsruhe zuſammentritt ,
wird die Sitzung des Landesverbands⸗Ausſchuſſes auch in Karls⸗

ruhe ſtattfinden müſſen . Näheres wird noch bekannt gegeben .

Konſervatives .
* Hirchheim , 28. Sept . Am Mittwoch ſoll hier eine

große konſervative Verſammlung ſtattfinden , in der

Reichstagsabg . Dr . Burckhardt . Generalſekretär Schmidt

ſprechen werden . Die Konſervativen arbeiten überhaupt rührig
in unſerer Gegend . Was aber tun die Nationalliberalen ?

Bürgerausſchußwahl .
S. Pfo 1zh eim , 28. Sept . Bei der Wahl in der 1. Klaſſe

unterlag die vereinigte bürgerliche Liſte gegen

10
mit wenigen Stimmen . Die Beteiligung war

tark .

Jungliberaler Verein Konſtanz .
* Konſtanz , 27 . Sept . Der Jungliberale Verein

Konſtanz hielt geſtern abend eine Verſammlung unter dem

Vorſitz des Stiftungsverwaltexs Lohr ab . Der Rücktritt des

Landesverbands⸗Vorſitzenden Dr . Koch⸗Mannheim wurde

mitgeteilt . Auch der hieſige Verein gehört zu denen , die ſich
entſchieden gegen den Beitritt zum Reichsverband aus⸗

geſprochen haben , und er konnte nicht einen der eigenen Ueber⸗

zeugung zuwiderlaufenden Weg einſchlagen , um den Verbands⸗

vorſitzenden auf ſeinem Poſten zu halten . In einer lebhaften
»Ausſprache über die ſtädtiſchen Wahlen der jüngſten

Vergangenheit und der nächſten Zukunft wurde mitgeteilt ,
daß die jungliberalen Bürgerausſchußmitglieder bei der letzten

Stadtratswahl wohl ausnahmslos dem demokratiſchen Kandi⸗

daten die Stimme gegeben hätten . Gegenüber mehrfachen
Angriffen , denen Herr Lohr aus den eigenen Reihen aus⸗
geſetzt war , wurde dem berdienten Leiter des fungliberalen
Vereins einſtimmig ein Vertrauensvotum erteilt . Ueber dies⸗

politiſche Lage in Baden und im Reich ſprach in einer inter⸗

eſſanten und eindrucksreichen Rede Oberdomänen⸗Inſpektor
Odenwald . Die Verſammlung zollte dem Redner ſtürmi⸗

ſchen Beifall . ( Konſt . Ztg . )

Hefſiſche Politik .
* Darmſtadt , 28 . Sept . Juſtizrat Dr . Oſann I , der

greiſe Senior der heſſiſchen Nationalliberalen , liegt an einer
ſchweren Lungentzündung danieder , die leider zu ernſten Be⸗

fürchtungen Anlaß gibt .

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 29 . September 1908 .

Aus der 6 . Plenarſitzung der Handelskammer

für den Kreis Maunheim .

1. Mit 31 . Dezember endigt die Dienſtzeit der ſämtlichen

zur Zeit ernannten 12 Handelsrichter und 12 Handels⸗

richterſtellvertreter . Die Handelskammer nahm die Vorſchlags⸗

wahlen für die neue vom 1. Januar 1909 bis 31 . Dezember 1911

währende Amtsperiode vor .

käglichen Leben . Die Hochzeitskantate bildet eine der ſchwierigſten

Aufgaben für eine Sopraniſtin ; ſie ſtellt ſowohl was Technik , Aus⸗

dauer und Höhe der Stimme betrifft , Anforderungen , die weit

Uber das bei Bach Uebliche hinausgehen und iſt aus dieſem Grunde

faſt nie zu hören .
Saraſates Nachlaß . Der berühmte Geigenkünſtler Saraſate

hinterläßt ein Vermögen von rund 3 Millionen Francs . Jede

feiner beiden Schweſtern erhält eine und eine viertel Million . Die

Konſervatorien in Paris und Madrid erhalten jedes ein Kapital

von 100 000 Francs , aus deſſen Zinſen ein Saraſate⸗Preis zu

ſtiften iſt , und einem Stradivarius . Die Kunſtſammlungen und

Möbel in Saraſates Pariſer Wohnung erbt ſeine Vaterſtadt Pam⸗

peluna . Der Pianiſtin Berthe Marg⸗Goldſchmidt , welche

Saraſates Begleiterin in ſeinen Konzerten war , iſt die Villa Na⸗

varra bei Biarritz vermacht . Saraſates treuer Kammerdiener er⸗

hält 50 000 , ſeine Köchin 10 000 Francs .
Von der Akademie zu Frankfurt a. M. Die beiden neu ge⸗

gründeten ordentlichen Lehrſtühle für Experimentalphyſik veſp .

Elektrotechnik und andere Gebiete der angewandten Phyſik ſind

dürch Berufung der beiden Dozenten am Phyſikaliſchen Verein ,

Herrn Prof . Dr . Wachsmuth und Herrn Prof . Dr . Des⸗

guis ne, beſetzt worden , ſodaß ſich die Zahl der hauptamtlichen
Dozenten an der Akademie auf 16 erhöht hat . — Der Privatdozent
an der Akademie , Herr phil . et jur . Richard Paſſo w , erhielt

einen Ruf als Profeſſor der Privat⸗ und Volkswirkſchaftslehre an

die Techniſche Hochſchule in Aachen . Er wird dem Rufe Folge

leiſten , ſchon zu Beginn des Winterſemeſters ſeine Lehrtätigkeit
in Aachen beginnen und ſomit aus dem Lehrkörper der Akademie

ausſcheiden .
Kleine Nachrichten . Der zweite deutſche Hochſ ch. ul⸗

lehrertag iſt geſtern Vormittag in Jena eröffnet worden⸗
Zu Vorſitzenden wurden Wettſtein ( Wien ) und Rein ( Jena ] ge⸗
wählt . Den erſten Vortrag hielt Amira ( München ) über „Frei⸗
heit in Forſchung und Lehre “ . — Die ehemalige berühmte Wiene⸗

Soubrette Anna Grobecker iſt in Klagenfurt geſtorben . —
und von ihm kümſtleriſch erörtert wurde , wann und wo ſich dazu7

des Verbotes verlangt .
In dieſem Schreiben halte der Simplieiſſimus eine Er⸗

Gelegenheit bot: Das Verhältnis der Muſik in ihrer Stellung zum Geboren am 27 . Juli 1829 in Breslau , kam ſie 1858 nach Wien.
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2i . Als Delegierter der Handelskammer in den Prüfungs⸗
kommiſſionen der Handelshochſchule für die

kaufmänniſche Diplomprüfung und die Handels⸗
wird Herr Direktor Hoffmann be⸗

zeichnet .
8. Nach Paragr . 19 der Landesherrlichen Verordnung vom

D . Juli 1907 ſollen der örtlichen Aufſichtsbehörde über
die kaufmänniſche Fortbildungsſchule u. a. zwei
Vertreter der Arbeitgeber angehören , die von der Handelskammer

vorgeſchlagen werden. Bisher gehörte der Schulkommiſſion für
die Handelsfortbildungsſchule nur ein Vertreter der Handes⸗

kammer an . Die Kammer beſchloß , das bisherige ſtellvertretende
Mitglied der Schulkommiſſion Herrn Michael Rothſchild als

dweiten Vertreter der Hammer neben dem Mitgliede Herrn Vize⸗
präſident Emil Engelhard zu bezeichnen .

4. Durch Landesherrliche Verordnung vom 14. Mai 1908 iſt
zur Beratung des Miniſteriums des Innern in Angelegenheiten ,
welche den Aus bau der beſtehenden und die Anlage neuer Waſſer⸗
ſtvaßen ſowie die wirtſchaftliche Ausnützung der öffentlichen und
nichtöffentlichen Gewäſſer betreffen , ein Waſſerwirt⸗
ſchaftsrat errichtet worden . In dieſen Waſſerwirtſchaftsrat
haben die neun Handelskammern des Landes 4 Mitglieder und
4 Erſatzleute zu wählen , und zwar die Handelskammern Mann⸗

beim u. Heidelberg zuſammen 1 Mitglied und 1 Erſatzmann . Die
KLammer beſchloß , als Vorort des Badiſchen Handelstags die
badiſchen Handelskammern aufzufordern , ſich vechtzeitig auf die
Wahl vorzubereiten .

daß das Beſtehen von Miß⸗
ſtänden , wie ſie die Polizeidirektion bezeichnet , nicht geleugnet
werden könne . Auch ſeien die Wirte durch Mieten , Ge⸗
nehmigungsgebühren und Unkoſten aller Art ſchwer belaſtet ,

während der Flaſchenbierhandel von derartigen Unkoſten frei ſei .
Da eine Aufhebung der Konzeſſionsgebühren der Wirte nicht

zahrſcheinlich ſei , ſo erſcheine es als ein Akt ausgleichender Ge⸗
kechtigzeit , wenn auch von den Flaſchenbierhändlern eine Ge . ⸗

hühr erhoben werde . Des weiteren erſchienen die zur Zeit
eltenden geſetzlichen Beſtimmungen im Intereſſe des Publikums

leichmäßigen Behandlung von Wirten und Flaſchenbier⸗
händlern zur Abhilfe nicht als ausreichend , weshalb die Kammer
ſich mit der Einführung einer Genehmnigungspflicht
auch für Flaſchenbierhändler gemäß Paragr . 33 Abſ . 1 . ⸗G. ⸗O.

einverſtanden erklärte . Gänzlich undurchführbar aber ſchien es
der Kammer , das Vorhandenſein eines Bedürfniſſes zur Voraus⸗

ſetzung der Genehmigungspflicht zu machen . Endlich ſei einer der
größten Schäden das Feilbieten von Bier durch ſogenannte

fliegende Kantinen . Es ſei daher notwendig , die in Paragr. 42 . 4
der . ⸗O. enthaltene Ausnahme für Flaſchenbier vom Verbot⸗

des Feilbietens im Umherziehen innerhalb des Ge⸗

meindebezirks etc . zu beſeitigen .

7. Der Staatsſekretär des Innern hat den Deutſchen Han⸗

destag erſucht , ſich über den Antrag von Privatorganiſationen
gutachtlich zu äußern , der dahin geht, eine Reviſion der geſetzlichen

Beſtimmungen betr . die Beſchlagnahme des Arbeits⸗ oder

Dien ſtlohnes nach der Richtung durchzuführen , daß die

Privatbeamten in betreff der Pfändungsbeſchränkungen
den öffentlichen Beamten gleichgeſtellt werden . Der Unterſchied

beſteht hauptſächlich darin , daß den Privatbeamten der Gehalt
unbeſchränkt gepfändet werden kann , wenn er nicht bei der Fäl⸗

ligkeit erhoben wird , während bei den öffentlichen Beamten
1500 Mark unter allen Umſtänden freibleiben . Der Betrag des

Einkommens der Privatbeamten der 1500 Mark überſteigt , iſt

unbeſchränkt pfändbar , während bei öffentlichen Beamten nur
ein Drittel des 1500 Mark überſteigenden Betrages pfändbar iſt.
Endlich ſind die Penſionen der Privatbeamten im allgemeinen in

voller Höhe pfändbar . Die Kammer ſprach ſich nach eingehenden
Verhandlungen dafür aus , daß im allgemeinen eine Gleich⸗
ſtellung der Privatbeamten und öffentlichen
Beamten erwünſcht ſei , daß als Privatbeamte alle diejenigen

gelten ſollen , welche ihr Gehalt monatlich beziehen , daß die Un⸗

pfändbarkeit der Penſionen ſowohl von Privatbeamten wie Ar⸗

beitern ausgeſprochen werde , und daß Gehälter und Penſionen
auch dann unpfändbar bleiben ſollen , wenn ſie nicht am Fällig⸗

keitstage erhoben würden . Dagegen erſcheine im Intereſſe der

Geltendmachung berechtigter Forderungen der Gläubiger ſowohl
wie der Kreditfähigkeit der Angeſtellten ſelbſt eine allgemeine Er⸗

hung des pfandfreien Einkommens von 1500 Mark nicht ge⸗

5o ſie vorzugsweiſe am Karltheater wirkte , bis ſie ſich 1871 aus
Geſundheitsrückfichten ganz von der Bühne zurückzog . — Ein

Elba gelebt baben . — Die Stadtheater⸗Aktiengeſell⸗
oft ir Barmen hat nach vierunddreißigjährigem Beſtehen
die Liguidation beſchloſſen ; auf Erſuchen der Geſellſchaft hin er⸗
llärten ſich die ſtädtiſchen Behörden bereit , das Inſtitut in

tädtiſche Verwaltung zu übernehmen . — Bertha v. Sutt⸗
ners Memoiren werden anfangs Oktober bei der Deutſchen

Verlagsgeſellſchaft in Stuttgart zur Ausgabe gelangen . — Der

Nordpolfahrer Peary hat telegraphiert , er habe Nordgrönland
uim17 . Auguſt verlaſſen und ſich nach Norden gewandt . — In

zondon wurde am 26 . September der internatio nale

Nongreß für Moralpädagogik in Anweſenheit von

n e egen e Werelt
an e ebeeect

Der geſtrige Jahrestag des Hinſcheidens
Großherzog Friedrich 1 .

hat wieder in ganz beſonderem Maße gezeigt , daß das Andenken

an den Heimgegangenen unauslöſchlich in die Herzen des ba⸗

diſchen Volkes eingegraben iſt . Die Schuljugend des Landes ge⸗
dachte des verblichenen Kinderfreundes in rührenden Gedächtnis⸗
akten . In unſerer Stadt ſammelten ſich die Volks⸗ und Bürger⸗

ſchüler geſtern vormittag in den Turnhallen der einzelnen Schul⸗

häuſer um die umflorte Büſte des Verſtorbenen . Es wurde ein

gemeinſchaftliches Lied geſungen und dann hielt ein Lehrer eine

tiefempfundene Anſprache , in welcher er den andächtig lauſchen⸗
den Kindern vor Augen führte , was Großherzog Friedrich J.

ſeinem Volke und ganz Deutſchland geweſen iſt . Mit dem Vortrag
bon Gedichten durch Schüler ſchloß die Feier . In verſchiedenen
Schulen hatten ſich die Lehrerkollegien zuſammengetan und

trugen durch Muſikvorträge zur Bereicherung der Feier bei . In
der Germaniaſchule in Neckarau wickelte ſich die Feier ,
der die Geiſtlichen beider Konfeſſionen , die Klaſſenlehrer und

Eingeladenen beiwohnten , folgendermaßen ab : Die Einleitung
bildete der von den Knaben der 7. und 8. Klaſſe geſungene drer⸗

ſtimmige Chor : „ Wie ſie ſo ſanft ruhn . “ Dieſem folgten ab⸗

wechslungsweiſe Vorträge von Schülern und Schülerinnen der

beiden letzten Klaſſen , ſowie ein dreiſtimmiger Chor , geſungen
von den Mädchen der 7. und 8. Klaſſe . Herr Hauptlehrer H.
Hefner hielt alsdann die Gedächtnisrede . Mit dem ein⸗

ſtimmigen Chor : „ Auferſtehn , ja auferſtehn “, geſungen von den

Knaben der 7. und 8. Klaſſe ſchloß die erhebende Feier .

In der Reſidenz

waren an vielen Häuſern Flaggen mit Trauerflor gehißt und in
vielen Schaufenſtern ſtand im Trauerſchmuck die Büſte des Heim⸗
gegangenen . Bereits am Samstag und Sonntag wallfahrtete
die Bevölkerung zur Grabkapelle im Faſanengarten , zu der der

Zutritt gegen Vorzeigung einer vom Oberhofmarſchallamt aus⸗

geſtellten Karte geſtattet war . 1500 Karten waren für beide Tage
ausgegeben . Beſonders zahlreich fand ſich das Publikum , das

größtenteils ſchwarz gekleidet war , am Sonntag in den Nach⸗
mittagsſtunden ein . Um 4 Uhr fand in der Kapelle einer der

üblichen Nachmittagsgottesdienſte ſtatt , die ſtets im
Sommer alle 14 Tage abgehalten werden und der diesmal ganz
dem Gedächtnis des verewigten Fürſten gewidmet war . Hofdiakon
Kaiſer hielt die Gedächtnisrede. Geſtern vormittag um 9 Uhr ,
der Sterbeſtunde , ertönte feierliches Glockengeläute von den
Türmen der Schloßkirche und des Mauſoleums . Um 10 Uhr fand
in der Grabkapelle ein Gottesdienſt ſtatt , zu dem die an⸗

weſenden Hofſtaaten , die Hofbeamten und die Dienerſchaft mit

Familienangehörigen Zutritt hatten . Nach einleitendem Geſang
der Gemeinde „ Jeſus lebt , mit ihm auch ich “, dem Gebet und

Schriftleſung und abermaligem Geſang „ Ich weiß , daß mein
Erlöſer lebt “, hielt Herr Hofprediger Fiſcher eine ergreifende
Anſprache über die Worte aus dem 39 . Pſalm : „ Ich will

ſchweigen und meinen Mund nicht auftun ; denn du haſts getan . “
Die Worte des Geiſtlichen hinterließen bei den Verſammelten
tiefen Eindruck . Nach dem Geſang „ Laß dein mich ſein und
bleiben “und dem Segen ſchloß dieſe Feier . Das Großherzogs⸗
paar , Großherzogin Luiſe und die Königin von Schweden ließen
prachtvolle Kränze niederlegen , des weiteren die Techniſche Hoch⸗
ſchule durch eine Abordnung des Senats , beſtehend aus dem der⸗

zeitigen Rektor , Profeſſor Dr . Krazer , dem Prorektor Profeſſor
Rehbock und Geheimrat Dr . Engler , die in Karlsruhe gar⸗
niſonjierenden Regimenter , der Badiſche Frauenverein , viele

Vereine und Korporationen und viele Privatperſonen . An der

Büſte des Großherzogs im ſogen . Prinzengärtchen [ Schloßgarten )

Inm Laufedes Vormittags begab ſich eine Abordnung
der Stadtverwaltung beſtehend aus dem Oberbürger⸗
meiſter , dem Obmann des geſchäftsleitenden Vorſtandes und den
beiden dienſtälteſten Stadträten in die Grabkapelle , woſelbſt der

Oberbürgermeiſter am Sarkophage des verewigten Großherzogs
Friedrich I . namens der Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Karlsruhe
einen mit den ſtädtiſchen Farben geſchmückten Lorbeerkranz nie⸗

derlegte . Ferner richtete der Oberbürgermeiſter im Auftrage
des Stadtrats an den Großherzog und die Großherzogin Luiſe
Telegramme , in den den Gefühlen unauslöſchlicher Dankbarkeit ,
Liebe und Verehrung der Karlsruher Bürgerſchaft für den ver⸗

ewigten Fürſten Ausdruck verliehen iſt .

Auf der Mainau

wurde in der Schloßkirche durch Geheimerat D. Helbing ein
Gedächtnisgottesdienſt abgehalten , an dem der Großherzog und
die Großherzogin mit der Großherzogin Luiſe ſowie der Prinz
und die Prinzeſſin Max teilnahmen , die aus Schloß Salem her⸗
über gekommen waren . Die Höchſten Herrſchaften verbrachten
den Tag in ſtiller Zurückgezogenheit .

Aus dem Staatsdienſt entlaſſen wurde Waſſer⸗ und Straßen⸗
bauinſpektor Wilhelm Kern in Mannheim auf ſein Anſuchen .

* Verſetzt wurden die Profeſſoren Otto Kiefor , Franz
Fleuchaus , Karl Keller , Hermann Fiſcher , Oskar Arm⸗
bruſter , Heinrich Leutz, Otto Fritſch , Dr . Albert Jaung , Dr .
Gerſon Hanauer , Hans Cramer , Dr . Hugo Berberich und
Dr . Hugo Dinner von dem bisherigen Realgymnaſium mit Gym⸗
naſialabteilung in Karlsruhe an die Götheſchule ( Realgymnaſium
mit Gymnaſialabteilung ) daſelbſt in gleicher Eigenſchaft .

Uebertragen wurde den nachgenannten Lehramtspraktikanten
unter Verleihung des Titels „ Profeſſor “ etatmäßige Amtsſtellen
von wiſſenſchaftlich gebildeten Lehrern : den Lehramtspraktikanten
Hugo Weizenecker von Altenſchwand und Max Rheiner von
Schwetzingen an der Humboldtſchule ( Realgymnaſium ) in Karls⸗
ruhe und den Lehramtspraktikanten Emil Reiß vor Heidelberg
und Rudolf Wilhelm von Raſtatt an der Oberrealſchule in
Karlsruhe ; den Forſtaſſeſſoren Eduard Keller aus Heidelberg
und Ludwig Ficht ! aus Bödigheim , unter Verleihung des Titels
Forſtamtmann die etatmäßigen Amtsſtellen von zweiten Beamten
der Forſtverwaltung , dem Oberförſter Joſeph Kettner in Ger⸗
lachsheim , das Forſtamt Gernsbach , dem Forſtamtmann Karl
Knierer in Bruchſal das Forſtamt Gerlachsheim und dem Forſt⸗
amtmann Paul Franck in Triberg das Forſtamt St . Märgen ,
den beiden letzgenannten unter Ernennung zum Oberförſter ; Forſt⸗
amtmann Eduard Keller wurde dem Forſtamt Tiengen und
Forſtamtmann Ludwig Fichtl dem Forſtamt Huchenfeld in
Pforzheim zugeteilt .

* Ernannt wurde der zweite Beamte der Forſtverwaltung ,
Forſtaſſeſſor Konſtantin Schaier in Ettenheim , zum Forſtamt⸗
mann. 50

* Sein 30jähriges Dienſtjubilüum feiert morgen Herr Karl

Kilthan , Obermälzer der Brauerei⸗GeſellſchaftEichbaum vorm .
Hofmanm hier .

Bei der geſtern ſtattgehabten Innungsverſammlung der

Bäcker⸗Zwangs⸗Innung hier wurden von 170 anweſenden Bäcker⸗

meiſtern 117 Stimmen abgegeben ; davon ſtimmten 2 für und 115

gegen die Auflöfung der Zwangs⸗Innung , mithin iſt der

geſtellte Antrag auf Auflöſung der Bäcker⸗Zwangs⸗Innung mit

großer Majorität abgelehnt .
* Ein württembergiſcher Landesverband des Deutſchen Luft⸗

Herren⸗Doppelſpiel mit

ſich noch in der Schlußrunde die Paare Fräul . Hanau⸗Kuhn
und Fräul . M. Ladenburg⸗F . Rothſchild ( — 302 ) gegenüber .

Sonntag ſtanden ſich auf dieſem Platze im Verbandsſpiel die

des Mannheimer Fußballklubs „ Viktoria “ gegenüber .
blieh mit : 0 Sieger . Durch die in den letzten Weltſpielen gemach⸗
ten Erfahrungen ſah ſich Viktoria veranlaßt , eine Umſtellung ihrer
Mannſchaft vorzunehmen , welche ſich auch aufs glänzendſte be⸗
währte . Bis Halbzeit hatten die Einheimiſchen nur einen Erfolg

für die Vervollkommnung lenkbarer Luftfahrzeuge , die vaterländi⸗
ſchen Zwecken dienen ſollen und das Verſtändnis und das Intereſſe
des deutſchen Volkes an der Luftſchiffahrt zu wecken , zu ſtärken und

det pflegen . Es wird dabei zuverſichtlich auf eine Beteiligung wei⸗

teſter Kreiſe gerechnet . Die konſtituierende Verſammlung wird am
9. Oktober in den Räumen des württ . Automobilklubs ſtattfinden .

* Verbandstag badiſcher Zimmermeiſter in Donaueſchingen .
Am vergangenen Sonntag fand in Dan aueſchingen im Hotel
„ sum Lamm “ die ordentliche Mitgliederverſamm⸗
lung des Verbandes badiſcher Zimmermeiſter für
das Geſchäftsjahr 1907/08 ſtatt . Der Verſammlung ging am
Samstag nachmittags 5 Uhr eine Verwaltungsratsſitzung voraus .
Die Mitgliederverſammlung , welche aus allen Teilen Badens gut
beſucht war , wurde am Sonntag vormittag 11 Uhr durch den Vor⸗
ſitzenden des Verbandes , Herrn Zimmermeiſter Gg . Herrmann⸗
Manmheim mit einer herzlichen Vegrüßung der Erſchienenen er⸗
öffnet . Der Sekretär des Bundes deutſcher Zimmermeiſter , Herr
H. Schneide r⸗Mannheim , erſtattete den Tätigkeitsbericht , aus
dem hervorging , daß der Verband eine rührige Tätigkeit entfaltete .
Die Mitgliederzahl iſt um mehr als 100 Mitglieder gewachſen .
Die Kaſſenverhältniſſe ſind als günſtige zu bezeichnen Der Vor⸗
anſchlag bro 1908/09 wurde mit einer Erhöhung der Mitglieder⸗
beiträge genehmigt . Eine lebhafte Debatte entſpann ſich über die
Durchführung der Meiſterprüfung im Zimmerhandwerk in Baden .
Eine Reſolution , welche die unbedingte Durchführung der
durch die Generalverſammlung vom Jahre 1902 genehmigten und
von den Handwerkskammern in Baden angenommenen Meiſterprüf⸗
ungsaufgaben verlangt , wurde mit großer Stimmenmehr⸗
heit angenommen . Die Durchführung der Beſtimmungen
über Abbinden und Liefern des Holges nach laufenden Metern
beim Staate ſoll nochmals energiſch gefordert werden . Referent
war Herr Zimmermeiſter Nagel⸗Karlsruhe . Für die ausſcheiden⸗
den Verwaltungsratsmitgieder wurden gewählt : Herr Weber⸗
Sinngen , Herr Roſenfelder⸗St . Georgen , Herr Köppel⸗
Oberachern . Ueber den Bundestag deutſcher Zimmermeiſter in
Eſſen ſprachen in eingehender Weiſe Herr Zimmermeiſter E. Edel⸗
Heidelberg und Herr Zimmermeiſter Fr . Ambs⸗Freiburg . Aus
Ort der nächſten Generalverſammlung wurde Heidelberg ge⸗
wählt „ „

* Der liberale Arbeiterverein Mannheim hielt am vergangenen
Samstag in der Reſtauration zur „ Stadt Lück “ , P 2, 10 , eine ſehr
gut beſuchte Mitgliederverſammlung ab . Nachdem der
1. Vorſitzende des Vereins , Herr Stadtverordneter Ochsner ,
an die Begrüßung anſchließend einige geſchäftliche Mitteilungen
u. a. wegen der demnächſt beginnenden Unterrichtskurſe und der ,
Rechtsſchutzſtelle gemacht hatte , wurde dem Referemlen , Herrn
Fröbel das Wort zu ſeinen Ausführungen erteilt , worauf dieſer
zuerſt einen Rückblick auf die in den letzten 30 Jahren erfolgten
Bürgevrausſchußwahlen warf und die Siege und Niederlagen der
verſchiedenen Parteien während dieſer Zeit ſchilderte . Zuletzt auf
de ! gegenwärtigen Stand der bürgerlichen Parteien im ſtädtiſchen
Parlament und auf den Zweck der Mitgliederverſammlung bezügl ,
der bevorſtehenden Wahlen zurückkommend , trat der Redner ganz
energiſch dafür ein , daß vom liberalen Arbeiterverein , außer
ſeinem bis jetzt als Stadtverordneten tätigen Mitglied Ochsner ,
mindeſtens noch zwei weitere Mitglieder als Vertreter
aller lüberal geſinnten Arbeiter von der nationalliberalen Partei
aufgeſtellt werden müßten Hierauf erbat ſich der als Gaſt an⸗
weſende Herr Hauptlehrer Knodel das Wort zu verſchiedenen
hierauf bezüglichen , ſehr wiſſenswerten Erklärungen und nach
weiterer lebhafter Diskuſſion wurde einſtimmig beſchloſſen , eine
Reſolution in dem Simme abzufaſſen , daß in einem ent⸗
ſprechenden Schreiben an den nationalliberalen Verein die als ſehr
bevechtigt geltende Forderung wegen Aufſtellung mindenſts zweier
weiterer Mitglieder geſtellt werden ſoll . Bei

575 8gedachte der 1. Vorſitzende H. Ochsner noch der ſcheidend⸗
Mitglieder Matt und Kuchenbeißer in warmen Worten ,

denſelben ferneres Wohlergehen wünſchend . Punkt 12 Uhr wur
die Verſammlung geſchloſſen . 5

* Neues Operetten⸗Theater . „ Die Dollarprinzeſſin “ übt nach
twie bor eine ungeſchwächte Zugkraft aus . Am Sonnrag mußten
Hunderte , ohne Einlaß zu finden , den Rückweg antreten . Die
Direktion macht nochmals darauf aufmerkſam , daß eine Garderobe⸗
gebühr nicht zu entrichten iſt und die Garderoberäume ertwveitert
wurden . Die Tageskaſſe iſt täglich von 10 —12 Uhr und ab 5 Uhr
nachmittags ununterbrochen geöffnet . Es empfiehlt ſich, Billete
im Vorverkauf zu löſen .

* Saalbautheater . Einer Zeitungsnotiz eninehmen wir über
M3i Gizi , die am Donnerstag ihr Gaſtſpiel in unſerem be⸗
liebten Spezialitätentheater eröffnet , das folgende : Die vorher⸗

gehende große Reklame war vielverſprechend und wer viel verſpricht ,
muß auch viel halten . Nun , Miggi Gizi hat ihr Virſprechen nicht
nur gehalten , ſondern die Extvartungen noch übertroffen , ſie iſt
entſchieden eine Größe auf dem ſich immer mehr vervollkommnenden

„ Brettl “ . Nicht nur was , ſondern wie Mizzi Gizi ihre Vor⸗
träge bringt , iſt es , was das Publikum mit fortreißt und darin
licat auch das Geheinnnis ihres Erfolges . Wer wollte ſich dieſe
eigenartige Künſtlerin nicht anſehen ?

* Ein rieſiger Menſchenauflauf wurde geſtern abend zwiſchen
½% und ½7 Uhr in der Breitenſtraße zwiſchen U und K 1 durch
einen mittelgroßen , gelblichen , kurzhaarigen Hund verurſacht ,der
unter einen Wagen der Käfertaler Linje geriet und derart feſt⸗
geklemmt wurde , daß der Gerätewagen der Elektriſchen
requiriert werden mußte . Ein Paſſant erlöſte das arme Tier
von ſeinem Leiden durch einige wohlgezielte Schläge . Der Vor⸗
fall verurſachte eine längere Verkehrsſtörung . 23

Konlursverfahren . Ueber den Nachlaß des verſtorbenen
Kaufmanns Georg Poſener in Mannheim iſt das Konkursber⸗
fahren eröffnet worden . Zum Konkursverwalter wurde Herr
Rechtsanwalt Dr . Frantz in Mannheim ernannt . Konkurs⸗
forderungen ſind bis zum 10 . November bei dem Gerichte anzu⸗
melden . Termin zur Prüfung der angemeldeten Forderungen iſt
auf Dienstag den 1. Dezember , vormittags 11 Uhr , anberaumt .

*
Sport .

Lawn⸗Tennis⸗Klub Mannheim . Das diesjährige in⸗
terne Herbſt⸗Turnier des Lawu⸗Teunis⸗Klub

konnte dank des guten Wetters ſehr flott durchgeſpielt werden .
Es zeitigte folgende Reſultate : Es gewannen : das Herren⸗
Einzelſpiel mit Vorgabe , Klaſſe A, Klopfer (0) gegen Dr . Roſen⸗
feld (＋. ſe ) 6/½4 6/1 ; das Herren⸗Einzelſpiel mit Vorgabe , Klaſſe B ,
H. Kauffmann ( — 7,9)

Poen Wetlſtein ( . 157¼ ) 3/6 6/½ 8/6 ; das
Vorgabe Dr . Wuenſch⸗Bohrmann ( — 15 %)

gegen Kuhn⸗Kloos ( — 301½ ) 3 / 60 6½2; das Damen⸗Einzelſpiel mit
Vorgabe Fräul . L. Baer ( — 15½¼) gegen Fräul . E. Marum ( — 302 %/ )
705 2/6 ] 6; das Damen⸗Doppelſpiel mit Vorgabe Frau Thorbecke⸗

Fräul . M. Ladenburg ( — 30 ) gegen Fräul .
155

Maier⸗Fräul . May
＋ 157/ ) 306 6/1 6/0 . Im Neueen Doppelſpiel mit 59( ＋ 30 )

Am bergangenen

5.

* Viktoriaſportplatz bei den Rennwieſen .

4. Mannſchaft des Karlsruher Fußballklubs „ Alemannia “ und die
Mannheim

flottenvereins iſt in der Gründung begriffen . Die Aufgaben desTeilnehmern aus allen Staaten eröffnet . Beſonders ſtark
zen ſnd Euglen , eatfeland und Sauteis . Verein , deſſen Sitz in Stuttgart ſein ſoll , find : Mittel zu beſchaffen !

aufguweiſen. Nach der Pauſe konnte Alemannia , welche ſich ſchließ⸗
lich meiſtens auf die Vexteidigung verlegte , der heute vorzüglich



4. Sel E. Geletal⸗anzeiger . ( Weutagblatt . ) Mannheim , 29 . September .

arbeitenden Stürmerreihe Mannheims nur wenig Widerſtand ent⸗

gegenſetzen . Der ſicher ſpielende Torwächter der Gäſte konnte denn

auch nicht verhindern , daß der Ball nioch fünfmal ſeinen Weg ins

gegneriſche Netz fand , obgleich er ſichere und ſcharfe Schüſſe prächtig

abwehrte . Viktoria ſcheint allmählich ihre alte Form wieder zu
erlangen , was wirklich nur zu begrüßen wäre .

* Frankfurter Dauerrudern des Frankfurter Regattavereins .
über 24 Kilometer auf dem Main zwiſchen Kleinrotzenburg

( Bootshaus der Rudergeſellſchaft „ Starkenburg “ und Offenbach
( Bootshaus der Rudergeſellſchaft „ Undine “ ) am Sonntag , den

27 . September . Ergebnis : Erſter Vierer . 1. Frank⸗
furter Ruderverein 1135 : 1928 . Offenbacher Ruderverein
und Aſchaffenburger Ruderklub nicht geſtartet . — Zweiter
Vierer . 1. Frankfurter . ⸗G. „ Germani a “ : 31 : 14 %
1. Preis . 2. Frankfurter Ruderklub : 81 : 36 2. Preis . 3. Offen⸗
hacher Ruderverein : 32 : 57½ 3. Preis . 4. Frankfurter Ruder⸗
klub : 35 : 14½6 . 5. Offenbacher . ⸗G. „ Undine “ 135 : 2198 .

6. Ruderperein „ Hellas “ Offenbach : 38 : 17½ .

Aus dem Großherzogtum.
e Rohrbach bei Heidelberg , 27 . Sept . Der im Juni

b. Js . begonnene Umbau der evangeliſchen Kirche iſt
ſoweit gediehen , daß am kommenden Sonntag den 4. Oktober die

Einweihung ſtattfinden kann . Das evangel . Pfarramt , dem

für das Zuſtandekommen dieſes Baues und ſeiner prachtvollen
inneren Ausſchmückung im Vereine mit der Bauinſpektion und

der Pflege Schönau große Anerkennung verdient , verſendet ſo⸗
eben Einladung und Programm zu dieſem Feſtakt , an dem ſich von

der Oberkirchenbehörde Oberkirchenrat Mayer beteiligen wird .

Die Kirchengemeinde bietet in Einmütigkeit mit den Vereinen

und der weltlichen Gemeinde alles auf , das Feſt der Kirchenweihe

recht würdig zu geſtalten .
oc . Hockenheim , 28 . Sept . Altpolizeidiener J Kleyer

wurde geſtern abend auf dem Heimwege von 2 Burſchen überfallen ,

mißhandelt und durch 7 Stiche in den Rücken ſchwer verletzt .

Zwei der Tat verdächtige Burſchen wurden heute früh verhaftet .
28 Tauberbiſchofsheim , 28 . Sept . Das Vor⸗

ſemtnar hielt heute um 11 Uhr die Gedächtnisfeier

für den berſtorbenen Großherzog Friedrich I . im Muſikſaale ab ,
wobet Herr Vorſtand Profeſſor Holin die Gedächtnisrede hielt .

Muſikaliſche Darbietungen durch Violine , Geſang und Klavier ver⸗

ſchönten die Feier . Gleichzeitig fand im Gymnaſium die Feier

ſtatt , wobei Herr Direktor Emlein die Gedächtnisrede hielt .

Tauberbiſchofsheim , 27 . Sept . Lehrer Kamm

vom hieſigen Vorſeminar wurde in gleicher Eigenſchaft an die Ober⸗

Realſchule nach Freiburg verſetzt . Man ſieht dieſe beliebte

Lehrkraft nur ungern ſcheiden .
oc , Freiburg , 27 . Sept . Für die Zeppelin⸗Spende

wurden hier rund 20000 Mark geſammelt .
* Tiengen , 28 . Sept . Der Tagwerker Albert “ Schmidt

fand dieſer Tage in der hieſigen Kiesgrube den fanſtgroßen
Backenzahn eines urgeſchichtlichen Rieſentieres ,

der offenbar mit dem übrigen Gerölle von den Gewäſſern ange⸗
ſchwemmt wurde , die einſt unſer Tal durchzogen und die vielen

Sand⸗ und Kiesbänke abgelagert haben .
oc . Singen , N . Sept . Auf den am Nachmittag von Kon⸗

ſtang nach Karlsruhe laufenden Schnellgug wurde , wie von hier

berichtet wird , etwa 100 Meter vor der Einfahrt , in den Singener

Baherhof goſchoſſen . Der Schuß ging in ein Coupé 2. Klaſſe ,

ohne die darin befindlichen mehreren Reiſenden zu treffen . Unter

nicht geringer Aufregung der Betreffenden wurde auf der Station

Singen Meldung gemacht, von wa auzs das weitere veranlaßt
werden wird . . e e N5 25

Von Tag zu Tag .
E6 Jahre Zuchthaus wegen Tötung ſeiner

Braut . Augsburg , 25 . Sept . Der 35jährige Kunſt⸗
gärtner Jakob Krauß bon Mannheim wurde heute abend
vom Schwurgericht wegen Totſchlags zu ſechs Jahren fünf
Monaten Zuchthaus verürteilt . Er hatte am 25 . April ds . Is .
in Oſterberg bei Illertiſſen ſeine Braut , die Zimmermanns⸗
tochter Johanna Zimmermann von dort , als ſie ſich weigerte ,
das ihm gegebene Eheverſprechen einzulöſen , niederge⸗

ſchoſſen und durch einen Revolberſchuß in den Kopf auch
deren Vater verletzt .

— Scharfrichter Reindel . Berlin , 29 . Sept .

Wie aus Magdeburg gemeldet wird , iſt dort der frühere Scharf⸗
richter Reindel im Alter von 85 Jahren geſtorben .

— Eine Eiferſuchtstragödie . Berlin , 29.

Sept . Eine Liebestragödie hat ſich in der Admiralsſtraße abge⸗
ſpielt . Geſtern nachmittag wurde die 18jährige Arbeiterin Luiſe

Friedersdorf , Admiralsſtraße , von ihrem gleichalterigen Gelieb⸗

ten Max Bock , Ritterſtraße wohnhaft , in den Hinterkopf ge⸗

ſchoſſen , aber nur unerheblich verletzt .Der Täter gab dann vier

Schüſſe auf ſich ſelbſt ab und verletzte ſich ſchwer . Beide Per⸗
ſonen fanden im Krankenhaus Aufnahme . Der Grund zu der

blutigen Tat iſt Eiferſucht .
— Auf der Reiſe geſtorben . Berlin , 29 . Sept .

Der Geheimrat von Schwanebach , der ſich auf der Durchreiſe
nach Rußland in Magdeburg aufhielt , iſt dort im Hotel „ Mag⸗

deburger Hof “ tot aufgefunden worden . Nach dem ärztlichen

Befund iſt er einem Schlaganfall erlegen .
— Erhängt , Berlien , 29. Sept . In einem Anfalle

don Schwermut erhängte ſich der Vorſteher der Poſtanſtalt Rei⸗

Rickendorf⸗Weſt , Poſtmeiſter Reins .
— Tötlicher Abſtunz . Dresden , 29. Sept . Der

Touriſt Bernhard Bach aus Dresden iſt am Mönchsſtein in der

Nähe der Baſtei abgeſtürzt und war ſofort tot .

Vor der Kaſſenreviſion geflüchtet .
Schleswig , 29 . Sept . Der Direktor der Handwerkerbank ,
Grotkop , iſt unmittelbar vor einer Kaſſenreviſion geflüchtet .

Das Präſidium des Deutſchen Flottenvereins

hielt am 26 . und 27 . Sept . in Berlin eine Sitzung ab unter

dem Vorſitz des Großadmirals v . Köſter . Die Streifrage
zwiſchen den Anhängern des Generals Keim und dem bayeri⸗
ſchen Landesverbande , zu deren Löſung die erſteren den Rück⸗
tritt der Herren v. Spies , v. Braun und des Frhrn . v. Würtz⸗
burg als des Vorſtandes des bayeriſchen Landesverbandes des

deutſchen Flottenvereins verlangten , wurde in der Verſamm⸗
lung als eine Angelegenheit behandelt , die im Intereſſe des

zu bedauern ſei , in die das Präſidium als

olches aber nicht eingreifen könne .
1 Eine Erklärung der Bayern .

Von den Vorſtandsmitgliedern des bayeriſchen Landesberban⸗
des v. Spies und vb. Braun wurde zu Beginn der Verhandlungen
folgende Erklärung vorgelegt :

In einigen Berliner Blättern ſind kürzlich über in Rudolſtadt
und Köln pe Verſammlungen Berichte verbreitet worden ,
die unrichtige Angaben über die Delegiertenvorſammlung
des baheriſchen Landesverbandes des Deutſchen Flottenvereins vom
2. Junf d. J . enthalten. In jenen Berſchten iſt die Behauptung

in der Münchener Delegiertenverſammlung ſeiaufgeftellt warden ,

der Danziger Friede gebrochen worden . Man habe dort

erklärt : „ Die Danziger Reſolution exiſtiere für den bayeriſchen
Landesverband nicht , ſie ſtünde nur auf dem Papier “ . Demgegen⸗
über ſtellen wir feſt , daß , wie ſchon aus den in bayeriſchen Blät⸗
tern veröffentlichten Verichten über die Delegiertenverſammlung in

München hervorgeht , dort nichts Derartiges geſagt
wurde , Vielmehr hat der Referent über die Danziger Hauptver⸗
ſalamlung , der zweite Vorſitzende des baheriſchen Landesverbandes ,
aus Anlaß der mehrfach in der Preſſe aufgeſtellten Behauptung , der

Flottenberein ſei infolge der Danziger Reſolution als politiſcher
Verein , auch im Sinne des Geſetzes , zu betrachten , eine juriſtiſche
Darlegung über die rechtliche Bedeutung der Danziger Reſolution
gegeben und nachzuweiſen geſucht , daß durch eine Reſolution keine

Aenderung der Zweckbeſtimmung des Vereins und

daher auch nicht die Umwandlung desſelben in einen politiſchen
Verein herbeigeführt werden könne . Für jeden Kenner der Ver⸗

hältniſſe , für jeden unparteiiſchen und ruhigen Beurteiler iſt es

klar , daß durch dieſe juriſtiſche Darlegung nicht bloß der friedlichen
Entwicklung des Vereinslebens , ſondern überhaupt dem Fort⸗

beſtande des Vereins in ſeiner jetzigen Geſtalt gedient wurde . In

dieſem Sinne iſt ſie auch in weiten Kreiſen aufgefaßt worden . In

jenen Berichten iſt ſerner behauptet worden , ein anderer Redner ,

Frhr . v. Würtzburg , habe geäußert , es müſſe jetzt dem baye vi⸗

ſchen Syſteme Bedeutung verſchafft werden . Auch dieſe

Angabe iſt unrichtig . Frhr . v. Würtzburg hat vielmehr geſagt :

„ Früher handelte es ſich darum , dem von uns für richtig gehaltenen

Shſteme , nach welchem alle Deutſchen im Flottenverein zu gemein⸗

ſamem Wirken vereinigt werden können , Geltung zu verſchaffen . “

Für die Gegenwart hat dieſer Redner empfohlen , keine große
Aktion zu unternehmen , ſondern jedem Einzelnen ſollte es über⸗

laſſen bleiben zu tun , was ihm beliebe . Die Wiedergabe dieſer

Rede mit beifälligem Kommenkar in einem großen Teil der Preſſe

zeigt , daß man ſie als eine friedliche nationale Kundgebung be⸗
trachtet hat . Ebenſowenig iſt von einem der anderen Redner ein

Wort geſagt worden , das als Bruch des Danziger Friedens aus⸗

gelegt werden könnte . Von den vier anderen Herren , die noch

das Wort genommen haben , iſt der Danziger Friede freudig be⸗

grüßt worden . Das ganze Beſtreben aller Rednet ging dahin ,

dem bayeriſchen Landesperband den möglichſt einmütigen Bei⸗

tritt zur Danziger Reſolution zu ermöglichen .
Dies iſt auch erreicht und von dem erſten Vorſitzenden des Landes⸗

verbandes ausdrücklich feſtgeſtellt worden . Der Vorſitzende ſchloß
die Verſammlung mit dem Wunſche , daß der in unſerer ernſten

Zeit beſonders notwendige Friede im Flottenverein nunmehr

endgültig geſichert ſei .

Dieſe Erklärung wurde ohne beſondere Debatte zur Kennt⸗

nis genommen .
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Letzte achrichten und Telegramme .
* Paris , 29 . Sept . Ein Telegramm aus Boudan , De⸗

partement Seine⸗et⸗Oiſe , berichtet , daß dort geſtern abend ein

ziemlich großer Luftballon geſichtet worden iſt , der plötz⸗

lich Feuerfing und dann als dunkle Maſſe in den Wald
herabſtürzte . Die Reſte des Ballons ſind bisher noch nicht auf⸗
gefunden worden .
London , 29 . Sept . Der „ Daily Telegraph “ meldet

aus Tokio : Die japaniſche Regierung hält es nicht länger

für notwendig , eine größere Garniſon in Nordchina zu unter⸗

halten und beſchloß deshalb , die Hauptmaſſe der dort befind⸗

lichen japaniſchen Truppen zurückzuziehen und nur ein kleines

Kontingent in Peking , Tientſin, Schanghai und Kwan ſtehen
e ezu laſſen . „ 158

Jondon , 28 . Sept . Der Lordpräſident des Geheimen

Rates , Lord Tweedmouth , der früher das Ammt des erſten
Lords der Admirälität bekleidete , hat aus Geſundheitsrückſich⸗
ten um Entlaſſung gebeten .

„ Waſhington , 28 . Sept . ( Auf deutſch⸗atlantiſchem
Kabel . ) Der internationale Tuberkuloſe⸗
kongreß wurde heute hier eröffnet . Zu einem der drei

Ehrenpräſidenten wurde Profeſſor Koch ernannt . Der
Kongreß bereitete ihm große Ovationen . Profeſſor Koch ant⸗

wortete namens der deutſchen Vertreter auf die Begrüßungs⸗

anſprache des Schatzamtsſekretärs Cortelyou .

Al Das ſpaniſche Königspaar in München .
* München , 28. Sept . Heute abend fand zu Ehren des

Königs und der Königin von Spanien in der Reſidenz große

Hoftafel ſtatt , vor deren Beginn der König dem Prinzregenten
das Großkollier des Ordens Karls III . überreichte . Im Ver⸗

laufe der Tafel brachte der Prinz⸗Regent einen Trinkſpruch aus

auf das ſpaniſche Königspaar , in welchem er die Ueberzeugung

ausſprach , daß ſich durch dieſen Beſuch die Beziehungen zwiſchen
beiden Herrſcherhäuſern noch inniger geſtalten werden . Der

König von Spanien dankte in ſeiner Erwiderung für den wahr⸗

haft großartigen Empfang und ſprach ferner im Namen der

Königin den Dank dafür aus , daß der Prinzregent die Gnade

gehabt habe , die Patenſtelle bei ihrem zweiten Sohne zu über⸗

nehmen . Der Prinzregent verlieh anläßlich des Beſuches des

ſpaniſchen Königspaares eine große Reihe von Auszeichnungen ,
darunter das Großkreuz des Verdienſtordens der Bayeriſchen
Krone an den Miniſter des Aeußern Allende⸗Salazar .

* München , 28. Sept . Vor dem Eintreffen des ſpaniſchen

Königspaares wurden in der Ausſtellung zwei verdächtige

Südländer verhaftet .

Internationale Vereinigung für geſetzlichen Arbeiterſchutz .
* Luzern , 28 . Sept . Die Delegiertenverſammlung der

internationalen Vereinigung für gefetzlichen Arbeiterſchutz
wurde heute früh im Staͤdthaus durch den Präſidenten Natio⸗

nalrat Scherrer⸗St . Gallen eröffnet . Er

des ſchweizeriſchen Bundespräſidenten . Es ſind 150 Delegierte
anweſend . Der Präſident wies in ſeiner Rede auf die großen
Arbeiten des Kongreſſes hin ; beſonders erwähnte er die ein⸗

gehenden Vorarbeiten bei den Fragen betreffend die Nacht⸗
arbeit der Jugendlichen und die Stellung der Ausländer in

der Arbeiterderſicherung . Der Schultheiß von Luzern , Regie⸗
rungsrat Duering hieß die Verſammlung namens des Kan⸗

tons willkommen . Anſprachen hielten ferner die Regierungs⸗
vertreter von Ungarn , Hofrat von Gaal , Profeſſor Rez⸗

zara ( heiliger Stuhl ) und der frühere franzöſiſche Miniſter
Millerand . Die Aufforderung zu ſtetiger Arbeit , die dem

Frieden beſſer diene als hochtönende Verſicherungen , machte

tiefen Eindruck auf die ganze Verſammlung , ebenſo das Auf⸗
treten des ruſſiſchen Reichsrates Profeſſor Kowalewsky ,
der die Notwendigkeit der Mitarbeit für Rußland betonte . Er

verſicherte , daß der Anſchluß Rußlands an die internationale

Arbeiterſchutzvereinigung in baldiger Ausſicht ſtehe . Auf An⸗

trag des früheren preußiſchen Handelsminiſters Freiherr von

Berlepſch wurde das Bureau der Vereinigung einſtimmig
wiedergewählt . Es beſteht aus Nationalrat Scherrer als
Präſident , Alt⸗Bundesrat Tachenal ( Genf ) als Vizepräſi⸗

be⸗

grüßte die Verſammlung aufs wärmſte , beſonders im Namen

dent und Univerſitätsprofeſſor Dr . Stephan Bauer ( Baſel )
als Generalſekretär und Direktor des internationalen Arbeiter⸗

amts . Sodann konſtituierten ſich die fünf Spezialkommiſ⸗
ſionen , die alsbald zur Beratung zuſammentraten , und zwar
die Kommiſſion 1 über das Arbeitsamt und ſeine Aufgaben
und das Programm der Vereinigung , Kommiſſion 2 über die

Bleifrage und induſtrielle Gifte , Kommiſſion 3 über die Kin⸗

derarbeit und die Heimarbeit , Kommiſſion 4 über den Maxi⸗
malarbeitstag und den Vollzug der Arbeiterſchutzgeſetze in den

berſchiedenen Ländern , Kommiſſion 5 über die Verſicherung der

ausländiſchen Arbeiter . Die zweite Plenarſitzung findet morgen
Nachmittag ſtatt .

Ein deutſch⸗franzöſiſcher Zwiſchenfall in Maroklko .
* Paris , 28 . Sept . ( Meldung der Agence Havas . ) Der

Miniſter des Aeußern , Pichon , empfing heute abend den deut⸗

ſchen Geſchäftsträger Freiherrn von der Lancken⸗Wakenitz , mit

dem er über den Zwiſchenfall in Caſablanca eine Beſprechung
hatte . Die Unterredung verlief in ſehr verbindlichen Formen .
Beiderſeits wurde das größte Entgegenkommen gezeigt . Im
Laufe der Unterredung bemerkte Pichon , bevor man über die
Frage verhandeln könne , müſſe man die Talſachen genau

kennen . Ein ausführlicher Bericht ſei vom General ' Amade

eingefordert ,
* Paris , 29 . Sept . Die neueſten Blätter beſprachen

den Zwiſchenfall von Caſablanca . Der „ Siecle “ ſchreibt : Der

Legionär iſt für die franzöſiſchen Behörden , ſolange ſein Enga⸗

gement dauert , ein franzöſiſcher Soldat und ſie beanſpruchen
deswegen , daß er nicht zu entſpringen ſucht . Für Deutſchland
hat der Fremdenlegionär nicht gufgehört ein Deutſcher zu ſein
und das deutſche Konſulat glaubt ein Recht zu beſitzen , ihn
heimbefördern zu können . In juriſtiſcher Beziehung wird es

wohl ſchwer fallen , zwiſchen dieſen beiden Auffaſſungen zu ver⸗

mitteln . Man darf jedenfalls hoffen , daß es möglich ſein
wird , den Zwiſchenfall ſelbſt gütlich zu löſen . Der „ Figaro “
ſchreibt : Es iſt ſehr bedauerlich , daß man in Marokko die

Fremdenlegionäre verwendete . Die Kolonfal⸗Truppen wären

gern ins Feld gezogen und Frankreich hätte ſich dieſe Deſer⸗
teur⸗Geſchichte erſpart . Aber die öffentliche Meinung der
beiden Länder darf einen ſolchen durch Uebereifer hervor⸗
gerufenen Zwiſchenfall nicht tragiſch nehmen . Die beiden

Regierungen insbeſondere haben dafür zu ſorgen , daß die

Politik in Paris und in Berlin , nicht aber in Caſablanda ge⸗

macht wird , und dieſe Angelegenheit gütlich zu regeln . Andere

Blätter , beſonders die chauviniſtiſchen , ſetzen ihre Angriffe
gegen das deutſche Konſulat in Caſablanca und gegen den
Standpunkt der deutſchen Regierung in ſcharfer Weiſe fort .

Die Cholera . FEF

* Paris , 29 . Sept . Aus Lüttich wird dem „ Petit
Pariſien “ berichtet , daß eine aus Warſchau eingetroffene junge
Franzöſin als choleraverdächtig in das Spital gebracht worden

ſei . Der Bahnhof und der Zug , in welchem die Erkrankte an⸗

kam , wurden desinftziert . 0

48 Die Groberung der Luft .
* Le⸗ Mans , 28 . Sept .

＋N

legte eine Strecke van 48,120 Km . in 1 Stunde 7 Min . und

1 zurück . Er überbot ſeinen letzten Rekord vom

24 . d. M. um 9 m. und blieb 18 Minuten und 11 Sek. länger
in der Juft . Abends unternahm Wright nacheinander gec

zwei kurze Flüge mit einem Begleiter .
Marokko .

Rom , 28 . Sept . Die Agencia Stefani veröffentlicht den

Text folgender Note betreffend Marokko , die am 26 . d. M. dem

und dem ſpaniſchen Geſchäftsträger übergeben wor⸗
deniſt :

Der Miniſter des Aeußern hat die Note , die ihm über die

offizielle Anerkennung des neuen Maghzen von der franzöſiſchen

merkſamkeit , die ſie erfordert , und im freundſchaftlichen Sinne ge⸗
prüft . Die italieniſche Regierung ſchließt ſich voll⸗

ſtändig dem Geſichtspunkt der franzöſiſchen und der

ſpaniſchen Regierung an , daß es nämlich wünſchenswert iſt ,
bei dieſer Angelegenheit gegenüber Marokko die Solidarität und

das vollkommene Einvernehmen aller Mächte zu betonen . Bezüglich
der Garantien , von denen die Anerkennung des neuen Maghzen
abhängig gemacht werden ſoll , hält auch die italieniſche Regierung
die fopmelle Erklärung Muley Hafids ( eine Erklärung , die übrigens

ſchon abgegeben worden iſt ) , daß er allen Vorſchriften der Akte von

Algeciras Folge leiſten werde , für durchaus notwendig , darin ein⸗

begriffen die , unter Zuſtimmung der Mächte , Frankreich und Spa⸗
nien beſonders erbeilte Befugnis zur Ueberwachung des Meeres ,

um den Waffenſchmuggel zu verhindern , wie auch alle Antvend⸗

ungsbeſtimmungen , die in der genannten Note vorgeſehen ſind , und

die ſich aus ihr ergebenden Folgen . Die Annahme aller anderen
Verträge und Ermächtigungen , welche die früheren Sultane mit

den Mächten abgeſchloſſen haben , müſſen ſeitens des neuen Sul⸗

tans ebenfalls geſichert ſein , und dies kraft der Regeln des Völker⸗

rechtes über die Pflichten , welche den Souveränen und Regier⸗
ungen obliegen , welche die Nachfolger von beſtätigten Souperänen

und Regierungen ſind . Die italieniſche Regierung iſt der Mefnung ,

daß der neue Sultan weder im Innern ſeines Reiches noch gegen⸗
über den Mächten irgend welche Zweifel bezüglich ſeines feſten

Entſchluſſes beſtehen laſſen dürfe , die internationalen

Pflichten zu regeln , die ſich für ihn aus der Tatſache

ſeiner Thronbeſteigung ergeben . Sie iſt der Meinung , daß es auch
angemeſſen ſei , in einem mit den Intereſſen aller Mächte ein⸗

ſchließlich Frankreichs und Spaniens zu vereinbarenden Maße dem
neuen Sultan von jetzt ab ſeine Aufgabe zu erleichtern im Hinblick

auf die Schwierigkeiten , die ihm aus der inneren Lage infolge der

unmittelbaren Erfüllung aller dieſer Pflichten entgegenſtehen .

Bulgarien und die Türkei .

* London , 28 . Sept . Wie das Reuterſche Bureau
meldet , hat die engliſche Regierung Bulgarien mitgeteilt , daß

ſie der Meinung ſei , die Fortdauer der Beſetzung der Orient⸗

bahn laſſe ſich nicht rechtfertigen . 5
‚

Ropſevelt und Bryan .
* Waſhingkon , 28 . Sept . Präſident Rooſevelt hat auf

Bryans Brief eine Erwiderung veröffentlicht , die ſich haupt⸗

ſächlich mit der Behauptung Brpans beſchäftigt , daß ſeine —

Rooſevelts — Verwaltung in der Verfolgung der Truſts
weder aufrichtig noch wirkſam geweſen ſei . Rooſevelt ſtellt ſein

eigenes Wirken in dieſer Richtung dem der letzten demokra⸗
tiſchen Verwaltung ( Cleueland ] gegenüber und rechtfertigt die

dem Stahltruſte im Jahre 1907 erteilte Erlaubnis , ſich die Kon⸗

trolle über die Tenneſſie Coal and Iron Company zu ſichern ,

damit, daß das auf Wunſch der Geſellſchaft geſchehen und nötig

geweſen ſei , um die Panik in möglichſt kleinen Grenzen zu halten .
Er hege keinen Groll gegen die Truſts als ſolche und wünſche,
jeden Menſchen und jede Korporation nach ihrem Verdienſte
zu beurteilen .

Wilbur Wright bewarb ſich
heute um den Preis der Kommiſſion für Luftſchiffahrt und

Botſchaft am 14 . ds , übergeben wurde , mit aller Sorgfalt und Auf⸗
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40 % Braſilianiſche Anleihe 1889

SOttomanbank

St . Louis u. San

Atchiſ . Topeka u.

Baltimore⸗Ohio e.

Chicago⸗Milw .

Erie comm .

Great Northern
AIfllinois Zentral

—

Mannheim , 28 . September.

Volkswirtschaft .
Die badiſchen Handelskammern im Jahre 1907 .

Ueber die Organiſation der Handelskammern und deren

Tätigkeitim Jahre 1907 gibt die nachfolgende Ueberſicht Auskunft :
Die größte Mitgliederzahl ( 38 ) hat darnach die Handelskammer

für die Kreiſe Karlsruhe und Baden , die kleinſte ( 14 ) die Kammer

für den Amtsbezirk Pforzheim . Die Höchſtzahl beitragspflichtiger

Firmen weiſt die Mannheimer Handelskammer ( 2784 ) , die

Niederſtzahl die Schwarzwälder Kammer für den Kreis Villingen
und den Amtsbezirk Neuſtadt ( 498 ) auf , Auch bezüglich der Höhe
des umlagepflichtigen Steuerkapitals ſteht Mannheim mit über
500 Mill. Mark an erſter Stelbe ; es folgt die Kammer für die

Kreiſe Karlsruhe und Baden mit 280 Mill . , die Kammer für die

Kreiſe Lörrach und Waldshut mit 139 Mill . ; das geringſte umlage⸗
pflichtige Steuerkapital hat die Schwarzwälder Handelskammer mit

42,7 Mill . Mannheim konnte ſich im Jahre 1907 mit einem

Umlagefuß auf je 100 M. Steuerkapital von 1,2 für die Stadt

Mannheim , bezw . 1,0 Pfg . für den übrigen Handelskammerbezirk
begnügen ; die Freiburger und Heidelberger Handelskammern er⸗

hoben 1,7 , die Schwarzwälder 1,6 Pfg .

Herbſtbericht der Naturweinbauvereine .

oc . Karlsruhe , 28 . Sept . Im Glottertal wird der Herbſt

wohl erſt in 12 —14 Tagen beginnen , man rechnet einen halben

Herbſt . Käufe ſind noch nicht abgeſchloſſen . In St . Georgen

beginnt der Herbſt am 28 . September . Käufe ſind ebenfalls noch

nicht abgeſchloſſen , trotzdem 56 Mark pro Ohm geboten worden .

In Oberrotweil iſt der Herbſt beendet , man rechnet den Er⸗

trag auf einen ſchwachen Drittelherbſt . Die Höhenlagen be⸗

friedigten einigermaßen , dagegen haben die mittleren Lagen ſtark

vom Neuen gelitten . Die Qualität iſt mittelgut , die Moſtwage

zeigte Gewichte von 65 —85 nach Oechsle , was in Verbindung mit

der äußerſt raſch verlaufenden Gärung immerhin auf günſtige

Entwickelung des Neuen ſchließen läßt . Käufe ſind in geringer

Zahl abgeſchloſſen , von 62 —70 Mark . Man verſteht in der Ge⸗

meinde nicht recht , warum die Käufer ſich noch fern halten , mögen

ſie ſich doch vecht bald einſtellen .
Bayeriſche Ueberlandzentrale . ⸗G.

Geſtern wurde in Regensburg eine Aktiengeſellſchaft unter der

Firma „ Bayeriſche Ueberlandzentrale . ⸗G. mit einem Grund⸗
kapital von M. 2 500 000 gegründet . Das Unternehmen beab⸗
ſichtigt , in der Oberpfalz eine elektriſche Zentrale zu errichten , um

mittels der an Ort und Stelle gewonnenen Kohle Energie für Licht⸗

und Kraftbetriebe zu erzeugen . In den Aufſichtsrat wurden ge⸗

wählt : die Herren Guſtavo Stinnes und Gerhard Küchen in

Mülheim , Leo Stinnes in Mannheim , Generaldirektor Sig⸗

mund Bergmann und Jakob Hiſſing in Berlin , Joſeph Böhm , Joſ .

Pſchorr und Karl Michel in München , ſowie Dr . Richard Michel
in Bamberg .

* * *

Zuckerfabrik Heilbronn . Der Aufſichtsrat der Zuckerfabrik

Heilbronn beſchloß die Verteilung von 10 Divid end e.

Die Warenhandelsgeſellſchaft in Hamburg ſchlägt für das am

31. Auguſt abgelaufene , abgeänderte nur 8 Monaten umfaſſende

Geſchäftsjahr 10 Prozent Dividende vor gegen 6 Prozent

für das letzte Geſchäftsjahr von 12 Monaten .

Eiſenwerk Rothe Erde , Dortmund . Die Bilanz pro 1907⸗08

ergibt nach Abſchreibungen von 74010 M. li . V. 72 087 . )

einen Gewinn von 270 358 M. ( 254 990 . ) , woraus 10 Proz .

li . B. 12 Prozent ) Dividende vorgeſchlagen werden . Der Auf⸗

fichtsrat beſchloß ferner den Bau eines Stahlwerkes und der

Generalverſammlung die Ausgabe von 798 000 M. neue

vorzuſchlagen .
2 400 000 M. ſtellen .

Deutſche Bank , Berlin . Der in der geſtrigen Auffichtsrats⸗

ſitzung der Deutſchen Bank vorgelegte Rechnungsabſchluß für das

erſte Halbjahr zeigt , wie mitgeteilt wird , bei Steigerung des Ge⸗

ſamtumſatzes gegenüber der entſprechenden Zeit des Vorjahres und

bei fortſchreitender Entwicklung der Geſchäfte wiederum ein erfreu⸗

liches Ergebnis .
Juteſpinnerei und Weberei Kaſſel . Die Generalverſammlung

ſetzte die Dividende auf 16 Prozent (i . V. 8 Prozent ) feſt.
Die Verwaltung teilte auf Anfrage mit , daß der Geſchäftsgang in

der Juteinduſtrie eine weſentliche Verſchlechterung erfahren

habe . Die Geſellſchaft ſei allerdings mit Aufträgen für das lau⸗

fende Geſchäftsjahr reichlich verſehen , ſodaß die Gewinnausſichten

befriedigend ſeien .

* * *

Telegraphiſche Börſenberichte .

Effekten .
* Brüſſel , 28. Sept . ( Schluß⸗Kurſe ) .

Kurs

4 % Spaniſche äußere Anleihe ( Exterieurs )
bürken unffn ;

Luxemburgiſche Prince Henribahn 5
55

Warſchau⸗Wiene

New⸗Nork , 28. Sept .

Kurs vom

Geld auf 24 Std .

Durchſchnittsrat .
do. letzte Darleh .
Wechſel London

60 Tage

Kurs vom

Texas pref .
Miſſouri Pacific
NationalRailroao
of Mexiko pref .
do . 2 nd . pfd .

Wechſel Paris „ Nework Ontario

Wechſel Berlin and Weſtern
Norfolk u. Weſt . c.
Northern Pacific
Color . South .pref.
Pennſylvania
Reading cxomm .

do. 1 ſt . pref .
RockJslandComp
Amer . Loc. C.
St . Louis u. San

Francisco 2 p.
Southern Paciftc
South . Railway c.

do. pref .
UnionPacifie com .

do. Northweſt . c. do. pref .

Chicago Term . pfd . Wabasb . pref .

Denver u. Rio⸗ Amalgamated
Grande comm . Amerſcas Sugar .

do . do . American Tin .
Can pref .

Anaconda Copper
General Electrie
Tenn . Coalu. Jron

uisviue Nachv . U. St . SteelCorpc . 45 /

Miſſouri Kancas do. do. pfDb. 109 ½

u. Texas comm .

Valparaiſo , 28. Sept . Wechſel auf London 9˙05.

Cable Transfer . 8

aee
Silber Bullion

40 % . ⸗St . Bonds

New . 40%0
North . Pac .2% Bd.
do. 4%Prior . Lien .

Francisco ref , 4 %

Santa Fe comm .
do. do. pref .

Canada Pacific .
Cheſapeake⸗Ohio

do. 1 ſt . pref .

DasAktienkapital würde ſich dann auf 25

Seneral⸗Aunzeiger . ( Mittagblatt . )

Produkten .
5

New⸗Pork , 28 . Sept . 805
Kurs vom 24 . 28 . Kurs vom

Baumw. atl .
Hafen

24 . 000 Schm . ( Roh .u. Br . )

„atl . Golfh . 30 . 000 Schmalz ( Wilcoy
„ im Innern 30 . 000 Talg prima City

„ Exp .u. Gr. B. 35. 000 Aufe„ Exp . n. Kont . 33 . 000 KaffeeRioNo .7lek.
Baumwolle loko . 40] do. Sept .

do. Sept . . 02 . Okt .

Okt. . 01 . Novbr .
Nov . . 70 Dezb .
Dezembr . . 70 Januar
Januar . 63 . Februar
Februar . 68 Mär ;
Marz 0 . 67 5 April

Mai . 69 Mai
do. Junf Juni

Baumw . i. New⸗ Juli
Orl . loko 9 / ] do. Auguſt

do. per Okt . . 76] Weiz .red. Wint . k.
do. per Jan . . 68 do. Sept .

Petrol . raf . Caſes 10 . 90 do. Dezbr .
do. ſtand . white. do. Mai

New Pork . . 75 Mais Sept .

Petrol. ſtand. whtt. do . Dezbr .
Philadelphia . 70 MehlSp. Weleare

Pert . ⸗Erd. Balanc 2 . 78 Getreidefrachtnach
Terpen. New⸗YHork 39 39 — Liverpool

do. Savanah . 35 %½ do. London
Schmalz⸗W . ſteam 10. 75] do. Antwerp .

do . Rotterdam

San Francisco , 28 . Sept . Loco 1 661/ .
Weizen ſtetig Dez . 1 65½

Newyork , 28 . Sept . Produktenbörſe . Weizen

eröffnete auf a la Baiſſe lautende Meldungen über Ankünfte im

Nordweſten und auf a la Baiſſe lautenden Ausweis über die Vor⸗

räte in Minneapolis und Kanſas City , in kaum ſtetiger Haltung ,
mit Dezember 34 c. niedriger . Im weitern Verlauf trat ſodann

auf Deckungen , auf Ankündigung kleinerer Zufuhren im Nord⸗

weſten und auf bedeutende Verſchiffungen von den Seeplätzen eine

Erholung ein ; doch folgte hierauf wieder eine ſtarke Abſchwächung ,
herborgerufen durch ſchwache Berichte von den Inlandsmärkten ,

Liquidationen , a la Baiſſe lautenden Viſihle Supply⸗Ausweis und

auf enttäuſchende Exportnachfrage . Schluß willig und Preiſe 1

bis 1 % C. niedriger .
Verkäufe für den Export : 34 Bootladungen .
Umſatz am Terminmarkte : 0 Buſhels . 8

Mais eröffnete in williger Haltung . Im weitern Verlauf
war der Markt keinen nennenswerten Einflüſſen unterworfen .
Schluß willig , Preiſe September unperändert , ſpätere Termine

94 c. niedriger .
Verkäufe für den Export : O Bootladumgen .
Umſatz am Terminmarkte : 0 Buſehls .
» Newyork , 28 . Sept . Kaffee per Oktober feſter auf

Käufe der Package houſes , anders Termine ſchwächer unter Liqui⸗
dationen . Später alle Termine gebeſſert auf Deckungen der Baiſ⸗

ſiers . Schluß ſtetig . 85
Baumwolle feſter auf ermutigende Kabelberichte , ungün⸗

ſtige offizielle Wetterberichte , Käufe der Wallſtreet und auf Deck⸗

ungen der Baiſſiers . Gegen Schluß abgeſchwächt unter Abgaben

ſeitens New⸗Orleanſer Firmen unter dem Druck von Realiſie⸗

rungen . Schluß ruhig .

Chicago , 28 . Sept . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 25 . 28. Kurs vom 28.

Weizen Sept . 100¼ Leinſaat Sept . — —

104%½
10 10 . 27

104½ % 1
79 990

5
66 116 8 5 Sept — 15 . 25

„ Mai 65 f5 Okt . 5. 15 . 25

Roggen loko 76˙1¼½ 16 . 87
„„5 10 . —

77 . 75 Okt . . 97
49 955

3 5
8 . 87J

„ at 51¹ 72 55 1

Leinſaat Nord⸗W . — . — 10 . 50 10 . 50

Chicago , 28 . Sept . Produktenbörſe . Weizen

lag bei Beginn des heutigen Verkehrs — kaum ſtetig — mit Dezem⸗

ber ½ c. niedriger . Im weitern Verlauf war der Markt denſelben
Einflüſſen unterworfen wie Newhork und ſchloß bei williger Ten⸗

denz zu 98 —94 C. niedrigeren Kurſen . 5 15
Mais eröffnete auf Deckungen der Baiſfiers und auf Mel⸗

dungen über Froſt im Weſten in ſtetiger Haltung , mit Dezember
½ . höher . Späterhin Preiſe fallend in Uebereinſtimmung mit

der ſchwachen Haltung am Weizenmarkte und auf Berichte , die

beſagen , daß die Ernte vor Froſt geſichert ſei . Realiſierungen hatten
weitere Preisrückgänge zur Folge . Schluß willig , Preiſe per Sep⸗
tember ½ c. höher , ſpätere Termine 78 —98 C. niedriger . .

* Mannheimer Petroleum⸗Notierungen vom 29. Septbr .
Amerikaniſches Petroleum disponibel in Baſſins Mk. 19 . 45 in

Barrels per Waggon Mk . 23. 25 . Oeſterreichiſches Petroleum in

Holz⸗Barrels Mk. 22 . 70 bei Waggonbezug in Eiſternen Mk. 18 . 90

perzollt per 500 kg netto ab Tankanlage Mannheim . 5
* Köln , 28 . Sept . Rüböl in Poſten von 5000 kg 69 . — B.

Okt . 67 . 50 . , 67 . — G.

Liverpool , 28. September. (Schluß. )
f

Weizen roter Winter ruhig 25 . 28 . Differenz .

per September 7/100 % % — %½

per Dezember ) % % % ͤß
Mais La Plata ruhig

per September 510½ 50/¾ — .

per koßefrn 5/9 % 58 ¾

Speicher⸗Vorrat : 5 „

Weizen 118 000 Tonnen gegen 105 000 Tonnen in der Vorwoche
Mais dd, — T

London , „ The Baltje “ 28 . Septbr . (Tel. ) Schluß .
Weizen ſchwimmend feſt bei kleinem Angebot .

Verkauft :
1 Ladung Roſario or Sta . Fee full Outt . R. . , 62 lbs . , unter⸗

wegs zu 38/6 , per 480 lbs .

5 Teilladung Karachi Choice weiß per Aug . ( Sep : zu 40/9 , per
492 lhsS .

Mais ſchwimmend : feſt ohne beſondere Einflüſſe .
5 5 Verkauft ;

1 Ladung La Plata gelb D. r. t. unterwegs zu 27/6 , per 480 lbs .

Gerſte ſchwimmend : ruhig , bei kleinem Geſchäft . 55

Verkauft .
1 Ladung Odeſſa/Nicolaief / CrimDonauſKuſtendje per Okt ./ Nov. zu

22½0, per 400 lbs . T. OS .

Hafer ſchwimmend : kleines Geſchäft .

Eiſen und Metalle .

London , 28 . Sep . ( Schluß . ) Kupfer , willig, per Kaſſa 59. 12. 6,
3 Monate 60,8,9 , Zinn willig , per Kaſſa 132 . 12. 6, 3 Mon . 134 . . 6

Blei , träge , ſpaniſch 18 . . 9, engliſch 18. . 6. Zint , träge , Gewöhnl .

—Marken 19 . 12 . 6, ſpezial Marken 20 . 10 . —.

Amſterdam , 28 . Sep. Banca⸗Zinn ,Tend. ſtetig. loko 82, Dezbꝛ .

Auction 815%.

1
Hamburg

5. Seite .

New- ⸗Nork, 28 . Sept .

5 Heute Vor Kurs

Kupfer Superior Ingots vorrätig . 133713321337/1862
% % % % ͤ 28872937 2937/2950

Roh⸗Eiſenam Northern Foundry No 2p Tonne 16/1675 16/1675
Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Frbr . . 28 . — 28 . —

* * **

Ueberſeeiſche Schiffahrts⸗Telegramme .
New⸗York , 26 . Septbr . Drahrtbericht der Hamburg⸗Amerika⸗

Linie . ) Der Poſt⸗Dampfer „ Amerik iſt am 26. Septbr . , nach⸗
mittags 3 Uhr , wohlbehalten gier angefommen .

Mitgeteilt von der Generalagentur Walther u. v. Recko
w.

Mannheim , L 14, 19.

Waſſerſtandsnachrichten im Monat September .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein :

Honſtanz 5
Waldshut .
Hüningenn ! )
Keh ! l !
Lanterburg
Maran
Germersheim
Maunheim 5

29 Bemerkungen

Abds . 6 Uhr
2,76 2,73] N. 6 Uhr

. 33 Abds . 6 Uhr

4,60 2 Uhr
. 26 . - P. 12 Uhr

3,89 Morg . 7 Uhr
2 1,86 Ee uer

2 10 Uhr
2 Uhr

10 Uhr
2 Uhr
6 Uhr

5 3,75 V. 7 Uhr

0,45 8 V. 7 Uhr

Mainz
Bingen
Kaub .
Koblenz .
Kölun
Ruhrort

vom Neckar :
Manuheim
Heilbronn

*) Windſtill , Regen , ＋ 13e C,

2„

Witteruugsbeobachtung der meteorologiſchen Station

Mannheim .

Bemerk⸗
ungen

ſtandDatum Zeit SBarometer⸗Zufttemperat.Celſ.“
Luftfeuchtigk.ProzentWindrichtungund

Stärke
(10⸗theilig).Nieder⸗ſchlagsmengeLiter

per

qm

8

Morg . 7/759,3 8,4 S2

Mittg . [ 760,6 18,0 S 2

Abds . 9d762,1 15 . 0 ſtill

29 . Sept , Morg . 750768,6 14,0 ſtill

Höchſte Temperatur den 28 September 18,59

Tiefſte 2 vom 28 ( 29 . September 13,8

„ Mutmaßliches Wetter am 30 . Sept . und 1. Oktober . Für

Mittwoch und Donnerstag iſt bei borherrſchend ſüdlichen Winden
ziemlich warmes , zeitweilig nebeliges und bewölktes , aber größten⸗
teils trockenes und heiteres Wetter zu erwarten .

: : : : : : . ! :————- —8
Wetterbericht vom 28 . September , morgens 8 Uhr.

Karlsruhe 14 bedeckt . Genf 10 wolkig

München 12 wolkig . Nizza 16

Frankfurt 11 bedeckt . Florenz 11

Berlin 1 Rom —

Dresden 13 woltig Paris 11 bedeckt .
12 bedeckt . Biarritz —
183 Memel 10 bedeckt .
14 halbbedeckt . Kopenhagen 12 bedeckt .

18 wolkig Stockholm 11 bedeckt .

Wien 15 bedeckt Petersburg 9 bedeckt

Lugano 13 bedeckt . Haparanda 11 halbbedeckt .

Morgen : Veränderlich , keine erheblichen Regenfälle , mild .

Verantwortlich :
3 5

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum :

für Kunſt , Jeuilleton u . Vermiſchtes : J . . : Dr . Fritz Goldenbaum .

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Rich . Schönfelder ;

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil :

J . . : Franz Kircher :

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Jvos .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

G. m. b. . : Direktor : Ernſt Müller .

Swinemünde
Breslau
Vliſſingen

Serlin ,S. 42 Rftterstr .Il
Wien - Paris .

JzAeCREiE
1532

Bei HARTLEIBIGKEIT , VERSTOPFUNG

wWird ihnen das altbewährte 4088

Hunyadi Janes
f

Bitterwasser vorzügliche Dienste leisten .

Normaldosis : ein Weinglas voll .
*



6. Seſte . HReneral⸗Aul : eiger .

Bekanntmachung .
Laut Stadtratsbeſchluß vom

17. ds . Mts . unterbleibt bis
auf Weiteres die Einführung
der abgeändertenAbonnements⸗
karten zu Mk. . — 31819

Mannheim , 25 . Sept . 1908 .

Städt . Straßenbahnamt⸗ .

Oeffentliche Verſteigerung .
Mittwoch , 30 . Sept . 1903 ,

nachmittags 2 Uhr , 5
werde ich in der Roſen⸗
gartenſtraße 22 hier , im
Auftrag des Konkursverwalter
Rechtsanwalt Dr. Deutſch hier ,
die folgende zur Konkursmaſſe ]
Angſtmann gehörige Gegen⸗
ſtände gegen bare Zahlung
öffentlich verſteigern : 5

1 Schreibtiſch , 1 Rollſchränk .
chen , 5 Büroſtühle , 1 Garde⸗
robenſtänder , 1 Lichtpaus⸗
Apparat , 4 Zeichenbretter
mit Böcken und 1 Akten⸗
ſtänder. 65251

Zollinger
Gerichtsvoll er

Defentliche Verſteigerung
Mittwoch , 30 . Sept . 1908 ,

nachmittags 3 Uhr ,
verde ich im Pfandlokal G 4, 5
hier gegen bare Zahlung im
Auftrag des Rechtsanwalt A.
Müller hier , die folgende , zur
Ronkursmaſſe Kubickt hier ge⸗
hörigen Gegenſtände , öffentlich

Besondere Vorzüge:

Hervorragende Elegagz .

Vornehme Ausstattung .

Erstklassiges Material .

Aussergewöhnliche
Prejswürdigkeit .

N 2
7 4 9

* 3 70 8

* 8

810 Marke der degenwart ,

Bestes Material

Aparte Neuheiten

Exquisiteste

Luxus - Ausstellung

Alleinverkauf

irscn “

Mannheim . 29 . September .

—

Neueste Formen 96 5
122²

145
Das Feinste vom fenen 162

81810

neu eröffnetes

Ichuh - Haus
Telephon 6442 .

Hannheim, D 2 , 9 , Eckhaus , Planken . 7

Einladung zu einer

ausserordentlichen deneralversammlung
am Mittwoch , den 30 . Sept . lf . J . abends 8½ uhr , im
Gartenſaal des Ballhauſes . 81802

Tugesordunng : Neuwahl des Geſamtvorſtandes .

Von der Reise zurũck

Dyr . Fritz Mahlen
T l , 3a . ( 18800 Telephon 3864 .

aoallw - woaren .
Geſtrickte Damenweſten von Mk. . 50 an.

Geſtrickte Herrenweſten enorm billig .
Schulterkragen , Umſchlagetücher , Kopfſchals , elegante
Winter⸗Handſchuhe , bewährte Qualitäten : „ Unterkleider “ .

— — Erſtlings⸗Ausſtattungen .
Spezialität : Strickwolle u. Annahmeſtelle für Maſchinenſtrickerei .

G 5 , 9 H . Kahn G 5 , 9
Grüne Sparmarken . 79322

5
Neul Gesetzlich geschützter eu !

verſteigern .
28 Kiſtchen Zigarren , ca. 780

Schachteln Zigaretten , Tabak ,
mehrere Tauſend Gratulations⸗
und Auſichtskarten , ca. 100 Fla⸗
ſchen Liköre , 2 Regale , 1 Partte
Zeitſchriften und Romane und
ſonſtiges Verſchiedenes . 65250

Zollin er ,
Gerichts vollzieher.

loderhalle E. V.
Mittwoch , 30 . September ,

abends präzis 9 uhr :

Millionär .
lelngſlgtAroneunadcnd ber Melt

Nur Sine Kurbeldrehung för jede Multiplikatorstelle .

empflehlt

Telephon 4169 . Heidelbergerstrasse

e

Otto Ferber , P7 , 19
Spezialhaus für Löffel - und Messerwaren .

Telephon 4169

Staubsaug - Apparat
für Haushaltungen .

10 N7ü 9
„ Einfache Handhabung . — Bequeme Bedlenung

9 durch Hand und Fuss durch eignes Personal .
—Dauernde gleichmässige intensive Wirkung .
Leicht zu trausportieren . — Eleg . Ausstattung .

Billlger Preis ! Komplett M. 90 .

Zur Besichtigung und Vorführung aufgestellt boi
Herrn Wilh . Frey , Möbelgeschäft , Eckladen , H 2, 6/ %.

General - Vertrieb für Mannheim und Ludwigshafen a. Rh.

77526˙

Mitgliedetverſammlung
im Lokal „ Eichbaum “ .

81808 ) Der Vorſtand .

Sängerhalle
Maunheim .

abend ,

Bauszinsbücher

Geſamtprobe .
81809 Der Vorſtand .

Fur
Deutsch , Russisgh , Oest -
Telchfsch , Ungarisch , Pol -

Hisch , slayischen
Spragchen und Schriften
vereldigter Dolimetscher

wohnt
Mannheim , N 3 , 15 ,
besorgt nebst Dollmetschen
und Vertretungen vor Ge-
richten , auch Privat - Ueber -
sstzungen und Vermittlungen
aller Art Angelegenheiten ,

im In - und Auslande .
Telephon 3552 .
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NReller . 9
Gloßer Lagerleller

evt. mit Wohnung od. Blüro zu v.
Näh . G 7, 20, 2. St . 6408g

Aleln-Febrikent : Hans
W.Egli , Zürich Il .

Dr . B . Baus Ien Buchdruckerei &. m. b. B.

in belleblger Stüch
zull zu haben in der

llelert Ichnell und billig

Dr . B. Baas le Buchurucfeerel

Königliohen Besuch
erhielten Van den Bergh ' s Margarine - Werke , die als
die einzigsten der Branche von Ihren Majestäten , den

Königinnen Wilhelmina und Emma von Holland , mit

grossem Interesse besichtigt wurden . Die hohen Herr -
schaften sprachen sich àusserst lobend über das Gesehene
und über die unerreicht feine Qualität der bekannten

Vitello - Margarine aus und gestatteten die Führung
des Bildnisses der regierenden Königin Wilhelmina
von Holland als Schutzmarke auf der Packung .

vitello
Van den Bergh ' s Margarine Gesellschaft m . b. Fl. , Cleve .

Margarine ist zum Kochen , Braten und
Backen bester Ersatz für feinste Natur .
butter , aber über ein Drittel billiger .

Verlobungs - ⸗Hnzeigen

81484

85 Hugo Kolligs , 8 6 , 26 . 1085

deder Theekenner es
Wer gerne guten Thee trinkt , probiere :

Ludwig & Schütthelm ' s
Souchong I per Pfund Mk. . —

11 „
* * 0

Hochfeme Theespitzen ( staubfrei ) p. Pfd . Mk. . 60
„ Naulahka “ Ceylon - Thee

Mk. . —, . 80 , . 60 u. Mk. . 40 per Pfund .
Marke Theekanne : 81182

. . 40 M. . — M. . —
17

. — per Pfund
oeylon - Deutsche Russische - u . bebo-Miachung.
Ludwig & Schütthelm , foftrogefde

Gegründet 1883. DA , 3 . Telephon 252,.
Grüne Rabattmarken .

7 5
Ding an sch

frei von Ohlor und Soda , ist und bleibt das erste und
beste Waschmittol der neuen Kera . Chlor zerfetzt
die Wäsche , Soda macht sie gelb , grössere Mengen
davon sind schädlich . Soda greift aueh die Hünde
empfindlich an. Billige Waschmittel enthalten
erhebliche Mengen Soda , zum Teil bis zu 90 %
Zu haben in Drogerlen u. besseren Kolonialwaren -

Geschäften . 7519
— — — . ( — ü —

Ayd dehyhoch
Roman von Thusnelde Schuſter .

( Nachdruck verboten . ]
17 ) ( Fortſetzung ! .

„ Nichts ſchenken ! MAus eigener Kraft ! “ Sie ſchob das
Schmuckſtück auf den Schreibtiſch weit von ſich und verſank in
Grübeleien .

Es klopfte an der Tür . Die Wirtin meldete Beſuch von der
Zunft und gleich hinter ihr kam eine feſche Blondine hereinge⸗
rauſcht , der man die Komödiantin auf hundert Schritt anſah .

„ Annie , kennſt Du mich noch ? Du ? Du —ſo verändert ? “
„ Ella ? “ fragte Annie zweifelnd .
„ Om, ja . Bin auf der Durchreiſe und wollte Dir guten Tag

ſagen ! “ Durch das Zimmer ſtrömte ein aufdringliches Parfüm .
Ella ſah ſich ungeniert um . „ Liebes Gütchen , wohnſt Du aber

lumpig, “ kam es dann in wegwerfendem Ton über die künſtlich
gefärbten Lippen .

„ Ganz meinen Verhältniſſen entſprechend . Aber Du ſcheinſt
ja ein ganz koloſſal gutes Engagement zu haben Wo ſteckſt Du
denn jetzt ?“

Ellas Augen flackerten unvuhig umher . Plötzlich blieben ſie
an Arnolds Halsband haften . Auf das Schmuckſtück zeigend , ſagte
ſie ſpöttiſch : „ Hm , ganz mein Couleur . Ein luſtig Leben mit ſo

9555 Schatz , dem die Goldfüchſe loſe in der Taſche ſitzen , nicht
wahr ? “

Annie wurden die Worte zuerſt nicht recht klar . Aber plötz⸗
lich ſah ſie vor ſich einen ſchwindelnden Abgrund . Sie glaubte
vor Scham erſticken zu müfſen . Eine förmliche Angſt packte ihre
Kehle , daß ſie verſtummte .

„ ebrigens Annie , Deine Koſtüme habe ich damals be⸗
kommen . Aber weißt Du , nimm mir ' s nicht übel , die Fähnchen
konnte ich nicht mehr brauchen . Du weißt ja , pah — hundert
Mark — davon Eſſen und Trinken bezahlen und noch Koſtüme ,
das iſt zuviel verlangt . “ Sie trommelte mit den dichtberingten
Fingern auf dem Tiſch .

Einen Augenblick ſtarrte ſie in die Luft , als nahte ihr ein
läſtiges Inſekt , dann rückte ſie dicht an Annie heran und flüſterte .
Sieh mal , ich hatte Hunger , ganz ordinären Hänger ! Ja .
Wiens dann ſo kommt . So oder ſo ! Der Mund wollte lächeln ,
aber ſo ging es nicht . „ Zu was ſind denn die ollen Knactſe da .
Unſere Gönner , Annie . “ Sie ſtieß ſie vertraulich mit dem
Ellenbogen an . „ Na , ja , ich gönne ihnen das Bezahlen . Solange
es nur langt . Man iſt nur einmal jung . So oder ſol “

Sie brach ab, als ſie ſah, ſt
ſetzen weit geöffnet hatten . Da ſprang ſie vom Stuhl auf und
begann wie ſinnlos , voll Haß und Verzweiflung ihr Moral⸗
anſchauungen bloßzulegen , zyniſch und brutal . Ihre geballten
Hände zuckten vor Annies Augen .

Stumm börte Annie Bauer zu . Sie hörte und ſah Ella
nur wie von fern . Aber deutlich nahe hörte ſie einen anderen ,
ihren Vater ſprechen . „. . Sund Deine Mutter brauchte Geld .
Dieſe vielen teuren Koſtüme . Wie ſollte man das alles bezahlen
Es war ganz ſelbſtverſtändlich , daß ſie von ihren Verehrern und
Gönnern die Summe tilgen ließ . “

Und nun ſchleuderte dies verlorene Frauenzimmer hier die
gleichen Worte , haßerfüllt , wutentbrannt , in Annies bleiches
Geſicht . „ So oder ſo, “ ziſchten Ellas Lippen . „Ekelſt Du Dich
denn nicht ? Warum reißt Du denn nicht aus ? Ja , Hunger
hatte ich, Hunger . “ Ella war ganz heißer geworden . Ihre Worte
überſchlugen ſich .

„ Hör auf ! Du biſt raſend ! “ ſchrie Annie und hielt die Hände
vor die Ohren . Es war zu viel für ſie . Das Gehirn wollte ihr
aus dem Kopf ſpringen . Ihr ganzer Körper ſchüttelte ſich wie
im Fieber . Schmerzhaft ſchloſſen ſich ihre Augen .

Ella war ſchon lange fort , ehe Annie ſich beruhigte .
„ Nein , nein ! Es iſt ja Lug und Trug . Vater hat ja geſagt,

Mutter iſt ohne Flecken . Ganz rein ! Die Schulden hätten nichts

zu ſagen . Es weiß kein Menſch darum . Nur Arnold . Wenn

ich ihn heirate , iſt alles glatt . Ich muß ! Und nach einer Weile
ſtand ihr Entſchluß feſt : „ Ich wills ! “ Dieſes Wort krallte ſich
in Annies Innern ſo feſt , daß ſie faſt Angſt empfand , es könnte

zu ſpät ſein .
Und doch , als nach ein paar Wochen Czolskas Auftreten in

Meiningen angezeigt wurde , geriet Annie wieder in Zwieſpalt .
Die Zeit ſeit dem Weggang aus ihres Vaters Haus hatte ihr

ſo vielerlei gebracht , daß das Erlebnis mit dem Geiger ganz in
den Hintergrund gedrängt war . Nun ſtand alles lebhaft wieder

vor ihr . Und wie Furcht kam es über Annie bei dem Gedanken ,
mit Czolska hier in Meiningen zuſammenzutreffen . Sie dachte
an das Porträt , das Roller dem Polen gemalt hatte . — Annie

war , als ſie es ſah , im erſten Moment zurückgeprallt . — Es war

derſelbe faszinierende Blick , der ihr wie durch Mark und Bein

ging . Dunkel fühlte ſie , daß dieſer Menſch Einfluß auf ihr Leben
hatte . Irgend etwas lehnte ſich in ihrem Innern dagegen auf .
Es war unerklärbar .

Doch nur ihr Pflichtgefühl , das gegebene Wort zu halten ,
hielt ſie ab , ein Billet zu dem Konzert zu beſorgen .

Annie ſaß in ihrem Zimmer und wollte eine Rolle me⸗

moriren . Doch bald gab ſſe es auf . Sie mußte an Czolska
denken , der heute Abend ſein Konzert gab — und ſie war nicht
dort !

Draußen klingelte es . Annie ſprang auf , ſie wollte öffnen .
Die Wirtin hatte , ehe ſie fortgegangen war , darum gebeten.
Aber mitten im Zimmer blieb ſie ſtehen . Es klingelte zum zweiten
Mal — noch ſtärker . Ihr Körper ſtvaffte ſich . Sie war bleichwie die Wand geworden .

„ Czolska ? “ Kaum hörbar fiel der Name von ihren Lippen .
Sie bebte leiſe . Greifbar deutlich ſah ſie ihn vor der Tür wartend

ſtehen . Ihre Augen drangen ſchmerzhaft hervor , als wollten ſie
die Wände mit ihren Blicken durchbohren .

Noch ein Klingeln . —
Sie fuhr zuſammen .
Etwas fiel in den Briefkaſten
Schritte gingen die Treppe hinunter .
Noch immer ſtand Annie regungslos . Aber ihr war , als

wanke der Boden unter ihren Füßen . Hatte ſie nicht ſelbſt eben

ihr Schickſal beſiegelt ? Ein Lächeln verzerrte ihren Mund . Sie
ſtrich ſich über die feuchte Stirn : „ Es iſt gut ſo . “

Die Wirtin brachte ihr ſpäter des Geigers Viſitenkarte .
„Freundlichen Gruß “ , ſtand darauf .

Annie nickte . Dann , als habe ſie es vergeſſen , bat ſie die
Wirtin , ſchnell an die Konzertkaſſe zu laufen . „ Ganz egal wo,
und was es koſtet . Aber ein Billett muß ich haben . “

In fieberhafter Eile begann ſich Annie für Czolskas Kon⸗
zert zu ſchmücken . Sie riß die Schränke und Kaſten auf und

ſuchte und wühlte nach dem Beſten . Nichts war ihr gut und

ſchön genug . Dabei bedachte ſie gar nicht , wie ſie in der eleganten
Toilette von den braven Meiningern abſtechen würde . Vielleicht
wollte ſie es . —

Annies Nummer war weit hinten im Saal . Es war Zufall ,
datz der Platz frei war , denn ſchon am Tage vorher war alles

ausverkauft geweſen . Annie ſah und hörte nichts um ſich herum .
Sie war von einer nervöſen Spannung benommen . Erſt als
Iwan Czolska hervorkam , wurde ſie ruhig .

Süßen Wohllaut , beſtrickende Klänge entlockte er ſeiner Geige .
Die Menge ſaß lautlos und lauſchte der einfachen Elegie . Es

war , als ob eine übervolle Seele nach Worten rang , um ſich aus
Liebe ganz preiszugeben . Das Spiel des Polen war wun⸗
derbar .

Fortſetzung folgt . ]
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Zur Fortsetzung der

für Stiefel .
135

Die ungünste Konjunktur in der Schuhbranche benut

wWaere unter Wert angeuft u. bringe dieselbe jetzt so zum Verkauf , dass der Ausdruck billige Zeit gerechtfertigtist .

5 Her ＋ en- stiefel Boxcalbin u. Chevrolin , eleg . Fagons , und ohne Lackkappe 5²⁰

Damen- stiefel eoht Chevreaux mit und ohne Lackkappfe 24 5⁵⁸

HerrenZug - u , Schnallenstiefel 3es 15 Guat GSd
5 Kinder - Stiefel eeeef

Ausssroraatliche Gelegenhelt , denn dle Artikel sind fast % mal mehr Wert . 81805

General⸗Anzeiger .

zend , habe ich küralich grosse Posten solide

＋

410 „ 320

iiner Jolsen-Leitung
erſcheint zwölfmal wöchentlich .

Ubonnement bei allen Poſtanſtalten und Seitungsſpeditionen .

— —

Probenummern ſendet gratis auf 8 Tage

—

—

me Dank aus .

Pillege und Herrn ta

FTop-
sicher

Dantsagung.
Für die vielen Bweise herzlicher Teilnahme

anlässlich des Hinschädens meiner unvergesslichen ,
nnigstgeliebten Mattr spreche ich meinen aufrich -

Iusbesondere darle ich Herrn Pr . Nerlinger für die

pkliohttreue Behandung ; ebenso den Schwestern
des Diakonissenbauss für die liebevolle aufopfernde

trostreichen Wortebeim Begräbnis .

Mannheim , de 29 . September 1908 .

U Barth, Uipl. ng.

2 5

Pianinos ,
etgte . 150 euf Niete Nateniahlg . en e

Sensationtll !

keine Fahrtunterbreshung mahr

W Verlangen Sie in Ihrem eige -

p .

81872

dtpfarrer Achtnicht für die

Dem ET

Neuheit !
( 80562

Fahrekcer
Hurch Mageldefekie ,

en Interesse sofort unser

Prospekt gratis und franzo .

& H. Edelmann Nachf .
4 , . — 4, 2 .

U F
Strohwarkt
04 , 6N

Lume .
18 8 . 7 S , Nähe der Haupt - Post .

Elegante 5 Ae . 1 Treppe hoch . Auch für

Bus oder für Damenkonfextion geeignet zu verm . 81811

Lange Rö

ſarde per 1. Oktober billig
Näheres parterre und

tterſtraße 10
im 3. Stock ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung mit Bad und Man⸗

zu vermieten . 81660

Rheinvillenſtraß 6, Bureau .

und dem Stad
etent

adtgarten iſt

ſardenetage .

Nähere Auskunft erteilt

Zimmer , reichli e Nebenräune , ferner

8
Auch wäre das Haus zu verkauen . Dasſelbe iſt nach

kranlggung als Ein⸗ oder Zweifamiltengaus zu benutzen .

klegante Wohnung in bester Lage
Heidelbergs .

In meinem Hauſe Gaisbergſtraße 1, nahe dem Bahnhof
um 1. April ne 1. Etage zu ver⸗

albe Man⸗
4703

LFeof . Brauer , Marburg a . ., deutſchhansſtr . 219 .

FTiüſig , fabſiaf. Nene

Maler .
Gefl

. sG . , Maunheim .

Günſtige Gelegenheit!
ilich n verkaufe

hochherrſchaftlichen
Muſtergut

ſoliert und arrondiert an
Vahnſtation und Nähe
Staatsſtraße unweit Mün⸗
chen geiegen , 9oo Morgen
groß , mik etwa 120 Stitck
Hornvieh u. Pferden . An⸗
zahlung nach Ueberenkunft .
Offerten unter Muſtergut
NM. U. 4294 an Rudolf
Moſſe , München . Agen⸗
ten verbelen . 7810

107

Ule
f. Hausinſtallgtion ſoſ. geſucht .
Rheiniſche Schuckert Geſell⸗

menuse hemdere
ar

8 18

beeeeeeeeeteaeοο
Bedeut. Anſtrichfarben⸗Fabrik ſucht filr

Vertreter
um Beſuche der Baubehörden , Archit . , Induſtrie

Angebote unter F. 1837 an Haaſenſtein & Bogler, 5

für ale Ia

Mannheim 245
.

aunhei 0

und g
4702

Antfangs-Verkäuferin
Chok oladen! : e

O. Unglenk , Q , 3,
Breitestrasse ,

Jungeres Fräuſein
aus güter Familie mit gründl ,
Bildung in feines Geſchäft geſ.
Anfangsſtellung . Ouerten ufter
Nr. 65276 an die Exvedition .

öchinnen , Zimſſter⸗ Allein⸗
Hausmädchen ſucht in nur

gute Häußſer . 292636
Bureau Engel , 8 1, 12 .

FSſollen suehen ,

Ft gewandt im Maſchiuenſchrelb .
ſowie in Steuographie , auch

Keuntnis der ſranz . Sprache beſttzt ,
ſucht für ſofort Stellung als An⸗
fängerin . Offert unt , Nr. 29234
an die Expeditlon .

Aellere? Mädchen , welches in
allen häusl . Arbeiten erfahren iſt ,
ſucht Stelle in beſſ. Hauſe , kagsüber
oder für gauz. 29235

Näheres in der Expedltion .

os und TLöe
H 2, 617

2 Tr . rechts , —8
iſrael . junge Leute

ſchaft , Mannheim , Roſen⸗
gattenſtraße 3. 65269

erhalten gute Penſton ganz oder
geleilt in beſſeſem Hauſe . 29213

Lelſtungsfähige eingeſührte

tüchtigen
für Mannheim , Ludwigshafen

Teigwaren⸗Fabrit ſucht

Vortreter
und eventuell Umgegend .

Offerten unter F. Nr . 65259 an die Expedition ds . Bl .

Mittagblatt . )

eldrerkehr.
7. Seite .

Viiphofſer 2 . 2. St . I18 . ,

leeres Balkonzim . mit ſep .
Eing . zu vermieten . 28250

zu 5 % beſchafft geg.
Datlehen Hausſtand , Lebens ⸗
verſicher . ⸗Polizen u . Abſchluß
Rückzahl . nach Belieben , mit u.
ohne Bürgſch . Hypoth . ꝛc. z. J.
II . u. III . St . Bankvertreter J .
Weyna , Mannheim , J 42, 1.

8. Stock . 29224
Vorſpr . vorm . 10 —2u . —7 nachm

13000 Mk .

2 . Hypotheke auf prima Objekt
der Altſtadt geſucht . Off . unt .

Nr. 65268 an die Exp .d. Bl.

L Zu verkaufen 8

Miet⸗Piano

von 5 Wet an

vorrätig im 65274

Pianolager

Heckel , O 3, 10 .

Zu verkaufen
elne echte Guarneri⸗Violine
( Joseph Guarnerius fllius Andrsa
facit Jremena sub tituto S. The-
resis 1758) . Preis 3500 Mk .

Angebote befördert der Verlag
dieſed Blattes unter Nr . 65277 .
Guterh . Wirtſchaftsſtühle bill .

zu verk. J 4a, 3, part . 26236

Hietgesuche .
Geſchäftsdame ſucht per 1.

Oklober einfach freundl . 29226

möbl . Zimmer

Hauſe , Nähe der Breiteſtraße .
Offt . m. Preisg . umgehend an.

C. Sohkampff , Düſſeldorſ , Char⸗
lottenſir . 58, I. erbeten .

I ermlelen,

mit nur guter Peuſion in anſt . “

Waldparkſtr . 22
ſchön ausgeſtattetez⸗Zimmer⸗
wohnungen mit Badu . , allem
Zubehör alsbald z. verm . Näh .
Rheinvillenſtr .6im Büro . „oꝛs

Meubau Waldhofſtraße 13a,
ſchöne 3 Zimmerwohnung mit

mit Manſarde ſof. zu v. 62148

Näheres parterre oder Rhein⸗

häuſerſtr . 3. Telephon 20339

Waldparkſtraße 39
3 Zimmer , Küche , Bad , ele⸗
gante Ausſtattung , zu ver⸗
mieten . 62595

f Ecke Eichels⸗
Windeckſtraße 17 heimerſtraße ,
3. St . , ſchöne 3 Zimmerwohng .
ſof. billig zu v. Näh . dt. 28946

0 Seitenbau
Perfiſtraße 10 2 Zimmer und
Küche zu vermieten . 65156

Näheres Werftſtraße 15, 1 Tr .

4u. -Jimmer⸗
Wohnungen

mit Zubehör , ſein ausge-
8
5

24
ſtattet und mit Warmwaſſer⸗
Zeutralheizung verſehen

in unſerem Neubau
Schwetzingerſtraße 58

per 1. Auguſt ab zu verm .

1 Näh. Buregn 63992
APh . Fuchs & Prieſter .

ein Ziün. , Küche u. 2 Zim . und
Ceüche, 5. St . , zu verm . Näheres

2298 Nheindammſtr . 42 , . St .

In melnem Hauſe 2 , 3
iſt das ſeither zur

Herrensohpneiderei
benützte Entresol , ganz od.
geteilt zu vermieten , eventl . mit
Kundenzuweiſung . 64767

Georg Fiſcher .

15

3 11 Seitenbau , ſchöne
92 8 Zimmer , Küche ,

ſamt Zubeh . p. 1. Okt . zu vrm .

Zu erfrag . 3. Stock links . 29227

i 2 Zim. Bade⸗
Nheindammſtr . 31 zi 0 u. Küche
ſoſ ' zuvm . Näh . 1 Tr . hoch. 64424

8 Rupprechtstr . 8
2 ſchine Wohnungen .

Bel⸗Gtage : 4Zim , Küchem.
Sp. ,Garderobez . , Bad , Kmr.

10 7 oder zu
Näheres Lamehſtraße

Bürn . 40104

ſchöne 2⸗, und 3⸗Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vermieten .

Näheres : Lauge Rötter⸗

ſtraße 106 ( Büro ) . 64967

Niepfelöſr .J0
mar Sbene zn
mit Zubehör zu

vermſeten . 29167

MWpeinanftraße 19, part.
elegant eingerichtete Wohnung
beſteh , aus 6 Zimmer , Küche ,

preiswert zu perm .
Bad und ſämtliches Zubehör ,

Näh . betf
Finger , Reiuauſtr . 22. 2880f

) Zimmer , Küche u. Keller .
auf 1. Oktober zu vermieten⸗

Nähres Gr . Merzelſtraße
3, 1. Stock . 28445

Schüne 3 Zinmer⸗Wohuung
im 2. St . ſof . zu verm . Näh .
Gontardpl . 7, 3. St . 22225

J . KA. - Wolnüng
ſowie Laden mit Wohnung ,
per Oktober zu vermieten . 64808

Näheres Viktor Bauer , vis⸗
- vis Offizierskaſino , Kronprin⸗

zenſtraße 2, Telenh . 2844.

32

T, 15
ſchön möbliert . Zimmer m. voller
Penſion zu verm . 29193

3 2 ler . ſchön möbl .

Zimmer mit oder

ohne Penſ . , ſof . z. vm. 65258

Planken , 1 möbl .
E 5 18 Zim . auf 1. Okt .

zu vermieten . 29184

1 7 1
ſchön möbl . Zimmer

7 mit Schreibt . an f.
Herrn zu vermieten . 65238

J 2, 5 , 2. Stock links , ſchön
2 Möbl . Erkerzim . ſof. zu v. 10216

11 . 2 pt . ſchön möbl . freundl .
Z. an Herrn od. ſol .

Frl . ſofort zu verm . 29189

4, 17 , 3. Stock , ſchön möoͤbl.
Zim . in ſreier Lage am Riug

( Preis 22 . ) bis 1. Okt .zuv .

7 eine Treppe , rechts ,
N 555 1 3 b ein möbl . Zimmer
an beſſ. Herrn ſoſort v 29208

07 2 3 Treppen , . , ſchön
% möbl . Zimmer auf

1. Okt . od. ſpäter z. v. 65265

3
4. Skock, möbl . Zimmer

5 ) ſofort zu verm. 29212

7, 15 ( Ring ) , 3 Treppen ,
ſchön möbl . Zimmer bel ruh .

beſſ . Familie ſof. zu verm . , ev.
mit Abendbrot . 29191

f7 2. St . gut möbl . Z.
1 mit Schreibtiſch ſof .

oder 1. Okt . an ſoliden Herrn

billig zu permieten . 65289

2. Tl . , gut möbl . Zim .
ſof. zu verm . 29172

R 7 37
1. Stock , Nähe des

2 Waſſert . , ſch. mbl .
Zimmer an ſol . Dame ſof. evtl .
inn, Penſ . bill . z. verm . 65249

De
ei 5 Ubl.

8 6, 16 i e
od. 1. Okt. z. v. Näh bei Hochſtädter

29220

8 6 2 3 Tr. , gut möbl . Zim .
7 zu vermieten . 29174

2 2 Tr. , ſchön mbl. Zim.
15 . 18 ſofort zu v . 29104

U19
5 Tr . , Breiteſtraße ,
hübſch möbl . Zimmer

zu vermieten 29204

J. Stock ,2 ſchön möbl
1 3. 18 Zimmer 15 29221

113 . 32
2. Tr . gut möblirt
Zim . zu verm . 22239

* —

Prinz⸗Wilhelmſtr. ,s
4. St . Gut möbl . Zim . z. v.

binzwilhelmftr .27, L, rechts
mhl . Zim . billig z. v. 29194

Sſamitzſlk . 2
Wzbhert , Kiuer
möbliert . Zimmer

ſofort zu vermieten . 29200

1. Wallſtadtſtraße 61, ſchön .
möbl . Zimmer nüt ſep. Ein⸗

gang ſof. billig zu verm . 29241

Vasad. , 20 mgb Je

Schöne 2, 3, 4 u. 5

abge Möfſertt. 104f5im . ⸗Wohnungen in

den verſchied . Stadt⸗

gegend . , bill . z . verm .

Büro Fucke Tel . 1331

64053 Rheinvilleuſtr . 12

Balkonwohn . , 3 Zim . u. Küche
bis 1. Okt , zu vermieten . 28733
Rüäh. Jungbuſchſtr . 32/34 , 3. St . l.

4. Stock ,
Manſardenwohnung 1 Jin
und Küche per 1. Okt , zu verin .

Näheres Kirchenſir . 12. 28584

Tlöbl. Zimmer

N
Npaſt Parterre

Schanzenſtrahe ) Ezimm .
Küche u. Zubehör per 1 Ok⸗

tober zu vermieten . 62355
Näb. , Bur. Roſengartenſtr . 20

2 1 3 Zimmer
Schwpetzingerſtt. 2 Kge .
behör per 1. Okt, zu vermieten .

Räheres 2. Stock . 649

Schweiingerſtr . 68 , 1 Zim .
wit Küche ſol, zu veremieten . 27921

Seckenheimerſtr . 28 , 5 Zim . u.
N Küche z. v, Nh. part 27881

Setkenheimerſraße 3
hübſche 3ZZimmer⸗Wohnung
per 1. Aug . zu verm . Näheres
62920 Moltkeſtr . 6, J . Peter .

B . 14

K 1. 6 großes möbliertes
2 Parterre⸗Zimmer

an ſoliden Herrn auf 1. Oktober
zu vermieten . 64956

B 1, 2, 2 Treppen , 2 fein möbl .
Zimmer ſoſ. zu verm. 29210

0 3. Ot. , einſ , möl . Zim
B 25 4 auf . Okt. zu v. 29185

inbbi , Parterrezim .
zu vereim. 28952

0 part . , Wohn⸗ und
B 55 21 Schlafzimmer , ſehr
gut möbl. , ſepar , Eingang , per 1.

20201

möbl. Zimmer
ſoſort zu verm . 28908

Nee findet dei kinderl .
hepaar in der Dammſtraße

gemül , Zimmer mit Penſton .
Bad u. Klavier vorhanden . Off .
unter Nr . 65042 an die Exped .

S58 möbliertes Wohn⸗ u.
Schlafzimmer per 1. Oklbr .

zu vermieten . 64671
Näberes C 4, 3, Weinwirtſch .

Fein möbl Zimmer n . Schreib⸗
tiſch in gut , rub .H. ſof. o. ſp. z.
verm . Näh . K 3, 3, I. 64748

Hlafſth
möblirtes Wohn und

Schlafziinnter 2. St . auch als

einzel Zim . pr. 1. Okt . zu verm .
Näberes L. 14, 6 part . 65202

Schlafstellen
1

II . St. , gute Schlaf⸗
6 3. 1 ſtelle . auſt . Fräulein
zu vermieten . 29108

1 7 1 Tr . beſſ . Schlaf⸗

5 ſtelle zu vm. 65135

Traitteurſtr . 43
4. Stock rechts , beſſere Schlaf⸗
ſtelle mit 1 oder 2 Betten an
ſoliden Herrn oder Fräulein ſof.
od. ſpäter zu vermieteu . 65377

lttag - u . Tecnütsch
2 2

2 Treppen , guter
Mittag⸗ u . Abend⸗

tiſch für beſſere Herren . 29048

Seckeuheimerftraße 63
ſchöne 4 Zimmerwohnungen mit
Badez . , Mädchenz . u. reichl . Zu⸗
behör per ſof, od. ſpäter zu ver⸗
mieten . Jahresmiete 1. Stock
850 Mk. , 2. Stock 920. Mk. ,
3. Stock 920 Mk. 61295

Näheres 3. St . daſelbſt od.
Gg . Waibel , Meerfeldſtr . 44 .

Nebau, Setkenhenmerſtk. 50
4 Zimmer , Bad , Mägde⸗

kammer , elegant ausgeſtattet ,
p. 1. Okt . Preis 700⸗800 M.

3. b. Näh . U 3, 25, p. Tel . 2604
64154

StamitzstrasseNr4 .
Schöne 3 u. 4 Zimmerwohng .
mit Bad und Zubehörräume
preiswert per 1. Junt oder 1.
Juli zu vermieten .

Näh . Rheinvillenſtraße 6,
60316 im Bureau .

Oktober billig zu verm .

B 6 78 Trpp . . , ſch. möl .
Zim . zu verm . 29223

2. St. eln ſchon mbol.

B . 1 0 Zum. zu v. 64958

5 7 9 3 Tr. ſchön möbl. Zim⸗
7 merſof . zu verm. 28012

1 Ty. , Wohn⸗ und
B 75 15 Schlalzimnier mit
Klavier . Einzelnes Zimmer fein
möbl . , zu vermieten . 65195

6 elegant möbl .

9 Himmer
per ſoſort zu vermieten . 65247

0 2 3 1 Te. hoch, ſchön möhl .
0 Zim .zu verm . 28798

Privat⸗Penfon K 2, 5 .
Als vorzüglich bekannter

Miltag⸗ un) Abendtiſch
für beſſere Herren und Damen .

Monatl . M. 18 . — bzw. M. 30 . —
1290021

Dart. , vorzügl . Mit⸗
1 45 8 tags⸗ u. Abendtiſch
für beſſere Herren . 64689

U2, 14

63 . 11 ſchon mobl. Wohnen.
Schlaizim .z. vm. 071

4, A, hbl . Zimmer an Frau⸗
lein für 12 Mk. zu ver u. 28950

part . ſchon mbl . Zim ,64 . 14 zu verm . 28795

6 4, 20211 Tr. , Abſchl .r
„ 1 gut mbl . Zim .

m, Schreibt , zu verm . 28679

07 1
3 Trpp . , möbl . Zim .

E

Neuban
Stephanienpromenade 19 .
Fein ausgeſtatiete Zimmer⸗

Wohnungen per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres bei Herkn
Baumeiſſer Paul , Stephauien⸗
promenade 20, varterre . 63514

auf I . April
Am Tennisplag ne Zier.
Wohnung zu vermieten . 29209

Näheres Goetheſtr . 6, parterrt .

zu verm . 29089

91,513
5. Stock , ſchön möbl .

vermieten .

Zim. m. ſep. Eing . z. v. 65236

9 2, 14
1 Tr. , ſchön möbl .

14 Zimmer guf 1. Okt .
zu vermieten . 64975

I 25 14 möTr . lechts , ſchön
öbliertes Zimmer

ſofort zu vermieten . 65206

Mauſarde ſofort zu
291395

B2 , 14 5Tr I. Tor . gütmbl .

8 6, 31 , Tr. . , au gutem

) bürgerl . Mittag - u. Abendtiſch
können noch einige Herren teil⸗
nehmen . Klavierbenutzung . 3844

Mittag⸗n . Abendtiſch
für nur beſſere Herren . 28319
Rupprechtſtr . 14 , 2. St . links .

Güter vegetariſcher oꝛs

Prlvat - Mittagstisch
zu 60 u. 80 Pfg . Im Abonnement
7 Karten zu Mk. . 75 u. Mk. . —
Frau M. Kogge, Alphornſtr . 42 1II

Köost u. Logis
geſucht per ſoſort o, ſpäter

in anſtändiger Familie von
jungem Ausläuder .

Offerten ni . Preisangabe
unter 65121 an die Expe⸗
dition d. Bl . erbeten .755



bestes

hungsgetränk .
—

E Til Erfrisc

MWebewvall erheltiläch .

2Kannmheim .
Dieustag , den 29 . Sept . 1908 .

6 . Vorſtellung im Abvunement O.

igoletto .
Oper in 4 Akten nach dem Italieniſchen des Piave

von J . C. Grünbaum . Muſik von G. Verdi .

Vegiſſeur : Eugen Gebrath . Dirigent : Hermann Kutzſchbach ,

Perſouen :
Der Herzog von Mantug .
Aigoletto , ſein Hofnarr
Gilda , deſſen Tochter
Sparafucile , ein Bravo
Magdalena , ſeine Schweſter Betty Kofler .
Giovanna , Gilda ' s Geſellſchafterin . Julie Neuhaus .
Graf von Monterone 2 Johannes Fönß .

Hans Debus .
Luiſe Wagner .

Joachim Kromer .
Elſe Oſten .
Wilhelm Fenten .

17*

0 „*

Graf von Ceprano
Die Gräfin , ſeine Gemahlin
Marullo )8 Hugo Voiſin .
Borſa ) Hoſkavaliere Alfred Sieder .
Ein Huiſſiern 5 Fritz Müller .
Ein Page der Herzogin 5 Mizi Kekek.

Herzog 5 Jakob Maikl
vom Stadttheater in Olmütz als Gaſt .

Herren und Damen vom Hofe . Pagen . Hellebardiere .
Die Handlung ſpielt in der Stadt Mantua und deren

Umgegend . Zeit : Das 16. Jahrhundert ,

Kaſſeneröffu . ½7 Uuhr. Anfaug 7 Uhr . Ende 9½ Uhr .

ſindet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Preiſe .
Nach dem 2. Akt

m Gv ß h. Boft

Mittwoch , 30 . Sept . 1903 . 7. Vorſtell . im Abonn . A.

Geſpenſter .
Anfang 7½ Uhr .

Nreues TCheater im Roſengarten .
Mittwoch , den 30 . Sept . 1903 .

Mamzelle Nitouche .

Neues dperettentneater
( apolLo )

Heute Dienstag , den 29 . Sept . 1908

Ir . Hof⸗ u . National⸗Theater

General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt ) Mannheim , 29 . September
—
Breitesir . , B1,3

auuschen Maufhaus
4. Fchloss .

Hof - Felshaudlung

Sulcdo Sfeifer
peglalſiaus far Celgcaren ſeder Vrs u. Preisſage

dtolas — CacſelsDOollior
in grossier Ausmali , feriig und nach Mass .

Saison· NMeuſieiten umd Umarbeitungen .

Telephion 3896 .

Damenkonfektion

B Tel . 3082 ,
0 . 65283

—

81780 sich jetzt

NE , 12 .
. Hgütle,enosremm u. K

stickerei .

Ausomlilsendungen .

Axademie für Sozial - u . Hendelswissenschaften
Prankfurt 2.

Das Vorlesungsverzeichnis für das am 27 . Oktober
» beginnende Wintersemester , sowie dię Prüfungs -

orduungen für die kaufmänn . Diplom - , die Handelslehrer - und die Ver -
sicherungsverständigen - Prüfungen werden unentgeitlich beim Portier ver -
abfolgt und von der Quàstur zugesandt . 7647

Der Verwaltungsauschuss : Dr . Adickes . Oberbürgermeister .

KURSH OER MODERNRN TANZRUNST
25 l l. i . f .

à ) für Erwachsene

Db) für Kinder

EINSTUOIEROUNd UNO ARRANGEMENTS HUR
e K K K e k k k d d ded dek le k k. K. , f f K K N K f 4e 1. K

FESTLICHKEITEN
* d d ie i de N N k K k N K K K

Anme Idungen nachm . - 6 Uhr erbeten 4 . 8

EMMI WRATSOCHRO, .

Balletmeisterin .
Tanzsalon C . 18

Telephon 2082 .

Talz⸗ und Aug
Anfangs Oktober begien meine

Unterrigts⸗Kurſe
Gefällige Anmeldung erbe von Mitte September

L. 2 , 8 ( woſelbſt mein Tar⸗Salon zum Unterricht
befindet ).

Paulinedutenthal ,
Großherzogl . HAballetmeiſterin a. 3

Internatinales

Detektiv - Institut AAx Karlsruꝶ

Filiale Mannhein PI, 3, Breites
empflehlt sich zur gewisnhaften Besorgulg

815aller enschlägigd Geschäfte .

Eingaben a. Bittgesche jeder Art .

Sussi Jick

Gesangs - Pidagogin
Lehrerin an P. Stoye ' Konservatorium

6 3, 20a , 2 Tr . , à Hoftheater .
( Anmeld , erbeten zwisen 11 —1 Uhr ) .

0

818⁰—

Fldschen- und öpphon-Bierversandt
D 5 , 4 Hch . Hummel & Weinberg D 5 , 4

F Empfehle meine als anerkannt erstklassigen Biere wie :
—

Dortmunder Union Pilsener ( einziger Ersatz für

echtes Pilsener ) , Münchener Löwenbräu , Kulm -

bacher Mönchshofbräu , Sinner Tafel - und

Lager - Biere . Preislisten stehen zur Verfügung .

Lleferung franko Haus . Telephon 1665 .

*
887 . 4

82 8
NorsTLcg .Lipzie .

7283
Direktion : J . Lassmann ,

Gastspiel Fritz Werner
Zum 6 . Male :

Die Dollarprinzessin
Operette in 3 Akten von A. M. Willner u. Fritz

Grünbaum . — Musik von Leo Fall .

Hans . Fritz Werner a. G.
Fredy Adolf Lussmann a. G.

Vorverkauf im Theaterbureau v. 10 - 12 u. ab 5 Uhr nachm .
Anfang 8 Uhr .

Saalbau - Varieté
Vorletztes Auftreten

. SS SSSATHHtemn .

September- Programms!
Ab Donnerstag , den l . Oktober :

Sensationelles Gastspiel

„ Mizi Gizi “ .
FEFCCCCTTTTT0ͤ · ATTTcccccc

Aolidinakasze ar atzol. Vereie, K l, 7
Eintritt .

Von heute an bis
e 18. Untober reien

85
81402N

1 E 5
Kasino - Saal

Ab Dienstag , 29 . Septbr . , täglich abds . —10 uhr
Num Rurgzes Gastspiei .

Daniel Großz , P 3, 3 .

Fasaf Fösepffepörf
p I , 3 Mannheim mtsst .

Als grösstes Spezlalgeschäft empfehle ich meine
in enormer Auswahl eingetroffenen

UerbstNeuheiten
Haus - Uhren ZBureau Uhren

Eünstiger Gelegeheitskauf !

10 bis 20 Prozut Rabatt .

Oarl Wamer , F 5, 4 .
Ab 1. Olober E 5 , 5 .

Preise abgegeben .

JPom der Reis zufüeck
Df. med. K. Rampgger-Stachelhaus )

7843 E 7, 22 .

für Herbst und Wuter eingetroffen .

( Herm . Berger , C I. 3. Nale : Elisabethgt “

Frita Schultz , Schwetmgerstrasse 11l.

Mein Bureau tofindet Sich

rel . 1e8s . I . 8 , L Tel . 186, .
Fr . Brahe

Taiel - Uhren Küchen- Uhren
Tiseh - Uhren Wecker Uhren

eto . eto . 74134

in allen Preislagen , jeder Stil - und Holzart

nzu allen Einrichtungen passend .

Besonders grosse Auswahl in Geschenk -
Artikel , Bestecke in echt Silber und

versilbert mit gestempelter Silberauflage .

Kitten
Glas , Porzellan ete . etc ,
wird beſtens beſorgt. 56834

E 1 , 15 , Schirmladen .

Hebe Jedermann uskunft
iberdie Herſtclung meiner

fangfährigen Nerbeuſchwäche
5 Sprechſtunden : 29054
Werktags vormittags —11 Uhr,

——

äglich friſche

d. Fläulfurter Bratwürſte

Filiale : 65146

G 2, 6, Marktplatz .

Senſationelle Vorſtellungen von

Kennedy — Lorenz
Elſie Terry , A. Donnelly , G. Stückenberg

5

22 The Svengali 22
0 An der Grenze des Uebernatürlichen , Okkultismns ,

Somnambulismus , Gedankenleſen , Gedankenübertragung
Fernwirkung, Willensbeeinfluſſung , geheimutsvolle
Demoußtrationen in ſahelhafter , unbegreiflicher Vollendung

Sptritiſtiſche Sitzung , Telepathle , Rieſengedächnis , Pfycho⸗
logiſche Studien , Rätſelhafte Vorgänge aus dem Reicheder vierten Dimenſion . 5

Num . 3, 2, . 50 , unnum . 1 Mr .
Billetverkauf ab 29 . September , täglich von

11 — 1 uhr im Vorſtellungsſaale , ſowie Abendraſſe .
ben Ju allen bedeutenden Städten von Amerika ,

LAuſtralien , Afrika und Europa , erregten dieſe eigen⸗
artigen , bochintereſſanten Experimentalabende , das
größte Aufſehen ! 4695

Plissébrennerei
Luise Evelt Ww . , E 2 , 14 ,

Nähe der Planken . 77783 1

Eulhaarungs⸗
8 Pomade ,Dr. Kuhn ,— hilft ſofort und

Kronenparf . Nürnberg .
Hier in Apoth . , Drog .

nachmittags —4 Uhr ,
Sonntags 11 —1 Uhr .

Andenhofſtr . 100, 3. Stock t .

CCCC ᷣͤ K

Teugnis - Abschritten
mit Schreibmaschine fertigt

schnell 64751
1 Seite LSmal zOmal 100mal

für 1550 200 3,00 N.

Dr . meſl . Jurocks

Kefir-Pastillen ,
Maya - LToghurt

und Maya- Voghurt - ⸗
Tabletten ⸗%

stets frisch in der
MHofdrogerie

Sehr bequem
D 3, 8, Planken
kalte und warme

entgetengenommen . — Glelchzeitig emifehle meine vorzügl . Tiſch
penſton .

Architekt für Park - um Gartenanlagen .

Spezialität : Herrenhenden nach Mass
sowie auch in jeder Weitestets am Lager .

Dr . med . Schröder
Telefon 38ʃ5 .

A 3, 6.
Anmeldungen per 1. Oktober d. J . Winterkochkurs ) werden uu

L . Huhn Wue .

Fahnen .
Prima Qualität . Biligste Preise .

W . Oronberger , G2, 2 .
Man verlange Präsliste . 817¹⁰Bäder

mit Douche

zu jeder Tageszeit .
Telephon 3868

168689Ludwig & Schütthelm
Gegr . 1883 0 A4, 3 Tel . 252

fachmänniſch repar .ld
und umgearbeitet in

der Spezialwerkſtatt von 4461
ch . Solda , Godſch , R 3, 5 .

Tel . 4009 .

Acheung! Herren⸗Anzug nach

Vervielfältigungen jeder Art .
F . Schüritz ,

＋ 2, 17/18 , 3. Stoek .und Silberſchmuck
wird ſauber und

Aufbewahrung
und Transport

Maß unt . Gar . für gut . Sitz u.
prima Stoff von 40 M. an. von ganzen Wohnungsein⸗

ſchmerzlos , gift⸗ G. Schweickert , Schneidermſtr , richtungen , einzelnen Möbel⸗

Brautkränze , Brautschleler .

Brautbouguets , sow . Kopfkränze
und Anstesksträusse jeder Art,

jeweils ir feinster Ausführung
bei bekannt reellen Preisen . ,

W. Eims Nachfolger
Blumen - und Kranzfabrik

— — — — —

Naull

Mein Ceschält Pefnd,

Ausderauf egen echefpſerſeh
Caslüster :: Speisezimmerlapen :: Gaszuglam
Ampeln, Badeöfen , Emaill . Badwannen , Gaskochhe

Lulsennng A
ecſeHannheſnerPfrvat Hochſe

frei mit Namen 4, 19 %0 . 68277ſtücken , Koffern, Reiſeeffektenꝛc. 1. 50
Piliale Mamhelm : (Bernhardushotf)Dr . Kuhn , Neparaturen u. Anfpügeln billigſt . Prompte Beförderung , reelle

Franz Kuhn , I billigſte Bedienung . 64986ogenplatz
2. 9 Ab . Alois Gramlich , R 6, 4 . Wechiſel - formuldre in jeder belleben Stücl

zanl zu haben in der

Parfüierien . 64834 Näheres in der Exped . 64071 Aufbewahrungsmagazin . Dr . B . Baas iae Bucfidruckerei G. m. b. f .

Ads⸗Unterrihg

Zurückgesetzte Gaslüster weren zu jedem annehmbag

Irnfeurg Fcenferbaf
Tel . 2184 . — Mltgl . des Allg . Rabatt - Sarvereins . — Gegr . Iöl

Wäsche - u . Aussteler - Gesch

Von der feise zufiek „

717
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SGeneral⸗Anzeiger .

Er brauchit sidi nur scfilũssig zu werden , welche Prelslage er anſegen Will .

in dieser findet er jeden Stiefel , jede Form und Ausführung

85

Oh.

Juuger Man a , und
Adler Maſchinenſchreißer zum

fortigen Eintritt guf kauf⸗
nänniſches Bureau geſucht

Ofſert , mit Zeugnisabſchriften
and Gehaltsauſprüchen unter Nr .
65172 an die Expedition dſs . Bl.

werden angenommen .
Josephine Splegelhalter - Bilek

kin dunchaus füchtiger

für einen Doppelſchrauben ⸗
Schleppdampfer , welcher

chtiger Friſeurgehilſe zur
Ausbilſefoſcege c . 20 14

E. Gollinger , Schwetzingerſtr . 5.

Elektramonteure
ſucht für ſofort A . G. . ,
Mannheim , Friedrichsplatz 1.

65282

Tnt⸗ Und Rocharbelterln
&mwelche in ſeiner Arbeit ſelbſt⸗
ſtändig iſt , geſ. e 220

E 2, 4/5, 2 Treupen .

Pidisagen Al 10 . 5

Die Preise sind in dis Sohlen eingestempeſt

2228

00
Okt. Febhlieu erfragen Fröhlichſtr . 6

( 18 . Querſir . ) 29127

Koch -
Fräulein

werden angenommen , 65128

*

ſündiges Mädchen

Eld-Ulalfl M. 16 . 50

Zu älterem Ehepaar ein
tücht . beſſeres Mädchen
geſucht . C 8, 16, 1 Tr . 65281

Fräulein kann das kochen
gründlich erlernen . 64705

Privatpenſion L 12, 8, 2 St .

Mädchen jeher Ar
für gute 0 ſucht u. empfiehlt

Frau Eipper ,
Tel . 3247 . 65253

1 4 für Kiſche und
Tücht. Möchen — — —
geſ . Zu erfr . F. 2, 2, II . 29049

Piaten und Lehrmädchen
zun Kleidermachen geſunt ,

2845 % F 4, 2 , J . Sſoc .

Schreihmeſchinenfräulein
ſtenographiekundig , ſof, auf Au⸗
waltsbureaux geſücht . 682844

Borſtellen nachmittags .
0 4, 16.

Ainberftäulein

Tücht . Mäde

im B uter Zeugniſſedautee ne
Schulbildung im Beſitz güterund mit den moderuſten

Schiffsmaſchiuen vertrant
iſ . Off . unter Nr. 65165

an die Expedition d. Bl .

nicht unker 20 Jahren , iit gul .

eügniſſe , zu einem 9jährigen
naben per 1, Oktbr . geſ . 65254
Comptoir Fuhr , K 4 , 6 .

chen
für Alles , das ſchon in beſſerem

auſe gedient hat , 5 29195
Frau Koffmaun , Eliſabethſtr . 7.

HN in r kleinenIſtaeliliſcheKöchin anglall
ſoſort geſucht . 65267

Mendel , N 7, 10.

Gute Köchünen
Alleinmädchen , Zimmermädchen ,
Haus , und Küchenmädchen , zug⸗
1. Oktober geſucht . 652⁸

Gute bürgerliche Köchin
welche alle Hausarbeit über⸗
nimmt , für anfangs Oktober
geſucht , Dauernde Stellung
für tüchtiges , ſolides Mädchen .
65058 L Z. II .

Cii gewandtes Zimmermäd⸗
chen , das verſelt bügein und

nähen kann , die Zimſzerarbeit
verſteht und gute Empfehlungen
hat , in kleinen beſſexen Haushalt .

5 auf 1. Oktober geſucht . 28949
Naiſerring 46 , 2. Stock .

65200

Ein Irdentliches Mädchen
für kleine Familte ſofort geſucht.
65228 K 3, 13, 1 Tr . lints .

Tüchtige Verkäuferinnen
Vanee l en lsee

elß ,
in Speier a. Rh .

Und Hansarbeit ver J. Oktober
geſucht . ( 290683) 8 6, 28 , v.

Solides Mädchen
das gut kochen kann u. häusl ,
Arbeit verrichtet , per ſof. od.
1. Okt .zu kl. Familie geſucht .

J . Roos ,
5, 11.

Muüdchen 925

ſür häusliche und leichte
Magazin⸗Arbeiten
ſofort geſucht . B . Noß ,
Seckenheimerſtr . 30, 3 . St .

Tachiden Mädchen für Nüche

tagsüber

00

WelchenVorteil hat der Kàujer beim Einheitspreis Verkauf
F

U1, 5, Braitsst.
4 8 255 255 23 288

75 8 50 0 5 — 752
1 — 2

Ein tücht . Mädchen fur Wiri
ſchaft ſoſort geſucht . Näheres

28602 Lindenhofſtr . 30 .

Tehsſagsgesucſe . J
Auf hieſiges Anwaltsbureau ein

7 ſofort geſucht . Off.Tehrling unter Nr. 65252 au
die Expedition .

5 Lehrmädchen
Lehrmädchen

gegen kleine Vergütüng von
kaufmänniſchen Büro geſucht .

Gefl , Offerten unter Nr . 65207
an die Expedition ds. Blattes .

Lehrmädchen , aus gut . Fam .
zum Kleidermachen geſucht .
28878 ) 8 6. 20, 4. Stock .

1 f mit langjähr ,
Jüng. Techniler aan u. Bunean .
praxis , 2 Sem . Baugewerke⸗Schule
Karlsruhe , ſucht geſt . auf gute Zeug·
niſſe , Stelle als Bautechniker oder
Bauführer . Offert . unt , Nr. 29052
an die Expedition .

34lähr , Maun , Familienvater ,
ſchon 3 Monate außer Stellung ,
ſucht , geſtützt auf gute Zeugniſſe ,
Stellung als Portier , Maga⸗
zinier ꝛc. bei beſcheidenen An⸗
ſprüchen , da es ihm ſpez . darum
zu tun iſt , unterzukominen .

Edeldenkende Cheſs bittel Su⸗
ſchender um gütige Berückſichtig

und diesbezügliche Mittellung
unt . Nr. 65091 an die Exp. d. Bl .

Maun , rebſ , perſe i. Korie⸗
Iwwond⸗Stendgle Moſchnen
ſchreib . ſ. p. ſof. Stell z . w. Aus⸗
bildg . i. Buchſ . , geg. ger . Verg . ev.
a. Volont . Branche gl. Offert .
unt , 29119 an die Expedt . d. Bl .

Stellen suchen

Janger Waun , 87 J . alt , ſucht
Stelle für Inkaſſo , kaun Kau⸗

tion von 30000 M. ſtelleu . Off .
unt . Nr . 29187 au die Exb. d. Bl.

Fräulein a. gut . Familie , 26
. alt , ev. , rlüh . ſeloſt. Schueiderin,

. Stellg . als Verkäuferin , Filigl⸗
leiterin oder Kaſſiererin in ſein .
Geſchäft . Kaution k. geſt . werd .
Off . unt . Nr . 65187 a. d. Expd .

ee

e
2

Sfrau aufſ . Ott.
1 1, 22, 3 Tr .

Bunte
Ihering bei Bismarck .

Der berühmte Rechtslehrer Rudolf v. Ihering brachte Bis⸗
marck eine tiefe Verehrung entgegen und kannte keinen größeren

Bunſch , als den großen Reichskanzler wenigſtens einmal im

Leben zu ſehen und zu ſprechen . Als daher die Göttinger juri⸗
ſtiſche Fakultät den Fürſten zur Feier ſeines ſiebzigſten Geburts⸗

Ages zum Ehrendoktor machte , ließ er es ſich nicht nehmen , das

Diplom als Dekan perſönlich in Berlin zu überreichen ; er
wurde zu einem intimen Familiendiner eingeladen und verbrachte
drei Stunden im Hauſe des Fürſten Bismarck “ ,

die er zu den ſchönſten ſeines Lebens rechnete und über die er
einen ausführlichen Bericht hinterlaſſen hat . Im neueſten Heft

er Deutſchen Rundſchau veröffentlicht nun Heinrich von
Poſchinger dieſe denkwürdigen , von rührender Liebe und

efem Verſtändnis getragenen Aufzeichnungen . Ihering hatte
als Vertreter der Göttinger Univerſität alle Ausſicht , freundlich

ufgenommen zu werden , denn Bismarck bewahrte ſeinen Göt⸗

linger Studienjahren und Studienfreunden unveränderte An⸗

hänglichkeit. Als ihn einer ſeiner früheren Korpsbrüder , der Bo⸗

kaniker Griſebach , beſuchte und mit „Durchlaucht “ anredete , brach
der Reichskanzler in Lachen aus : „ Was fällt Dir denn ein , Du

Akärriſcher Kerl , glaubſt Du denn, daß ich je vergeſſen Könnte ,
wie wir beide geſtanden haben ? Bei uns bleibt es ganz beim

Alten , ſo lange Du in Berlin biſt , biſt Du mein Gaſt , und wir

bPollen dann bei einem Glaſe Wein der alten Zeit gedenken . “
Wit Stolz gedachte er noch derzenigen , die er einſt auf der Men⸗

„ abgführt “ hatte . Beim erſten Empfang aber kam der Fürſt

hering nicht mit ſolcher Jovialität entgegen ; er war ſtreng

gemeſſen , kühl wortkarg . Erſt nach Aufhebung der Tafel , als

marck im bequemen Lehnſeſſel ſeine Pfeife rauchte , hob ſich

Spannung . „ Da ſah ich ihn denn, dieſen Mann von welt⸗

ſchichtlicher Bedeutung , den Größten unter den Größten der
Welt , ganz wie einen gewöhnlichen Bürger ſeine Pfeifemgen

LCem otoir uhr E . 6.

rauchen . — Jupiter im Schlafrock ! Und mit welchem Behagen !
Er bließ den Dampf und ſah in denſelben hinein , wie er ſich
ringelte , als ob er nichts weiter tu tun häkte ,
als ſchöne Rauchringe zu blaſen . Hier zum
erſtenmal fühlte ich zwiſchen ihm und mir , der ich mit der

Zigarre neben ihn geſetzt hatte , ein Band perſönlicher Beziehung
ſich anknüpfen , es war nicht mehr die hehre Vorſtellung der Ge⸗

ſchichte , die ich bisher nicht hatte loswerden können , es war der

reale leibhaftige Menſch , den ich vor mir hatte , mit ſeinen

menſchlichen Bedürfniſſen , Neigungen , Gewohnheiten , — es war
der Gott , der ſich mit einem gewöhnlichen Sterblichen an die

Tafel geſetzt , ſeine Beine unter den Iſſch geſtreckt hakte und es

ſich wohlſchmecken ließ . Im Rauchen fanden wir uns ! “ Der
Kanzler war bei Tiſch ſehr mäßig geweſen ; er trank nur Moſel⸗
wein , obgleich unausgeſetzt Champagner ſerviert wurde ; eine

ſtrenge Diät war ihm auferlegt worden ; ſie zu bepbachten , fiel
ihm nicht ſchwer , nur der Verzicht auf ſein Glas Kognak beim

Kaffee war ihm empfindlich .Was er früher in dieſen Dingen
hatte leiſten können , ging aus einer gelegentlichen Aeußerung
hervor . „ Mehr als 100 000 Zigarren und 10000 Flaſchen Cham⸗
pagner, “ ſagte er , „ kann der Menſch in ſeinem Leben nicht gut
vertragen . “ Auf Iherings Bemerkung , daß doch wohl kaum

jemand in die Lage kommen werde , ſoviel Champagner zu ſich zu
nehmen , äußerte er : „ O doch , in meiner diplomatiſchen Periode
habe ich nicht ſelten des Mittags zwei Flaſchen Champagner zu
mir genommen, rechnen Sie einmal zuſammen , was das im

Laufe eines Lebens ausmacht . “ Wie in körperlicher , ſo konnte er
auch in geiſtiger Beziehung ſeiner eiſernen Natur das Unglaub⸗
lichſte zumuten . Viele Jahre hindurch arbeitete er bis tief in
die Nacht hinein und ſelbſt im Bett wachte er , wie er Ihering

mitteilte , nicht ſelten auf , arbeitete an den Staatsſchriften fort ,
die er am Abend vorher entworfen , beſſerte und feilte . Was er
abends geſchrieben , meinte er , erſchiene ihm oft des Morgens
im völlig anderen Lichte ; er erprobe an allem , was er ſchreibe ,
erſt den Einfluß der Stimmung und der wechſelnden Nis⸗

poſition . Auf Befehl des Arztes hatte er ſich nun freilich eine

7

fandere Lebensführung angewöhnen müßfen. „ Um halb ſechs Uhr “ ,
erzählte der Fürſt , „ ſchließe ich mit der Arbeit und den Ge⸗
danken an dieſelbe gänzlich ab . Dann gehe ich in meinem Park
eine halbe Stunde bis zum Eſſen ſpazieren und, um mich gegen
die Gefahr , in meinen Gedanken darauf zurückzukommen , voll⸗

ſtändig zu ſchützen , nehme ich nichts vor als die Schritte zu
zählen . Nachdem ich mit der Tagesarbeit abgeſchloſſen habe ,
wird alles , was jetzt noch einläuft : Aktenſtücke , Briefe , Depeſchen
ohne vorgezeigt zu werden, auf meinen Arbeitstiſch gelegt , wo es
bis zum folgenden Morgen unangerührt liegen bleibt . . . Schon
ſeit Jahren beſuche ich keine Geſellſchaften mehr . “ Den größten
Eindruck auf den Gelehrten macht in Bismarcks Erſcheinung ſein
Auge . „ Das Auge , mit dem ich ihn aufgrund der Abbildungen
und der perſönlichen Berichte ausgeſtattet hatte , war das des all⸗

gewaltigen Mannes , das wie der verkörperte geſchichtliche Im⸗
perativ Blitze ſchleudert , das Auge des Jupiter tonans . Aber
das Auge , das ich in Wirklichkeit ſah , war ein gänzlich , gänzli⸗h
anderes , es war das eines Mannes von tiefem Gemüt , ein ſeelen⸗
volles Auge , aus dem Frieden , Wohlwollen , Liebe ſprach . Wenn
ich auch nichts an dem Mittag weiter eſehen , beobachtet , erlebt
hätte , den bloßen Blick in dieſes Auge würde ich als reichſten ,
unvergeßlichen Lohn mit hinweggenommen haben . Ich habe
meinen Blick von demſelben nicht abzuwenden vermocht ; habe

mich in dasſelbe außerordentlich verſenkt , geſchwelgt in dem⸗
ſelben . Es war mir , als ſehe ich in einen tiefblauen , bis auf den
Grund hinab klaren See . “ Das Geſpräch berührte Steuer⸗
fragen . Bismarck ſprach ſich für Einführung des Tabak⸗

monopols aus und wünſchte auch eine Beſteuerung des Brannt⸗
weins . Er meinte , daß die Zwiſchenhändler dabei zuviel ver⸗
dienten : „ In K. löſt der dortige Krugwirt aus dem Liter Brannt⸗
wein, das er bei mir zu 20 Pf . bezieht , einzelverkauft 80 Pf . , in
Berlin wird es mit 1 M. 60 Pf . und wenn noch ein Paar
Tropfen irgend einer höchſt billigen Eſſenz hinzugetan werden ,
mit 3 M. 20 Pf . verwertet . “

ee
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Bitten woir geneu
auf unsere Mae

PALMIN
zu achten ,da oft

andere fsbrikafe
mit shnlichen ſiamen

unterschoben werden

derf gesefzlich
aur von uns allein

PRALMIN
hergestelſt werden
Andere Fabrikate
mit àhnlichen Namen
sind Nachehmungen .

trgt jedes Plef auf

bleuem Grund das Wort

PRALMIN
und den Schriftzug
Ot Schlincł
in poter Schiift als
desondere Erłennung

11 FOHOnd

E 7 , 2
- Zimmer - Wohnung

znu vermieten . 65246
Zu erfragen bei Bloch , eine

Trevne rechls .

281F 4 , I2 .
2. Stock , 3 Zim . u. Küche zu v.
W. Groß , Colliniſtr . 10. 29165

Ringstr. , F 7, 263
parterte , 3 große Zimmer nach
der Straße als Büro per ſofort
zu vermieten . 62390

Näheres 1 Treppe hoch .

6 20 2. Et. , —6 ſchone
ger. Zimmer und

Zubehör zu vm. Näh . 1. Etage .
Anzuſehen —6 Uhr . 64946

6 Zim . u. KucheH 25 19 ' t Zubehör für
M. 1000 — ſofort zu vermieten .

W. Groß , Colliniſtr . 10. 29166H
2 Zimmer u. KücheI 7, 13 mit Abſchl . zu vm.

Näh . 2. Stock r. 28818

H 7 34 3 Zimmer und
5 Küche per 1. Okt .

eventl . mit Werkſtatt zu ver⸗
mieten . 64970

81195

Kontor : Luisenpring J 7, 19.
Jelephon Nr . 217 .

deutsche u . englische Anthracit

in hester Aualität liefern zu billigsten Preisen franko Haus

August & Emil Nieten
Lagor: Fruchtbahnhofstr . 2235 .

Telephon Nr . 3923 .

—

—
7271 8
Vermisehtes .

Neueſter Kataſog renommierter

Hiauo⸗Fabrik
und ſehr geuſtige Ofſerte wird
gratis verſand . Anufrage unter
Nr. 65275 an die Exp. erbeten .

Schwerhörige u. Taube
können das Ableſen des Ge⸗
ſprochenen vom Munde des
Sprechenden gründl . erlernen .
Näh . unter Nr . 65267 an die
Exped . ds . Bl .

VMerloren

ein Regenſchirm mit Silber⸗
griff am Sonntag Nachmittag
in der elektriſchen Bahn nach
Käferthal . Abzugeben gegen gute
Belohnung C2, 10 %/11½ II . 29240

Fabriken ſucht eine

Maſchinen ( neues Modell mit

konkurrenzfähig .

Eine der bekannteſten amrik. Schreibmaſchinen⸗

geeignete Persönlichkeit
oder Firma zur Uebernahme der Vertretung . Sowohl

als Zubehör find in jeder Beziehung erftklaſſig und äußerft

Gefl . Anfr . unter 81699 an die Exped .

ſichtb . Schrift u. 2farb . Band )

Bauſchloſſer e 5

Lilial⸗Leiterin.
Tüchtige ſolide Verkäuferin

mit nur prima Referenzen
ſucht Chokoladenhaus C.
Unglenk , A 1 , 3 , Breite⸗
ſtraße . 29231

Magazine
8 1, 16

lleines Magazin
oder Werkſtatt zu

vermielen . 29159

S 6,7 Bierabfüllraum
mit Wohnung

zu vermieten . 29150

Meerieldstr . 37,
Schuppen zu vermieten . 29151

Leſten Suchen.
Interricht

Damenn . Kindern
erteilt franzöſiſchen un⸗
terricht u. Konverſation ;
auf Wunſch im Hauſe .

Frau Joſephine Frank ,
Rohrbach b. Heidelberg

Friedrichſtr . 14. 65273

Dehrlingsstelle
ſucht unger Mann aus guter
Familie , Abſolvent einer Real⸗
ſchule , im Beſitze des Berech⸗
tigungsſcheines z. Einj . ⸗Freiw .
auf dem Büro eines Bankge⸗
ſchäfts oder auf dem kaufmänn .
Büro eines Fabrik⸗ oder En⸗
grosgeſchäfts . Off . unter Nr .
65219 an die Exp . ds . Bl .

Ankauf . 1
Zu kaufen geſucht 1 od .

2 gebr . einflamm . Gas⸗
Zuglampen . 65266

Sachs , Lange Rötterſtr . 14.

5 Verkauf .

Strickwolle
empfehle allerbilligſt größte
Auswahl in ( 65261

Dallen⸗ und Kinderſrümyfe
Herren⸗Socken , gut ge⸗

ſtrickte Kinderjäckchen .
Grüne Rabatt⸗Sparmarken .

H . Kahn , G 5 , 9 .

Wegen Abreiſe , elegante , neue
Mahagoni⸗Einrichtung ,

Büfett , Plüſchgarnitur , zwei⸗
tür . Spiegelſchrank , Lüſter , Betten
zꝛc, ſoſort zu verkaufen . 29237

2, 15b , 2 Treppen .
10 prachtvolle

Taschendivane
von Mk. 40 an ; ferner ſpott⸗
billig 8 komplette

Schlafzimmer ⸗ Einrichtungen
in verſchied . Holzarten gegen
Kaſſe zu verkaufen . 65278

Hilb . M 2, 17 .

Pteſlen indenf
Maſchinen⸗

Zeichner
geſucht .

Eine hieſige große Ma⸗

ſchinenfabrik ſucht für ihr
techniſches Büro einen tüch⸗
tigen Maſchinenzeichner .

Offert . mit Angabe der

bisherigen Beſchäftigung
und der Gehaltsanſprüche
unter Nr . 65270 an die

FHräulein ,
tüchtige , elegant arbeitende
Schneiderin , welche in Paris
gearbeitet hat , wünſcht Ar⸗
beit , auch im moderniſiren ,
flicken und ſtopfen . 64171
Adeline , Meerfeldſtraße 43 ,

4 Treppen .

Junges ſtarkes Mädchen v.
Lande ſucht Stelle . 29232

N 4 , 23 , 2. Stock .

Senden junge Frau ſucht Laden
oder Büro zu reinigen .

29043 Mittelſtr . 51 , 2. St .
Gut bürgerl . Köchinnen , tücht .

Zimmer⸗ und Hausmädchen
ſuchen und finden auf 1. Oktober
gute Stellen . Stellen⸗Bureau
Maria Jochum , P 3, 9. 9074

1 3 das bürgerl . kochenEinMädchen kann . ſ. z . 1 Okt .
Stelle . Schneider , P 6, 2, III .

29196

eltere alleinſt . Perſon ſucht
Stelle zu Kindor . 29202

Prinz Wilhelmſtr . 17, 5. St .

Reſtaurationsföchin
ſowie Beiköchin , u. einige Mädch .
die bürgl . kochen k ſ. a. 1. Okt.
Stelle d. Bur . Apfel , T 1, 10 ,II

65263

große helle Laden⸗

1
Läden .

07 24 räume per ſofort
9 zu vermieten .
W. Groß , Colliniur . 10.

1
Laden mit Wohng . zu v. 29168

T 2 , 9

ſchöne helle 6 und 3 Zimmer⸗
Wohnung ,als Büro für Rechts⸗
auwalt ſehr geeignet , zu verm .

Zu erfragen part . 65243

F 3 , I1Za ,
Expedition dieſes Blattes
erbeten .

Laden mit kl. Wohng , ſoſort zu
verm . W. Groß, Colliniſtr .10. 1%

Bureau -
— 1X

Iin vermisten
0 4 1

2 Treppen rechts , 2
1 kleine Zimmer u. Küche

zu vermieten . 65201

E , .
Neubau , gegenüber der Börſe ,
3. und 4. St . , ſchöne 5⸗Zim . ⸗
Wohnungen m. Käche , Speiſe⸗
kammer , Badezimmer und
Manſarde , per 1. Otober zu

6 2 4. St . ſchönes Zimm.
an alleinſteh . Frau

zu vermieten . 65271

0 6, 3 (Heidelbergerſtr.)
1 Treppe , 2 Zim . , in welchen
ſich ſeither das Immobilien⸗
büro Weil befindet , ab 1. Or⸗
tober zu vermieten . 62759

Näheres bei Leins im
Laden . 25

neu hergerichteſe bier “P 5 2 Zimmer⸗Wohnung im
4. Stock per ſofort oder 1. Okt .
au kleine ruhige Fa milie zu vm.
Näh . im Schirmladen . 29220

2 Neubau , ſchone 5*P 95 13a Zimmer⸗Wohnung
Bad , elektr . Licht zu vm. 29188

5 4. Stock , 2 JimmerR 6, 1 und Küche zu ver⸗
mieten . 29160

S 6 , 37
4 Zimmer , Küche , Bad u.

Manſ . zuM. 750 zuv 64952

1T5 , 13
Wohnung , 1 Zimmer u. Küche
ſofort zu verniteten . 65272
Näh . K 1, 6, 2. St . , Büreau .

6 , 7
ſchöne4⸗Zimmerwohnung mit
Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten . 63197

Näh . 1 1, 6, II . Bureau .

U 3 2 ſchöne —6 Zim .
9 Wohng . mit Küche

63641ꝛc . in vermieten .

4 2 ſchöne Gaupenwoh⸗
* * nung ,3 Zimmer und

Zubehör per 1. Oktober zu ver⸗
mieten . Näh . parterre . 64685

Alphornſtr . 28
8 Zimmer u. Küche bis 1. Nov .
zu verm . Näh . part . 29024

Augartenſtt. 3. Slock , Eck⸗
wohnung : 3

Zim . m. Bad , ſof. a. kl. Sent v.
79988

verm . Näh . E 5, 4. 64688

Grand

Prix.

Parls,

London:
Goldene

Medaille

Für den Erfolg leiste

62

s1808 Filiale Mann

Näh . Gabelsbergerſtr . 7,
28998

der Welt
5 ist und bleibt Wülimapnz Erfindung ; dieselbe hat sich seit 14 Jahren aufg beste bewährt .

In geruchloser Weise und ohne jede Beschädigung werden die Wanzen samt Brut
355 total ausgerottet , sodass nach einer Stunde jedes Zimmer wieder bewohnt Werdeu Tanu

ich
Kontraktliche Garantie von 4 bis 10 Jahren . 5

Prima Referenzen — Bis dato über 45000 Zimmer gereinigt — Prompt — Diskret
Billigste Preise — Gegründet 1894 .

Man hüte sich sich von den Nachahmungen täuschen zu lassen ; alle , mögen die -
solden heissen , wie sie wollen und auch in gleichlautenden Annoncen sich empfehlen ,
eind nicht im Besitze der von mir erkundenen Chemikalien , welche die Wanzenbrut
zerstört . Die Nachahmungen sind vollständig wertlos in dieser Hinsicht und sind nur

zur Täuschung des Enblikums berechnet. 5

5 Basler Reinigungs - Institut
duslen Europas grösste Desinfektionsanstalt

J . Willimann
heim : A. Strickle , Lenaustrasse 63 .

E 2 , - 3

Grosser Posten

Grosser Posten

Linoleum - Unterlagen u . Verlegen bifligst .
Sämtliche Qualitäten sind garantiert fehlerfrei .

Eckhaus Planken⸗

Mannheim , 29 . September .

5 iligste e f
0

Grosser Posten

Grosser Posten

Grosser Posten

Linoleum , Muster

freie Ware

mis 20 0 %

Linoleum - Teppiche , Muster durch

durch ; elegante Dessins ,
inlaid - und Granit - Linoleum - Reste , aus -

reichend zum Auslegen von Zimmern

Linoleum , gedruckt , hochaparte Muster ,

durch und durch , fehler -

pro qm 175 Mark .

und
à 14 Mark .

Exmässigung .

Linoleum - Teppic .

Spezial - Teppich - Geschäaf
. Brumlik

Mannbeim

unterm Preis .

Eingang Marktstrasse .

pro qm . 25 Mark . 5
e bis zu 4 Meter lang :

79841

E 2. 3

Telephon 3184 .

e piten⸗Karten
Dr . 5 . Bads lde Buchdruckerei S . m. b. 5 .

liefert in gelchmack⸗
vollſter Husführung

Augartenfr . 64
Geräumige 3 Zimmerwoh⸗

nung per 1. Oktober zu ver⸗

mieten. 64464
Näh . II . Stock , Bureau .

Augartenſtraße 10,
ſchöne 4 Zim . ⸗Wohng . ſof. zu v.

W. Groß . Colliniſtr . 10. 29168

Bellenstr. 4
2. Stock 1 Zimmer u. Küche

4. 1 Zimmer , ſofort
beziehbar , zu vermieten . 64184

Näd . Eichbaumbrauerei .

Bellenftr. 60, 2, 75, 7f,
mehrere 3 u. 4 Zimmer⸗Wohn .
zu v. W. Groß. Colliniſtr . 10. 291858.

Chamiſſoſr . —
ſchöne 3 und 4⸗Zimmerwohn⸗
ung im 4. Stock , ſowie Laden
mit Zubehör , per ſofort zu
vermieten . Näh . 3. Stock bei
Ph . Zehner . 62455

Lliſenring , Dalbergſtraße 5
Schöne 4 zimmerwohnung und
ſchöne 7 Zimmerwohnung , nen
hergerichtet , mit Zubehör , per
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Näheres Dalbergſtraße 3, Kon⸗
ditorladen, . Tel . 3292 . 64302

Käfertalerſtr. 9
Neuban , fchöne 3⸗ u. 4Zimmer
wohnungen mit Bad und Man
ſarden per ſof. od. ſpüter zu verm.
63204 Näh . Angartenſtr . 64.

Käfertalerſtraße 185 ,

3- J. LZinmet⸗Wohnung
mit Straßen⸗ und Hofbalkon ,
Bad , Speiſekammer und Laden
mit Wohnung per Oktbr . zu vrm.
Näheres L 13 , 5 , parterre ,

Telephon 2110. 64304

entl . auch früher zu verm .
225 . Kepplerſtr . 16 . 8 .

Eichelsheimerſtraße 27
part , 2 ZimmerBellenſtr. 69 u. Kachein ver

mieten. 29157

Beethoveuſtr . 8, ( Oſtviertei ) ,
4 Tr. , ſchöne 3 Zimmerwohnung
mit Zubeh. zu 45 M. p. Monat
ſof. zu verm . Näh . part . r. 65189

4Zimmerwohnung im ? Stock
ſofort zu vermieten . 65264

Triedrichsplaß 10
( am Waſſerturm ) Wohnung mit
4 Zimmer , Küche nebſt

vermieten . Näheres m

Beilſtraße 12
3 Zim. Küche u. hür p. ſof .
od. 1. Nov. an Leute 3. v.

3 5. St . Wohnun
Böckſtr. 7 de 5 Jimmers
— —5 zu vermieten . 64913

chitert Adolf Blumhardt .

Moldpueaug
olnepeH

pfog

klid

punah

fesFhag

Ueb. 300
Vertr . u .

AHebelstrasse !
[ Eckegawn⸗Tennisplatz , 5 Zim⸗

u. allem

Zub. 25 zu v. 62844

Leonhard .

igentümer , daſelbſt 4. St . 61185 .

Dontardſir . , 5. St. ſchön . leer.
Zim . z. vm. Näh. .G5. 65144

Auiſerrug 20n ae e
W

5

Lindenhofttuße 100 .
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn .

üvermieten .
NMäheres Lindenhofſtraße ,
eine Treppe rechts .

Aerban Jch Lank A
28918

Näh . Gr . Merzelſtr . 49 p

Grewweg 2 u . 4,

vermieten .
im Neuban nebenan

oder P I , 8, I . Bitro . 64553

n mieinen Neubauten Eentt
Heckelſtraße Nr . 4 u. 42
Eindenhof ) fofort oder

ſpäter elegant ausgeſtattete
3,41. 5 Zinne⸗Wohaungen
mit reichlichem Zubehör zu ver⸗Wanzen - Vertilgungsmittel; mieten. 647563

Näh . in meinem Büro , A 2, 5.
parterre . Albert Heiler ,
Architekt . Telephon 2876 .

Ecke Haydn⸗ und

Brahmsſtraße .
Elegante fünf Zimmer⸗

wohnungen mit Bad ,
Speiſekammer , elektr .
Licht , und reichlichem Zu⸗
behör auf 1. Oktober zu
verm . Architekt Chriſtian

61843

Jungbuſchſtr . 4, 2. St . , ſch.
6 Zim . ⸗Wohn. , Bad u. Zub. , neu
berger , ſof z. v. Näh . 4. St . 18

parxt. , 4 Bureauräume zu perm .
W. Groß , Colliniſtr . 10. 2916 . 9

Louisenring 61 Telefon 561

Bestellungen u. Zahlungen können auch bei Fr . Hoffstaetfer jr . T 6, 34, 1 Tr. gemacht werden

80395

55 per 1. Okthr . zu vermiet . 28495

Aleinfeloſr. 32 lan : ne

Fepplerf . 40

2 fr . ffieer
Louisenring 61

empfiehlt in bester Qualität alle Sorten

Ruhrkohlen , Ruhrkoks , Gaskoks
Anthracit -EIform, Stein - u. Braunkohlen -Brikeatts, Sowie Tannen - u. Bündelhofz

5 u1·u den billigsten Tagespreisen .

richsdtaz , ſc . Wohn . 4 Zim ,

lauf die Straße gehend per 1.

Jungbuſchſtr . 22 , 5. Stock ,
4 Zim. , Küche mit Speiſekam .

u. Küche per 1. Okt . zu v. 28460
Näh . Friedrichsring 48, im Büro .

Part . ⸗Wohng . ,
3 Zim . u. Küche

29156

Kepplerſtr . 42
part . , freier Blick nach Fried⸗

Bad , Küche , Speiſek. etc . per
1. Okt . an ruh . Familie z. v.

Näh . nur —5 Uhr , Bureau
im Hof . 2467
Käfertalerſtr. 3, Nötterſage
vissg⸗vis d. Weinheimer Bahn⸗
bof. 4 große Zimmer u. Küche

65060vermicken .

euben Große Merzeſſ. J

erzel⸗

Mehr. 4 1. 3 Zimmet⸗Wohn.
modern ausgeſtattet , per fofort
oder ſpäter zu vermieten .

Napen. Heinrich Kanzſtr . 24
große geräumige , modern ein⸗

gerichtete 62161

reichlichem Zubehör
. Oktober zu vermieten . Näberes

46 , 2. Stock .
Telephon 2007 .

N
Gioße Merzeltt. I one pin
ZimmerWohnungen , 2. und

4 . Stock , modern ansgeſtattet ,
Nähe Bahnhof zu verm 28013

Näheres parterre .

mit

5 Zimmerwohnungen nebſ
allem Zubehör per 1. Oktober
dfs . Is . zu vermieten . Näheres

üro , Rofengartenſtr . 20 ,
( 68532 )

binz Wilhelmſtr . 28 Fimmet
Küche ( Souterrain ) zu verm

Näheres 5. Stock . 28757

Parkring 23, Neubaſ
3 1. 4 Zinmerwohnungen

nebſt Zubehör per 1. Okt. d. J.
zu vermieten . 6363ʃ

Pflägersgrundſtraße 30
ſchöne geräum . Wohnungen ,
2 und 3 Zim . per 1. Oktober
evtl . 1. November 1908 zu v.

Näh . daſelbſt part . 64928

15 Duerſtraße 35 , 2 Zimmer
und Küche zu verm . 29044

Neunershofſtraße .
. — 4 Zimmer mit Zubehör an

einz. Dame od. kl. Familie ſof.
od. ſpäter zu verm . 6492³

Rennershofſtraße 21 Beuer
Wohn . ſof. od. ſp. zu v. 28986

Eleg . 4 Zimmer⸗Wohng . mit aze
75 Bad u. Manſ . zu om. 8

Näh . Büro Roſengartenſtr . 20. .

bflich
ſeine

Ausge
i

Aber
ater

ſiſche
OrſinRennershoffraße 23

2 Tr. , clegant möbl . Zimmer

Näh . Käfertalerſtr. 5 b. Bernd .
mit freier Ausſicht auf den Rhein
in gutem Hauſe ſof. zu v. 64785

eine

85ſer
ait d



Mannheim , den

Perzina

Flügel
pianos
ifeinster

Ausführ -
ung , sind in jeder

Beziehung unüber -
trefflich .

blösste Auswah !

Labsende feferenzen

E. Löhler
Mannheim

A 2 , 4
und

8 Friedriohspl . 19

Fabriklager

81322

ſch habs
die beſte med. Seife iſt die echte

Steckenpferd⸗

Teerſchwefel⸗Seife
don Bergmann & Co. , Nadebeul

gegenHautunreinigkeiten und

Termischtes.
Tüchlige ; akademiſch geprüfte

Schneiderin empfiehlt ſich in
Anfertig , von Damen u. Kinder⸗
garderobe außer dem Hauſe .
28788 Anna Diehl , 8 5, 3b.

Adtessenschrefben
übern . A Neuser, Mittelstr . 12 68688

Mitty / och, Donnerstag , Freitag

Extra billige Tüllga
bewährte solide Qualitäten , neueste Dessins

per Paar

50

Mk.

50

Mk.

50

flk .

Geschw . Alsberg .

Nicht im Ring !

＋.

11 . Seite .

Gie Poſen und M,
ſowie begllle Köſtäme

werden gutſitzend bei mäß .
Preiſen angefertigt . 64771

Laura Pfeifer, N 3, J8a .

8 n meue e
enen lasg

Unterrieht .
— — — — —

BERUIT
D 2 , 15

TelepHh . OHh474 .

franz . , engl . ,
ital . , holländ .

Canzer Kursus
( 50 Stunden )

Mark 36 . —

wenn vor 10 . Qktober

belegt .

— — — —

299 Ae

1—

Tialenl jüng . Klavierlehrerit
erteilt gründlichen Unterricht .

Näheres dei W. Lampert ,
L 6 . 12 .

Englisch Lessons

Specialty : 59994
Commerclal Correspondenee
HR. M. EIIwood , P6S , 20

Institut u. Pens . Sigmund
Manmheim , A 1, N.

In gesündester Lage , Vis- - vis
d. Gr. Schloss . Besteht seit 1894.

Kleine Klassen , Indiv . Behandig .
18 Lehrer , 80 Schüler . 1905 bis
Ostern 1908 bestand . 71 Schüler
das Einj . - Frelw . , Frimaner - u.
a. Examen . Tag - u. Abend -
schule . Prosp . u. Refer , gratis
durch
64584

EFEEEEe

Sprachen⸗Inſtitut Mackah
D J, 3 am Paradeplatz D 1, 8

die Wirektion -

Hautausſchläge , wie Miteſſer .
„ 55 Flechten , Blütchen ꝛc.

St . 50 Pf . in der : 77081

aelſer , Neraworfadt
Apothele , H 7, 1.

den Nohren⸗Apotheke, O 2, 5.
Skern⸗Apotheke , T 3 , 1
uſen⸗Apolheke , Luiſenring 28.

Nassef

90 fl . . 25

98289 inb qun biniq zaznoceg
ouchvwaph oeg

Müöbel jeder Att, Piapins
werden aufpoliert , gebeizt
bei prompter Bedienung .

5 i Spauiſch ,

Walentid , Nafſig, Gobtab ſ .
Converſation , Grammatik ,

Handels⸗Korreſpondenz ,
Nur tücht . Lehrkräfte betr . Natlon .

Ueberſetzungen 62010
Poſtkarte genügt . 28765ettinger Rfl. , E 2,2 , Marktſtr .

erkur⸗Drogerie , Gontardplatz 2. Körner , Schreiner , F 5, 7 .
ermania⸗Drogerie , F 1, 8.

In Recarau : Storchen⸗Apotheke . Nineral
i6 Dreiß, Oro 2

ben in 8 Ae SSETAHsfalk
— — m

5

werden billig und 10
Hüte geſchmackvoll gear⸗
beltet in N 3 16 , 2. St .

Fupfeble mich unmReuanßer⸗ Fe „ ainden frdl . Aufnahme
Waigen, Stovfen u. Flicken all . Damen nee Disfrete
Bälche , Kinder⸗ u. Hauskleid. bei Fr . Alker , Ludwigshafen -

Frau Könicek , N 3, 6. .] Frlesennelm , Noſenſir . 11.

Erstklassigen Ruhr - Brech - Kols für Dampf . und W.
Ruhr - estillations - und Gas - Koks . ,
— Vorzügliche dentsche und englische Anthracit , alle Sorten Nusskohlen —

Fecesben saf , Fh .

armwasserheizung .
bestgeeignetst für Dauerbrandöfen .

Mäßige Preiſe Beſte Referenzen

FFFFFCCI
Klavierlehrerin

an der Hochſchule für Muſik
erteilt Privatunterricht . Ho⸗
notar 2 Mark . Offerten unter
Nr. 29190 an die Exped . d. Bl⸗

Klapierlehrerin

Nebenzimmer
50 Perſ , faſſend , einige Wochen⸗
tage zu verm . 29088

Stadt Athen , D 4, 11.

Schünes Nebenzimmer
ver -

E Urlkets , Helz und Holzkohlen, — . Ilgeben, 11
5 91cſchle fir RuſkLehr n E 7, 222 . Tian ApfelatoffbLehmann e Eudwig Beabdrb, 9 7 1. l det

81866 erteilt Privatunterricht . Honor .NB. Faß zu verkauſen 50 —150 f 285
Ltr . Kelier und Obſtmühle zur

Mk. . —. Off . u. Nr. 28571

Buntes Feuflleton .
— Die Japs wachſen . Die flinken kleinen Japauer wollen

Kößer werden und auch der Staat wünſcht eine Vergrößerung des
körpermaßes ſeiner Untertanen . Vor fünfzehn Jahren erregte ein

gehl des Mikado in Europa ein lächelndes Kopfſchütteln : der
Paiſer war mit der Statur ſeiner Untertanen nicht zufrieden , ſie
ollten wachſen und er unterzeichnete ein Dekret , das das in Japan

erbreitete gekrümmte Hocken als dem Wachstum der Beine hinder⸗
Iſchuntevſagte . Schon damals wieſen ernſthafte chriftſbeller darauf
in , daß dieſer wunderlichen Verordnung militäriſche Erwägungen
ugrunde lagen und nun beſtätigen dig neuen Körpermeſſungen ,

ah der Mikado ſich in ſeiner Berechnung nicht getäuſcht hat . Man
iat nämlich feſtgeſtellt , daß in der Tat in den letzten 15 Jahren die

Hurchſchnittliche Körpergröße des Japaners gewachſen iſt ; die jetzige
eneration überragt die vorhergehende im Durchſchnitt um fünf
Niliimeter . Sie wachſen auf Befehl des Mikado und wenn ſie darin

im bisherigen Tempo fortfahren , ſo werden ſie — nach der Berech⸗
Fung eines franzöſiſchen Blattes , — in 200 Jahren die Länge
es berühmten pommerſchen Grenadiers haben .

— Wilbur Wright über die Zukunft der Flugmaſchine . Wilbur
mü Bright , der in Le Mans ſeine Experimente fortſetzt , hat ſich gegen
und den Korreſpondenten eines engliſchen Blattes über die Zukunft
0 der aſchine geäußert . „ Meine Ueberzeugung iſt , daß in

Per Entwicklung des Aeroplans die Dinge genau ſo verlaufen
erden wie bei dem Siegeszug der Dampfmaſchine und des Auto⸗

1 Robils . Die Geſetze des Fluges ſind jetzt praktiſch ergründet und
ehl die Zukunft wird die gewonnenen Grundſätze nur wenig verändern .
de Alndererſeits aber wird zweifellos die Flugmaſchine weſentliche
05 Unwandlungen und Verbeſſerungen erfahren , genau wie es bei den

Iiomotiven geſchah , die in den letzten fünfgzig Jahren wunderbare
aeertſchritte gemacht habenm und doch die alten Grundſätze nicht ver⸗

kugnen . Nach meiner Anſicht iſt die wiſſenſchaftliche Grenze der
lusnutzung der Motorkraft ſo gut wie erreicht . Ich glaube nicht ,

es jemals möglich ſein wird , mit einer gegebenen Pferdekraft
größeres Gewicht zuu heben , als es jetzt möglich iſt . Vor zwei

Nhren trieb ein vierzehnpferdiger Motor mein 600 Kilogramm
bveres Aeroplan ; etwas Beſſeres können auch die modernſten
½ aetore kaum leiſten . Schon die nächſten Jahre werden die Atmo⸗

1
ſhhäre in der Umgebung der großen Städte von zahlreichen ver⸗
infachten , ſehr leichten und ſehr ſchnellen Flugmaſchinen bevölkert

en . Nach meiner Anſicht ſind die Zukunftsausſichten ſo wunder⸗

en, ie, daß ich darüber garnicht ſprechen möchte , da der Fernſtehende
bet. kir kaum Glaubem ſchenken würde . Darum will ich nicht in die
. Akunft blicken , ſondern für die Gegenwart leben und arbeiten .
28

eie
Flugmaſchine wird die Luft erobern , wie die Eiſenbahn die

ner erfläche “ Wilbur Wright beabſichtigt , wenn er ſeine Ver⸗
fichtungen gegen Lazare⸗Weiller erfüllt hat , gemeinſam mit

uem Bruder Orville um den von der Londoner „ Daily⸗Mail “

an seſetzten 200 000 Mark⸗Preis ſich zu bewerben ; es handelt ſich
o , bei um eiwen Flug von London bis Mancheſter , bei dem nur
23 kurze Landungen zum Zweck der Aufnahme neuen Heizungs⸗

rials für den Motor zuläſſig ſind .
er⸗ — Clemenceaus Bomben . Die italieniſche und die franzö⸗

ſſche Preſſe hat ſich in letzter Zeit wiederholt mit dem Attentat
Akini auf Napoleon III . beſchäftigt und die Srörterungen haben

ter große Anzahl von Flugſchriften hervorgerufen , in denen die
in ier erzählen , daß fie Orſini⸗Bomben beſäßen . Das Geheimnis

ſer ſo ſeltſam großen Zahl von Orſini⸗Bomben löſt der „ Eclair “
n dem Hinweis auf eine heute meiſt vergeſſene Epiſode aus dem

Leben Clemenceaus . Der heutige Miniſterpräſtdenk war während
des deutſch⸗franzöfiſchen Krieges und während der Belagerung von
Paris Gemeindevorſteher von Montmartre und in dieſem Amte
hatte er im großen Stile die Fabrikation von Dynamitbomben
nicht nur autoriſiert , ſondern getwiſſermaßen auch anbefohlen . In
rieſigen Mengen wurden die Bomben angefertigt , ſie ſollten im
Falle eines preußiſchen Eindringens in Paris an die Frauen und
Kinder zur Verteidigung berteiltb werden . Allein die Polizei erfuhr
von dieſer ſeltſamen Maſſenfabrikation von „ Bomben à 1a Orſini “
und der Poligeipräfekt lud den vevolutionären Gemeindevorſteher
zu einem Verhör . Clemenceau erklärte dem Präfekten den Zweck
der Bomben , aber Creſſon , der Polizeigewaltige , fand an dieſem
abenteuerlichen Plane wenig Gefallen und lehnte im Namen der
Regierung dieſe freiwillige kriegeriſche Mitarbeiterſchaft energiſch
ab . Ein Artillerie⸗Offizer wurde dann entſandt , um die bereits
fertiggeſtellten Bomben zu konfiszieren ; es waren kleine Kugeln
etſva von der Größe eines Billardballes . Mehr als 3500 Stück
wurden gefunden , don denen die Hälfte bereits mit Dynamit ge⸗
laden war . Man brachte ſie nach Vincennes , wo die gefährlichen
Wurfgeſchoſſe entladen wurden . Nach Aufhebung der Velagerung
ließen ſich eine Anzahl Perſonen als Erinnerung an die Kämpfe
um Paris und die Schreckenstage der Belagerung Exemplare von
dieſen Bomben geben , die allgemein den Namen „ Bomben à 14
Orſini “ erhalten hatten und von denen noch viele Franzoſen Exem⸗
plare als koſtbare Erinnerung bewahren .

* * *

— Gerettete Paſſagiere . Bremen , 28 . Sept .
Laut Telegramm des Kapitäns des Dampfers des Norddeut⸗
ſchen Lloyd „ Main “ , der auf der Reiſe von Baltimore nach
Bremen ſich befindet , hat derſelbe die Beſabung des Schooners
„ Myſtery “ aus St . John , welcher auf hoher See geſunken iſt ,
gerettet und an Bord genommen . Die Mannſchaft wird in
Bremerhaven gelandet werden .

— Schwere Ausſchreitungen . Breslau , 28 .
Sept . Am Sonnabend kam es auf dem Dominium Weißenhof
im Regierungsbezirk Liegniz beim Erntefeſt zu ſchweren Aus⸗
ſchreitungen galiziſcher Arbeiter . Mehrere deutſche Arbeiter
wurden ſchwer verletzt . Die Haupträdelsführer wurden , wie
die „Schleſ . Zig . “ meldet , geſtern verhaftet .

— Durch Elektrizität getötet . Hönigshütte ,
28 . Sept . Auf dem Aſchenbornſchacht kam geſtern der Monteur
Meißner der Starkſtromleitung zu nahe ; er wurde ſofort getötet
und ein beiſpringender Kollegs derart verletzt , daß an ſeinem Auf⸗
kommeng ezweifelt wird .

— Mark Twain⸗Anekdoten . Die launige Inſchrift an ſeinem
Hauſe , in der der greiſe Humoriſt den Einbrechern , die ihn
kürzlich heimgeſucht haben , wohlgemeinte Ratſchläge erteilte ,
weckt die Erinnerung an eine Reihe ähnlicher amüſanter
kleiner Geſchichten , die Mark Twain mit Vorliebe erzählt und
die zeigen , wie alle Lebensgeſchehniſſe ſich ihm wie von ſelbſt
in den Schimmer befreiender Komik tauchen . Schon als
kleiner Knabe bildete der trockene Humor des künftigen
Schriftſtellers für die Eltern und Freunde eine nie ver⸗

löſchende Quelle des Ergötzens . Eines Tages führte der Vater
den Jungen in den Garten , blieb vor einem Blumenbeet , in

dem das Unkraut üppig wucherte , ſtehen und forderte den

Knaben auf , das Unkraut aus dem Beet auszujäten . Nach⸗
denklich ſchaute der Kleine eine Weile auf das Beet und je

Verfügung . 64327 an die Expedition ds. Bl.
länger er hinblickte , deſto mehr ſchien ihm das Unkraut zu ,
wachſen . Endlich wendet er ſich zurück zu ſeinem Vater und
meinte trocken : „ Meinſt Du nicht , Papa , daß es beſſer wäre ,
die Blumen aus dieſem Unkrautbeet auszujäten ? “ Als er
einmal bei einem Freunde zu Beſuch weilte , führte der Haus⸗
herr den berühmten Gaſt zu einem kleinen Kunſtwerk , einer
Skulptur , auf deren Beſitz er beſonders ſtolz war . Es war
eine Frauengeſtalt , mit graziös emporgehobenen Armen , die
damit beſchäftigt war , ihr Haar zu ordnen . Alle Anweſenden
waren begeiſtert und prieſen die herrliche Arbeit . Nur Mark
Twain ſchwieg und blickte kritiſch auf das Bildwerk . „ Nun “ ,
wendet ſich ſchließlich der ſtolzerfüllte Beſitzer an Mark Twain ,
um auch deſſen Bewunderung zu vernehmen , „ was halten Sie
davon ? Großartig , nicht wahr ? “ „ Ja “ , meinte Mark Twain ,
„ es iſt recht hübſch , aber naturwahr iſt es nicht . “ Großes
Erſtaunen im Kreiſe . „ Warum denn nicht ? “ fragt man
allerſeits . „ Sie müßte doch Haarnadeln im Munde haben “ ,
meinte Mark Twain mit unerſchütterlichem Ernſt . Trotz der
heiteren Sorgloſigkeit , die von dem Weſen des fröhlichen
Weiſen auszugehen ſcheint , iſt er im Grunde ein ſparſamer
Hausvater und er beſitzt ſogar einen geſunden Geſchäfts⸗
inſtinkt . Vor kurzem erzählte er einem Kollegen von der
Jeder in ſeiner unnachahmlichen Weiſe das Geheimnis ſeiner
finanziellen Erfolge . „ Meine erſten Geldnöte lehrten mich
bei Zeiten ein wenig Sparſamkeit “ , erzählte Mark Twain ,
„ich ſchwankte oft , ob es weiſer wäre , meinen letzten Zent für
eine Zigarre auszugeben oder für einen Apfel und konnte
mich nicht entſcheiden . “ „ Es iſt doch merkwürdig, “ meinte da⸗
der Freund , „ daß jemand von ſo geringer Entſchlußkraft in
der Welt ſoviel praktiſchen Erfolg haben konnte . “ Mark
Twain nickte nachdenklich mit dem Kopfe . „ Die Unentſchloſſen⸗
heit im Geldausgeben iſt etwas , das aller Pflege wert iſt .
Wenn ich mich nicht entſchließen konnte , was ich mit meinem
letzten Cent kaufen ſollte , ſo behielt ich ihn und auf dieſe
Art ward ich reich . “

* „ „
— Ruſſiſche Goldſchwindler . Berlin , 25. Sept .

Nachdem man von dem Treiben der ruſſiſchen Goldſchwindler
lange nichts mehr gehört hatte , machen ſie ſich nun wieder in allen
Teilen des Deutſchen Reiches recht unangenehm bemerkbar . Sie
ſcheinen ihr unſauberes Gewerbe jetzt im großen zu betreiben
und verſenden an Uhrmacher und Goldwarenhändler gedruckte ,
in ruſſiſchen und polniſchen Städten aufgegebene Schreiben , in
welchen ihnen je 50 Pfund Berggold in Stücken von 1 Solotnik
zu einem Preiſe von 25 Prozent unter dem Goldkurſe zum Kaufe
angeboten werden . Schlauerweiſe werden die Intereſſenten nach
dem betreffenden ruſſiſchen Orte beſtellt , wo mit ihnen verhandelt
und ihnen auch eine Probe wirklich echten Goldes übergeben wird .

Wenn ſie den Geſamtpreis bezahlt haben und ihnen das gekaufte
Quantum übergeben wird , entpuppt ſich das Solotnik Gold leider
als Meſſing . Die Hereingefallenen können aber nicht gegen die
Schwindler vorgehen , weil in Rußland der Goldexport durch
Private ſtrengſtens verboten iſt . — Perſonen , die derartige Briefe
erhalten , ſollten weiter nichts tun , als ſie gleich den Briefen der
ſpaniſchen Schatzſchwindler dem Papierkorb anzuvertrauen .

—— — —äGäA—



799 Werloren
am Sanistag Abend zwiſchen 5
bis 6¼ Uhr , vermutlich vom
Apollo übern Markiplatz und
Planken bis zum Waſſerturm eine
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General . Auzeiger . (Nittagblatt )

Fonntags den ganzen Tag geöfnet!

nachst21

Ein Dutzend

Visitbilder

für Kinder

Damantnadel
( Dlamant g. Platinſpange ) , Geg .
gute Belohnung Kozugeben in
der Expedition 5. Bl .

Vermischtes
29176

Warnung .
Ich warue hiermit Jedermann

meiner Frau , Anng Klingen⸗
fußz, Tochter des Jakob Kreiſel⸗
meier , elwas zu leihen oder zu
borgen , da ich von heute an für
meine Frau nicht mehr haſte .

Gründe : Gheſcheidung .
Johann aieee , Lackierer .

e 1I

N 3, II .

geben

von Söinem
eigenen Bilde

Eine Vergrö
J0 em breit, 38 em hoch mit Rapton

photographieren lässt

verieängerung der bis 8

—„ 1 . mit enorm billigen Preisen

UIIr . 6 1
Wir leisten zu noch nle dagewesenen billigen Prelsen das Allerbeste .

nur erstklasslgen Fachleuten künstlerisch ausgeführt und zahlen wir 1000 Mark Demjenigen , der

nachweisen kann , dass wir zur Herstellung der Bilder nicht dle besten Materlalien verarbeiten .

2

WIr jedem , der sich in der Zeit bis 7. Oktober , ganz gleich in welcher Preislage , bei uns

Cabinet -

Bilder

81808

von Sbinem
eigenen Bile

Hute
werden ſchön u. bill . 3365256 Luiſenring

Viertel Platz
2. Raugloge , Abon . 4, abzug .
Näh⸗ 8 2. Stock

HEUnterricht
Stud . Phil .

ſucht Hauslehrerſtelle in
Mannheim , Heidelberg oder
näherer

193
O 79u. Nr . 65257 a. d. Exp . d. B

Folthildungs⸗Unterricht
in Engliſch ( Korreſpondenz ) ge⸗
ſucht , Offerlen unter Nr . 29218
an dieExpepition d. Bl.

Stud , phil . erteilt gründ⸗
lichen Nachhilfeunterricht geg .
mäßiges Honor . Murjahn ,

eeeeeee 21 , 8. St . .
2

Langjänrige reelle Garantle für alle Bilder , auch für
dle Gratisvergròsserungen .

Aottekenkapitaien Pfaudbrigf-stiut
gewährt Darlehen bis zu 60 % zu zeitgemässen Bedingungen .

Südwestdentsches Hypotheken - Bursau
Mannheim . F 7, 24 . 31362

Solfder Herr oder Dame , JAſte Biiodef ree
mit ſchöner Handſchriſt u. etwas
Kapital , wäre Gelegenheit geboten ,

Hiligen.an rentablen Geſchüft 355
O gien an A. Sch . Ba nxpo07 Maunheim .

Bankhaus ver -

leiht Gelder
dlrsct . Kein Vermittler !
Zins %, Begueme Nückzahlung

Offerten an hieſtge Bankſiliale
unter Nr. 64810 an die Expedition .

auf prima Objekt
Hppothe geſucht . Offert 55

Nr. 6diol an die Expedit . dſs . Bl .

Gche Borſcg bbis z. Taxprelſen

Auch kaufe jed. Poſten Möbel ,
Pfandſcheine u. Waxe gegen o

bar .
M. Arnoid , Auktionator

eee deee

laufen Sie n. Gewicht am billigſten bei

B. Nrauss , Urmacher ,
U1 5 Breltestrasse U 1, 5

Teleraen 4012 . 6099

Jedes 4 erhalt
geſchuitzte Uhr gratis

Marken .
56890

auf Möbel u. Waren , welche mit 155
zum Verſteigern übergeb . werden .

lagernd , hier .

Heirat . 1
eiraten jeden Standes ver⸗

mittelt unt . Diskret . O
unter Nr . 64777 au die Expedit .

Heiwvert !

Prokuriſt Ww. , 32 Jahre alt
in ſicherer Lebensſtellung mit .
einem Einkommenvon 5000 M.
jährlich , zweier lieben erwach⸗en Kinbern und ſpälerem
Vermögen ſucht ſich wieder mit
Dame , welche in wirklich
liebenswürdiger Weiſe die
Mutter erſetzen will zu ver⸗
hetraten . Damen eniſpr . Alters
mit Vermögen , welche ſehr
tüchtig und erfahren im N
halt ſind, auf glückl .
reflektieren , mögen ſich —
Ww . nicht ausgeſchl . Ver⸗
mittler ſowie anonym zweck⸗
los . Off . mit Photographie ,
genauer Angabe der Verhältn .
unt . Nr . 28986 an die Expe⸗
dition ds . Blattes .

Witwer , 30 Jahr alt ,w
ſich wieder mit einem Fräuleim O
oder Witwe zu e

Off . u. H. 35 Hauptpoſt⸗
29305

1 deldverkehr . 5

ff . licen , Hypotheken ꝛc.

w. S 04rale

Darlehen beſchafft ſchnell
geg . Verpfän⸗

dung des Hausſtandes , Le⸗
bensverſicherungsabſchluß , Po⸗

29010

Carl Leuk , Mannheim ,
7, 17 , 2. Stock .

Sprechſtunde von —7 nachm .
2. Hypothete 150 000 Mr .

ganz oder geteilt per 1 8oder ſpäter von Selbſtgeber
auszuleihen . Off . unt. Nr.
64199 an die Exp . ds . Bl .

Dalne ſucht —100 Ml.
zu leihen . Off . u. Nr . 29207
an die Expedition ds . Bl .

mit —5000TMrart
Kaufmann aun in gutes Geſchäft
eintreten ( Eiſenbranche ) . Offert .
unt . 29180 an die Expedt . d. Bl

leiht Fräulein ca.Wer10 0 t . Offerten S
unter 291700 die Expdt d. Bl .

Tücht . Fachmänner mit einigen
Mill Barvermögen ſuchen einen
ſtillen oder tätigen Teilhaber ,
20 —30 Mille zur Gründnug

—5
ff .u. Nr. 20067 an die Exp. d. Bl .

Ankauf . I
Milchgeſchäft

zu kaufen geſucht . 28238
Iu erfragen in der Expedition .

25 nin Ml. 500 . —

„ u. M. K. 500
Heidelberg . 020 6

*
agd .

Verkikow und Diwan

e
jedoch noch gut er⸗

lten, 9 kaufen 29Nr. 65183 d. d. Exp .

Fe

Tauft zu Egchsten Preisen 4278
A. Bonders Antig. , O 4, 17.

Getragene Kleider

ende⸗ gebr . Möbel kauft
A, beech . , 8 1, 10.

gebrauchtermkauf Bücher ,

e Bibliotheken, azu
höchsten Preisen . 50271

F. Nemniech, Zuchh.
. %8 ,

Einstampf - Papier ,
Bücher , Akten ote .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Misen , KMupfer ,

Messing , Zinn ,
Zink , sowie sümtliche
Metallaschen , Lumpen

und Neutuchabtälle
kauft zu höchsten Preisen . 62268

Wilk . Rahn

a 5. 16. 5e deene,
Achtun g

Kaufe getragene Herren⸗ u .
Damen⸗Kleider , Schuhe uſw .
zu höchſten Preiſen . 59250

J . Fischer , I 2, 10 .L.
Mauf von nochen , Züum⸗

pen , altes Eiſen , ſowie
alte Metalle . 61292

Fr . Aeckerlin , E 7, 3, part .

Kaufe Möbel , Betten , ganze
Einricht . u h. Preiſen . FrFrau
Schüßler , Peee 17

Ffnſampfpapiere
alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Akten ꝛc. kauft unter Garantie
des Einſtampfens . 64765

8mund Kuhn, I 93 8
Agazin : T 6 , 16.

Telephon 3958 .

III Werkanlen .
Größere elegante Villg

mit Garken , in vornehmſter Lage
der öſtl . Stabierweiterg . , Umſtände

end we
verk.nr n belteben

Hausverkauf
mit einem gutgehenden Geſchäft
in Neckargu . Es wird garanttert
für 9 —10 Mark Einkommen pro
Tag um den Preis von 17000
Mark . Auzahlung —4000 Mk.

Offerten unter 68098 an die
Expedition d. Bl .

Villa
7 Zimmer mit

dhethef , nebſt
Garten und Hühnerhof , ſowie
3 Bauplätze tanerbeeepreiswürdig zu verkaufen . Näh .
durch die Siegenſchafts⸗Agentur
Aug . Stein , Feudenheim ,
Bismarckſtraße 28 . 64977

inheim Maſſiv gebautes, ſa
Weinheim. wuns Woßnbenz ult
Garten , in ſchönſter Lage ſof. od.
um Frühjahr preisw . zu vk. 2.1 Nr. 28135 au die Exped . ds . Bl.

Verkaufen oder tauſchen :
Neuerb . Renutenhaus , 4 Stock :
mit Manſ . ⸗Dopp . ⸗Wohnung , im
Stock 2 u. 3: Zimmern , Laden
m. Kolonialwarengeſchäft, Ein -
fahrt u. 300 qm m. freien Hinter⸗
platz unter der gerichtl. Shätzung

98 verk. ; tauſchchen gegen
Barenlager . — Näh .

häuſerſtr . 61 , 4. Stock , 5 880

Zum Hausputz empfehle;
Haushaltungsleitern

in jeder Größe ; erner
Blumen - Krippen

für ' s Zimmer . 65262

Jul . VWock , Tel . 588 .
21a,

ttelſtr . 3.

erplatz, 60 qm.
l . Gebäude u. Schuppen

Gleisgaſchluß Netkarvorlandſtr .

er 29199
heres in der Expedition .

4 Ladenlüſter
gebraucht , für je 3 Gas⸗ und 6
elektr . Flammen billig abzugeben .

Näheres Laden 2, 9a .

NKassenschränke
neu u. gebraucht a .

Goell , F 6 , 20 .

Frunlle mit Freilauf 5 Ga⸗
rautie billig zu verk . 29101

Kleinfeldſtraße 22 , 3. Stock r

Büro⸗Möbel .
Schreibtiſche , Pulte , Akten⸗

und Regiſtratur⸗Schränke ,
Seſſel , Stühle ꝛc.

17 5ſehr billig abzugeben .

Daniel Aberie , G 3, 19
iano Gebr. , abzug . , Abzahlg .

%% J hafen , Luiſenſr . 8.
für jedes

Geſchäft paſſ . , krauheitsbalber
billig abzugeben . Näheres nur
nachim . D 1, 1. Zigatrengeſch . 05

Eine extra breite Bettſtelle mit
Roſt billig zu verkaufen . 65188

Näheres G 7, 20, 1. Stock .

Zwetſchgen
brima große gutgerelfte beſte
Früchte Nerſende à Ztr . M. . —
ſerner Winter⸗Tafeläpfel dieſes
Jahr beſte Sorten zu außerordent⸗
ſich billigen Preiſen . 64433

Fr . Müller , Obſtverſand ,
Malſch bei Bühl i. Baden .

Maunheim , 29 . Septemder .
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Bilder in matter I

Ausfährung sowie

Vergrösserungen

auch nach dem 2¹
Atesten und 70

Kleinsten Bilde

billig .

2
2

weingräne, darke
Jagerfäſſeg

à cd. 3000 Siter u. eimige He
ſtück⸗ und Viertelſtuckde
werden ſehr billig abgezele
Näh . Bureau L 2. 5 part . ?

Verkaufe von heute ab:

Groß . Lalb Weißbrot zu 60
Gemiſchtes Brot 32
Pfälzer Koenbrot 50
Kölner Schwarzbrot 50 5

Zade-Linrichtungen
neue , von 80 Mk. an , ſowie ge⸗
brauchte Zink⸗ und Emaille⸗
Wannen , Badeöfen ꝛc. billigſt .
68278 2 7 , 2/5 .

Beszele
n Mat faſt neu ,

eiſ. Bettſtelle u. Matratze , ſo⸗
wie ö⸗flam . Schaufenſterbe⸗

leuchtung ( für Gas ) bill . zu

Gelegenheitskauf !
100 Dtzd . Servietten mit
kleinen Fehlern 0 zu

rkaufen. 598ve
9 9955verk. G 7, 20 , 2 Tr . 29141

( Zuxfer⸗Prismen⸗
Lich⸗Refleklor glas ) 1004110 en
billig zu verkaufen . Näh . Euiſen⸗
ring 37 , Büro Hinterhaus . 2128

4 compl . bereits neue 65208
Betten

preisw . zu verkauſen L 14, 6 pt .

Fir Gipfergeſchäfte!
Eine Partie Gerüſtholz z. jeden

annehmbaren Preiſe zu verkaufen
652385 L. 12 , 17 , part .

G⸗s⸗
und e tere

2 u. 3 PK. billig zu 79729219Denlee ea Günſ
T 6.

Sendſſeſe Enten , Gänſe ,e,

4 nen , Poulets lt

81 9 of ,Be 55

Kaſſenſchränke .
Großes Lager in neuen und ge⸗

brauchten SSchränke .!Reparaturen
und Transporte prompt u. billig .

Telephon 4372 . 9488

Pfeuffer , D 6 , 6 .

I Bettftelle m. Noſt u. Matr . ,
Schrank , Waſchtiſch u. Ver⸗
ſchledenes wegzugshalber zu
verkaufen . „ s L 2, 10, part .

Auserleſenes Obſt und

Kartoffeln
auf Mäckenhänſerhof , Roſt
Eich , Rheinheſſen . 4686

Nußb . polierte Kleider⸗
ſchränke ſtets
28941 44 , à, parterre .

55 ne
uchmann ' s Sratbächre 5

, 2I .

Zfam . Lüſter nebſt
Nampe billigſt zu verk. l
29142 L 4 . 8 , Uhrenleden ur

neu , kudelleh
Gaszinngefen

„65211 L. I , K 9
Platzmangels dalber n5

9 8e eiferner

Näucher⸗Ayykal „
Wo ſagt die Exvedition .

f
Wonftänd . Cadenezaee

billig zu verkaufen . I
Neckarau , Friedrichsſtt .B. E0
5 —

8
Schreinerelntiſchmp

zu verk. Daſelbſt Werkſtat

Schreiner oder Glafer z. un
6

60565 K 4, 28 .
15Nähmaſchimen u . Fahreadeh

8 5 billig zu
— ———64851

15Einige Möbel aus
und billig zu

22895 1235 2 . 4. Stes , 0

Tietresuche
pnung v. 2 5d. 5 im

Weguches von Herru zu mieten de
geſucht . 1. od. 2. Stock bevon
Näße des Hauptbahnboſes , Oe ha
mit Angabe des Preiſ . mte F 81
u. Nr . 65113 a. d. Erp .ds

Kleine freundl . Woßſ 5 v0l
kinderl . Ehepaar baldigſt

Offerten unter Nr . 65²⁰
an die Expedition ds . . . —

Fabriklokal ,
geeign . für Maſchinenſcoi
kation , ea. —500 qum. u

Contor , ev. mit Vorkm

recht , pr . ſofort zu wrieten

geſucht.
Offerten mit Preisangan

u. 29106 d. dd.„ Exped . D.
thelle Ma ga⸗

Geſucht vate5at St . 9715kirch
—300 qm. In oder außerga

der Stabt . Off . unt . Nr. 2913h
au die Ervedition dſs . B

U 4, 19
zu vermieten .

Näh. Pottene
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